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Internationales Frauenturnier
beim TC RW Troisdorf
Packendes Tennisfinale an Pfingstsonntag
bietet den Höhepunkt einer ereignisreichen Turnierwoche.

Finalistinnen mit Turnierleitung, Vereinspräsidium, Organisatoren und Sponsoren.Finalistinnen mit Turnierleitung, Vereinspräsidium, Organisatoren und Sponsoren.Finalistinnen mit Turnierleitung, Vereinspräsidium, Organisatoren und Sponsoren.Finalistinnen mit Turnierleitung, Vereinspräsidium, Organisatoren und Sponsoren.Finalistinnen mit Turnierleitung, Vereinspräsidium, Organisatoren und Sponsoren. Bericht auf Seite 44Bericht auf Seite 44Bericht auf Seite 44Bericht auf Seite 44Bericht auf Seite 44
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DigitalCafe der AWO
Oberlar: Erfolgreicher Start
Mitmachen ohne Anmeldung jederzeit möglich
Seit Februar erfreut sich das
neue Angebot der AWO Oberlar
großer Beliebtheit: das „Digi-„Digi-„Digi-„Digi-„Digi-
talCafe“talCafe“talCafe“talCafe“talCafe“. Bereits seit dem 6.
Februar treffen sich alle zwei
Wochen Interessierte in ent-
spannter Atmosphäre, um ge-
meinsam digitale Hürden zu
überwinden und voneinander zu
lernen. Der offene Treff findet
immer donnerstags von 10 bis
12 Uhr in den Räumlichkeiten
der AWO Oberlar, Sieglarer Str.
66-68 in 53842 Troisdorf, statt.
Das Konzept ist dabei so sim-
pel wie wirkungsvoll: „Jeder„Jeder„Jeder„Jeder„Jeder
hilft jedem.“hilft jedem.“hilft jedem.“hilft jedem.“hilft jedem.“ Ganz gleich ob
Smartphone, Tablet oder Lap-
top - im DigitalCafe können alle
Fragen rund um digitale Tech-
nik gestellt werden.
Die Teilnehmenden unterstüt-
zen sich gegenseitig, tauschen
Erfahrungen aus und bauen ge-
meinsam ihre digitalen Kompe-

tenzen aus.
Das Angebot richtet sich an alle
- ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene. Jede*r ist willkommen,
ganz ohne Anmeldung und völ-
lig kostenfrei. Einfach vorbei-
kommen, mitmachen und von
der Gemeinschaft profitieren.

Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
26. Juni
27. Juni - zusätzlich Freitag,
weil Digitaltag ist
10. Juli
27. Juli
Die AWO Oberlar freut sich über
den gelungenen Start und lädt
weiterhin herzlich zum Mitma-
chen ein.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
Telefon: 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de

BusTour nach Hagen
am 26. Juni
Geschichte erleben, Natur genießen
Hagen. Überraschend. Einladend.Hagen. Überraschend. Einladend.Hagen. Überraschend. Einladend.Hagen. Überraschend. Einladend.Hagen. Überraschend. Einladend.
Die Vier-Flüsse-Stadt Hagen liegt
idyllisch zwischen Ruhrgebiet und
Sauerland und bietet alles, was
man sich für einen Tagesausflug
wünscht: attraktive Einkaufs- und
Freizeitmöglichkeiten, kulturelle
Highlights und ein vielfältiges
Gastronomieangebot.

Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der TTTTTour:our:our:our:our: L L L L LWL-FWL-FWL-FWL-FWL-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Hagenlichtmuseum Hagenlichtmuseum Hagenlichtmuseum Hagenlichtmuseum Hagen
Das LWL-Freilichtmuseum zeigt
lebendige Handwerks- und Tech-
nikgeschichte inmitten eines ma-
lerischen Tals. In über 60 Werk-
stätten - ein Drittel davon in Be-
trieb - erleben Besucher:innen tra-
ditionelles Handwerk hautnah:
Schmieden, Drucken, Backen, Pa-
pierschöpfen und mehr. Viele Pro-
dukte können direkt vor Ort er-
worben werden. Sonderausstel-

lungen, Führungen, Mitmachakti-
onen und ein schönes Außenge-
lände mit Spielplätzen, Restau-
rant und Biergarten machen den
Museumsbesuch zu einem Erleb-
nis für die ganze Familie.

Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:
Das Museum ist weitgehend bar-
rierefrei. Das Personal hilft gerne
weiter.

Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
Hagen überrascht - mit Kultur,
Natur und echter Handwerks-
kunst.
Kartenvorverkauf für diese Fahrt
am 26. Juni: AWO Oberlar,
Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf,
02241-9451628 oder
info@awo-oberlar.de
www.awo-oberlar.de
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Auf zum Heidegraben mit der ganzen Familie
Löschgruppe Altenrath der Feuerwehr lädt ein zum Sommerfest
Die Löschgruppe Altenrath der
Feuerwehr Troisdorf feiert ihr dies-
jähriges traditionelles Sommer-
fest am Samstag, 21. Juni.
Dieses Fest soll keine interne Ver-
anstaltung der Feuerwehr sein,
sondern der Bevölkerung die
Möglichkeit bieten, sich zu infor-
mieren und Spaß mit der ganzen
Familie zu haben. Aus diesem An-
lass hat sich die Löschgruppe be-
müht, ein abwechslungsreiches
und interessantes Programm zu-
sammenzustellen.
Für die kleineren Besucher steht
ein abwechslungsreiches Kinder-
programm zur Verfügung. Größe-
re Besucher können moderne Feu-
erwehrtechnik und -fahrzeuge
begutachten. Auch wertvolle Tipps
für die Sicherheit zu Hause kön-
nen erlangt werden. Also schnappt
euch eure Familie, Freunde und

Nachbarn und ab nach Altenrath
zur Feuerwehr: 16 Uhr Eröffnung
mit Fahrzeugschau und Kinder-
programm; ab 19 Uhr Dämmer-
schoppen und Open-Air-Disco mit

DJ Christian.Das Sommerfest,
wozu alle Bürgerinnen und Bür-
ger recht herzlich eingeladen
sind, findet im und am Feuerwehr-
gerätehaus, Heidegraben 40 statt.

Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt. Es freuen
sich auf Ihren Besuch die Kame-
radinnen und Kameraden der
Löschgruppe Altenrath.

Locken mit leckeren und spannenden Angeboten zum Sommerfest: Die Mitglieder der Löschgruppe Altenrath.Locken mit leckeren und spannenden Angeboten zum Sommerfest: Die Mitglieder der Löschgruppe Altenrath.Locken mit leckeren und spannenden Angeboten zum Sommerfest: Die Mitglieder der Löschgruppe Altenrath.Locken mit leckeren und spannenden Angeboten zum Sommerfest: Die Mitglieder der Löschgruppe Altenrath.Locken mit leckeren und spannenden Angeboten zum Sommerfest: Die Mitglieder der Löschgruppe Altenrath.
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Mo.–Fr. 9:00–19:00 Uhr . Sa. 9:00–18:00 Uhr . So. 11:00–16:00 Uhr* 
Do., 19. Juni, Fronleichnam 11:00–16:00 Uhr* (*Kein Verkauf von Möbeln/Geräten.)

Pflanzen Breuer e.K. HENNEF
Emil-Langen-Straße 6 . Tel.: 0 22 42/91 55 40

www.pflanzen-breuer.dePflanzen Breuer e.K. SANKT AUGUSTIN
Am Apfelbäumchen 1 . Tel.: 0 22 41/31 57 77

SOMMER: PFLANZEN, DEKORIEREN, ERLEBEN.

FRONLEICHNAM 
11–16 UHR
GEöFFNET!*

PFLANZEN
FüR TROCKENHEIT
Besonders große Auswahl, viele 
Farben, zarte Düfte, wunderschöne
Blüten, bienenfreundliche Rosen …

NEUES FüR
DIE SOMMERDEKO
Erlebe die bunte Dekovielfalt für Haus, 
Garten und eine fröhliche Sommertafel. 
Hol dir Inspirationen …

KOMM EINFACH
VORBEI
Beide Gartencenter, Bistro und 
Café am 19. Juni geöffnet.

VIELE  
BIENEN- 

FREUNDLICHE 
PFLANZEN
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Traditionelle Mannschaftstour in den Bregenzerwald
Die Herren 50 des TC Spichs auf „Bildungsreise“
Am verlängerten Wochenende um
Vatertag ging es bereits zum vier-
ten Mal nach Schwarzenberg im
österreichischen Vorarlberg. Die-
ses von grünen Bergkuppen ein-
gebettete Kleinod ist der ideale
Ausgangspunkt für Wanderungen
im Bregenzerwald und für uns der
ideale Ort, um den Teamgeist zu
fördern, sich körperlich zu betäti-
gen, aber auch um den eigenen
Horizont zu erweitern.
Die diesjährige Tour zeigte näm-
lich, dass wir unsere Aufgeschlos-
senheit und Neugierde für „Neues“
mit dem Altersklassenwechsel von
Herren 40 nach Herren 50
mitnichten eingebüßt haben.
So suchte unsere wunderbare
Reiseleitung drei uns noch unbe-
kannte, landschaftlich reizvolle
und abwechslungsreiche Wander-
touren aus, inklusive einer Gip-
felbesteigung des weithin sicht-
baren Kanisfluhs.
Ein wenig gezwungen, da unser
Stammrestaurant dieses Jahr ge-
schlossen hatte, probierten wir
neue Lokationen aus und beweg-
ten uns kulinarisch zwischen Tradi-
tion (wir könnten uns nun als Test-
esser für Flädlesuppen engagieren
lassen) und kreativ innovativen Zu-
bereitungen wie Hirschburger oder
paniertem Spargel. Die Folgen gu-
ten Essens führen allerdings dazu,
dass wir zunehmend ein Problem
mit gemeinsamen Gondelfahrten
bekommen - Stichwort: zulässiges
Höchstgewicht. Aber man muss ja
auch noch gute Vorsätze für die
kommenden Jahre haben.
Ein weiterer Aspekt unserer „Bil-
dungsreise“ betraf die musikali-
sche Späterziehung: sei es beim
Austausch von Liedgut mit der
einheimischen Gruppe Grümpel-
musik beim Dämmerschoppen der
Trachtengruppe Andelsbuch (wir
steuerten den Klassiker Viva Co-
lonia bei) oder abends beim Mu-
sikratespiel auf der Veranda un-
seres Ferienhauses. Jeder von uns
dürfte mit neuen Ohrwürmern
nach Hause gefahren sein. Auch
wurden in der Gruppe - und dies
scheint ab Herren 50 dann not-
wendig - medizinische Erfahrun-
gen und Kenntnisse ausgetauscht.
Erstmalig kam ein Blutdruckge-
rät zum Einsatz - wahrscheinlich
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ab jetzt im Standardgepäck einer
jeden Tour, genauso wir mehr oder
weniger niveauvolle Kartenspiele
und Partyeier. Summa summarum
war die Tour wieder ein voller Er-

folg: Es wurde viel gelacht, viel
erzählt und dies manchmal auch
ernsthaft. Ein riesiger Dank geht
erneut an unsere Mannschafts-
kollegen Chris und Thomas, die

diese Tour möglich gemacht ha-
ben. Ob der Transport im Klein-
bus, die Restaurantreservierun-
gen, die Planung der Wandertou-
ren oder das Gourmetfrühstück -

es war perfekt.  Für unser hölzer-
nes Jubiläum im nächsten Jahr ist
bereits gebucht und in 360 Tagen
ist es dann endlich wieder so weit.
Der Countdown läuft.
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CHAMPS 
OF DARTS

MONTAG    27. 10. 2025

STADTHALLE TROISDORF

RICKY 
EVANS

JONNY
CLAYTON

FALLON
SHERROCK

GABRIEL
CLEMENS

MUSIC ACT:

DRUCKLUFT

Ticketpreis: 48,00 Euro + Gebühren, 
VIP-Ticket inkl. Meet and Greet: 

99,00 Euro + Gebühren

BEGINN: 19:30 UHR · EINLASS: 18 UHR

Blut im Stuhl -
Hämorrhoiden oder ein tiefergehendes Problem
Die GFO Kliniken Troisdorf laden ein: Patientenveranstaltung
zur Aufklärung von Darmkrebs am 25. Juni im St. Josef Hospital, Troisdorf
Blut im Stuhl ist ein häufiges, aberBlut im Stuhl ist ein häufiges, aberBlut im Stuhl ist ein häufiges, aberBlut im Stuhl ist ein häufiges, aberBlut im Stuhl ist ein häufiges, aber
oft verharmlostes Symptom. Häu-oft verharmlostes Symptom. Häu-oft verharmlostes Symptom. Häu-oft verharmlostes Symptom. Häu-oft verharmlostes Symptom. Häu-
fig steckt eine harmlose Ursachefig steckt eine harmlose Ursachefig steckt eine harmlose Ursachefig steckt eine harmlose Ursachefig steckt eine harmlose Ursache
wie Hämorrhoiden dahinter -wie Hämorrhoiden dahinter -wie Hämorrhoiden dahinter -wie Hämorrhoiden dahinter -wie Hämorrhoiden dahinter -
doch es kann auch ein Hinweisdoch es kann auch ein Hinweisdoch es kann auch ein Hinweisdoch es kann auch ein Hinweisdoch es kann auch ein Hinweis
auf eine ernsthafte Erkrankungauf eine ernsthafte Erkrankungauf eine ernsthafte Erkrankungauf eine ernsthafte Erkrankungauf eine ernsthafte Erkrankung
sein: Darmkrebs.sein: Darmkrebs.sein: Darmkrebs.sein: Darmkrebs.sein: Darmkrebs.

Darmkrebs - eine unterschätzteDarmkrebs - eine unterschätzteDarmkrebs - eine unterschätzteDarmkrebs - eine unterschätzteDarmkrebs - eine unterschätzte
GefahrGefahrGefahrGefahrGefahr
Das kolorektale Karzinom, um-
gangssprachlich Darmkrebs,
gehört zu den häufigsten bös-
artigen Tumoren in den
deutschsprachigen Ländern. Es

ist der zweithäufigste Tumor bei
Frauen und dritthäufigste bei
Männern. Jährlich entstehen ca.
40.000 Neuerkrankungen in
Deutschland.
Das durchschnittliche Erkran-
kungsalter liegt zwischen 70

und 75 Jahren. Bei Menschen
mit genetischer Vorbelastung
kann die Krankheit jedoch
bereits im jungen Erwachsenen-
alter auftreten.
Prognose und Prognose und Prognose und Prognose und Prognose und TTTTTherherherherherapieapieapieapieapie
Rund 16.000 Menschen sterben
jährlich an Darmkrebs. Die Hei-
lungschancen hängen entschei-
dend vom Zeitpunkt der Diag-
nose ab. Je früher ein Karzinom
erkannt wird, desto besser sind
die Heilungschancen. In den
Stadien I-III ist die Operation
das Mittel der Wahl. In Stadi-
um IV zielt die Therapie auf
Symptomkontrolle und Lebens-
zeitverlängerung ab.
Dank medizinischer Fortschrit-
te in Diagnostik und Therapie
ist die Sterblichkeit in den letz-
ten zehn Jahren rückläufig.
Welche TTTTTherherherherherapien und Krapien und Krapien und Krapien und Krapien und Krank-ank-ank-ank-ank-
heitsbi lderheitsbi lderheitsbi lderheitsbi lderheitsbi lder gibt es? Wann ist
eine OperationOperationOperationOperationOperation notwendig? Die-
se und weitere Antworten er-
halten Interessierte beim Pati-
entenforum der GFO Kliniken
Troisdorf am 25. Juni.
Dr. Koray Ersahin, Chefarzt All-
gemein und Viszeralchirurgie,
wird zusammen mit Mehmet Or-
tak, Oberärztliche Leitung Prok-
tologie, erläutern, wann kon-
servative Behandlungen sinn-
voll sind und wann operative
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Aktuelle Stunde der
Verbraucherzentrale:
„Wussten Sie schon...?“

Eingriffe notwendig werden.
Diese Veranstaltung richtet sich
an Betroffene, Angehörige und
Interessierte. Erfahren Sie
mehr über Warnzeichen, Vorsor-
ge und Behandlungsmöglich-
keiten rund um das Thema
Darmkrebs.
ReferentenReferentenReferentenReferentenReferenten
• Dr. med. Koray Ersahin,

Chefarzt Allgemein- und
Viszeralchirurgie

• Mehmet Ortak, Oberärztli-
che Leitung Proktologie

Veranstaltungsort | Organisa-Veranstaltungsort | Organisa-Veranstaltungsort | Organisa-Veranstaltungsort | Organisa-Veranstaltungsort | Organisa-
torischestorischestorischestorischestorisches
Die Veranstaltung beginnt um
17 Uhr im Mehrzweckraum der17 Uhr im Mehrzweckraum der17 Uhr im Mehrzweckraum der17 Uhr im Mehrzweckraum der17 Uhr im Mehrzweckraum der
GFO KlinikGFO KlinikGFO KlinikGFO KlinikGFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Stand- Stand- Stand- Stand- Stand-
ort St. Josef Hospitalort St. Josef Hospitalort St. Josef Hospitalort St. Josef Hospitalort St. Josef Hospital, Hospi-
talstraße 45, 53840 Troisdorf.
Der Eintritt ist frei.
Eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung ist nicht zwin-
gend erforderlich, unterstützt
uns aber sehr bei der Organi-
sation der Patientenveranstal-
tung. Sie können sich gern te-
lefonisch unter 02241 801 352
oder via E-Mail: chirurgie@gfo-
kliniken-troisdorf.de anmelden.

Am 23. Juni von 14 bis 15 Uhr
laden die AWO Oberlar und die
Verbraucherzentrale in Troisdorf
wieder zur „Aktuellen Stunde“ in
die AWO Geschäftsstelle, Sieglarer
Straße 66-68, 53842 Troisdorf ein.
Diesmal tauscht Gabi Bock, Um-

weltberaterin der Verbraucherzen-
trale in Troisdorf, unter dem Mot-
to „Wussten Sie schon...?“ mit den
Gästen nützliche Anregungen zum
Umwelt- und Gesundheitsschutz
und nachhaltigem Alltag aus.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Dr. med. Koray Ersahin, ChefarztDr. med. Koray Ersahin, ChefarztDr. med. Koray Ersahin, ChefarztDr. med. Koray Ersahin, ChefarztDr. med. Koray Ersahin, Chefarzt
Allgemein-und Viszeralchirurgie,Allgemein-und Viszeralchirurgie,Allgemein-und Viszeralchirurgie,Allgemein-und Viszeralchirurgie,Allgemein-und Viszeralchirurgie,
GFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFOGFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFOGFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFOGFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFOGFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFO
Kliniken Troisdorf | Faustasyan -Kliniken Troisdorf | Faustasyan -Kliniken Troisdorf | Faustasyan -Kliniken Troisdorf | Faustasyan -Kliniken Troisdorf | Faustasyan -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Mehmet Ortak, Oberärztliche Lei-Mehmet Ortak, Oberärztliche Lei-Mehmet Ortak, Oberärztliche Lei-Mehmet Ortak, Oberärztliche Lei-Mehmet Ortak, Oberärztliche Lei-
tung Proktologie, GFO Klinikentung Proktologie, GFO Klinikentung Proktologie, GFO Klinikentung Proktologie, GFO Klinikentung Proktologie, GFO Kliniken
TroisdorfTroisdorfTroisdorfTroisdorfTroisdorf

Terminankündigung
Burg Wissem
Samstag, 28. Juni, und Sonntag,Samstag, 28. Juni, und Sonntag,Samstag, 28. Juni, und Sonntag,Samstag, 28. Juni, und Sonntag,Samstag, 28. Juni, und Sonntag,
29. Juni, jeweils 10 bis 14 Uhr:29. Juni, jeweils 10 bis 14 Uhr:29. Juni, jeweils 10 bis 14 Uhr:29. Juni, jeweils 10 bis 14 Uhr:29. Juni, jeweils 10 bis 14 Uhr:
KKKKKulturrucksack - DIYulturrucksack - DIYulturrucksack - DIYulturrucksack - DIYulturrucksack - DIY::::: Schmuck- Schmuck- Schmuck- Schmuck- Schmuck-
DesignDesignDesignDesignDesign
Modeschmuck war gestern, heu-
te heißt es: Made by myself!
Kreiert gemeinsam mit einer ech-
ten Goldschmiedin euer ganz ei-
genes Design-Einzelstück. Zu Ver-
fügung stehen dabei verschie-
denste Materialien von Kupfer bis
Silber sowie Perlen, Draht, Stein-
kugeln und Co. Von der Planung
über Sägen, Feilen bis hin zu

Schmirgeln und Stanzen erstellt
ihr euch Schritt für Schritt ein in-
dividuelles Schmuckstück. Der
Fantasie sind dabei keine Gren-
zen gesetzt.
Der Workshop findet im Rahmen
des Kulturrucksack-Programms
der Stadt Troisdorf statt und rich-
tet sich an Kinder und Jugendli-
che zwischen zehn und 14 Jahren,
das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldung unter: 02241/900-
427, mit der Goldschmiedin Hel-
ga Ziskoven auf Burg Wissem
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Digitaltag in Troisdorf
Highspeed-Internet trifft Erlebnisplattform - mit dem JETI auf Tuchfühlung

Mit dem Heimat- und
Geschichtsverein unterwegs
Samstag, 21. Juni, 14 Uhr
Auch in diesem Jahr lädt der Hei-
mat- und Geschichtsverein Trois-
dorf herzlich zu geführten Spa-
ziergängen durch die Stadt und
ihre Umgebung ein.
Am Samstag, 21. Juni, um 14 Uhr
machen wir uns diesmal auf in die
Wahner Heide und erkunden die
Geschichte der Troisdorfer Was-
serläufe. Die Leitung der Exkursi-
on haben Werner Hamacher und
Hans Overath. Es gibt ausreichend
Gelegenheit zum Gespräch und
zum Austausch von alten Erinne-
rungen und neuen Gedanken.

Treffpunkt ist an der Burg Wis-
sem, Burgallee 1 in Troisdorf Mit-
te. Unser Weg führt von hier über
den Waldpark und den Waldfried-
hof zum Leyenweiher. Von dort aus
geht es hinunter an die Agger und
wieder zurück zur Burg Wissem
mit dem Burgweiher.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Wir bitten um Anmeldung bei der
Touristen-Information Burg Wis-
sem, Tel. 02241 900456 oder per
E-Mail unter
tourist-information@troisdorf.de
Kosten: keine

Voller Energie für Troisdorfs digitale Zukunft: Die Stadtwerke-Erlebnis-Voller Energie für Troisdorfs digitale Zukunft: Die Stadtwerke-Erlebnis-Voller Energie für Troisdorfs digitale Zukunft: Die Stadtwerke-Erlebnis-Voller Energie für Troisdorfs digitale Zukunft: Die Stadtwerke-Erlebnis-Voller Energie für Troisdorfs digitale Zukunft: Die Stadtwerke-Erlebnis-
plattform TroWOW und der JETI zeigen am 28. Juni zwischen 10 und 15plattform TroWOW und der JETI zeigen am 28. Juni zwischen 10 und 15plattform TroWOW und der JETI zeigen am 28. Juni zwischen 10 und 15plattform TroWOW und der JETI zeigen am 28. Juni zwischen 10 und 15plattform TroWOW und der JETI zeigen am 28. Juni zwischen 10 und 15
Uhr auf dem Fischerplatz, was die Stadt zu bieten hat und welche VorteileUhr auf dem Fischerplatz, was die Stadt zu bieten hat und welche VorteileUhr auf dem Fischerplatz, was die Stadt zu bieten hat und welche VorteileUhr auf dem Fischerplatz, was die Stadt zu bieten hat und welche VorteileUhr auf dem Fischerplatz, was die Stadt zu bieten hat und welche Vorteile
ein Glasfaseranschluss bietet.ein Glasfaseranschluss bietet.ein Glasfaseranschluss bietet.ein Glasfaseranschluss bietet.ein Glasfaseranschluss bietet.

Am Samstag, 28. Juni, verwandelt
sich von 10 bis 15 Uhr der Fischer-
platz in der Troisdorfer Innenstadt
in eine digitale Erlebniswelt - und
mittendrin: die Stadtwerke Trois-
dorf und die TroiLine mit dem JETI.
Gemeinsam laden sie zum bun-
desweiten Digitaltag 2025 ein und
zeigen, wie Digitalisierung in Trois-
dorf nicht nur Zukunft, sondern
bereits Gegenwart ist.
Glasfaser zum Glasfaser zum Glasfaser zum Glasfaser zum Glasfaser zum Anfassen:Anfassen:Anfassen:Anfassen:Anfassen:     TTTTTroiLineroiLineroiLineroiLineroiLine
erklärt, was durch die Leitungerklärt, was durch die Leitungerklärt, was durch die Leitungerklärt, was durch die Leitungerklärt, was durch die Leitung
gehtgehtgehtgehtgeht
Die TroiLine bringt mit einem ei-
genen Stand Licht ins Dunkel der
Datenübertragung: Besucher er-
fahren hier anschaulich, wie Glas-
fasertechnologie funktioniert,

warum sie Kupfernetzen weit
überlegen ist - und wie das
schnelle Netz Schritt für Schritt in
Troisdorf ankommt. Unter dem
Motto „Schnell wie das Licht“
wird klar: Wer sich heute für Glas-
faser entscheidet, surft morgen
schon in Lichtgeschwindigkeit.
Zwischen 13 und 15 Uhr kommt
außerdem ein ganz besonderer
Gast vorbei: der JETI, das char-
mant-zottelige Maskottchen des
lokalen Glasfaser-Anbieters, steht
für Fotos bereit und verbreitet
gute Laune.
Die neue Plattform Die neue Plattform Die neue Plattform Die neue Plattform Die neue Plattform TTTTTroWOW stelltroWOW stelltroWOW stelltroWOW stelltroWOW stellt
sich vorsich vorsich vorsich vorsich vor
Digital ist gut - aber digital und
regional ist besser! Die Stadtwer-

ke Troisdorf bringen mit ihrer
brandneuen Plattform TroWOW,
die seit Kurzem online ist, frischen
Schwung in die Stadt - für alle,
die wissen wollen, was in Trois-
dorf los ist und von kleinen und
großen Extras für die Community
profitieren möchten. Ob spannen-
de Events, exklusive lokale Ange-
bote oder praktische Services -
TroWOW vereint alles an einem
Ort, einfach und bequem im Web
zugänglich.
Am Stand der Stadtwerke warten
am Glücksrad - solange der Vor-
rat reicht - kleine WOW-Momen-
te zum Mitnehmen: praktische
Gadgets, coole Erfrischungen und
etwas, das den Alltag ein kleines

Stück schöner macht. Darüber hi-
naus gibt es für alle, die sich am
Stand für den TroWOW-Newslet-
ter registrieren, noch ein großes
Gewinnspiel mit der Chance auf
einen 100 €-Gutschein wahlwei-
se im AGGUA TROISDORF einzu-
lösen oder für Stadtwerke-Kun-
den als Gutschrift auf ihre nächs-
te Jahresverbrauchsabrechnung.
Neugierig geworden? Dann vorbei-
schauen - drehen, gewinnen und
einfach mal WOW! sagen. Und na-
türlich gibt es bei den Stadtwer-
ken auch etwas für den Durst: Der
beliebte Wasserwagen ist ebenfalls
vor Ort und versorgt alle Besucher
mit frischem Trinkwasser - kos-
tenlos, nachhaltig und eiskalt.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung des Planfeststel-
lungsverfahrens für das Vorhaben Gewässerentwicklungsmaßnahme
Aggerdeich Troisdorf erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 12. Juni 2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite
der Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekannt-
machungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung des Planfeststellungsverfahren für
das Vorhaben Gewässerentwicklungsmaßnahme „Aggerdeich Trois-
dorf“ der Bezirksregierung Köln wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Troisdorf, den 10. Juni 2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln

Planfeststellungsverfahren gemäß § 68 Planfeststellungsverfahren gemäß § 68 Planfeststellungsverfahren gemäß § 68 Planfeststellungsverfahren gemäß § 68 Planfeststellungsverfahren gemäß § 68 WHG für das WHG für das WHG für das WHG für das WHG für das VVVVVorhabenorhabenorhabenorhabenorhaben
Gewässerentwicklungsmaßnahme „Aggerdeich Gewässerentwicklungsmaßnahme „Aggerdeich Gewässerentwicklungsmaßnahme „Aggerdeich Gewässerentwicklungsmaßnahme „Aggerdeich Gewässerentwicklungsmaßnahme „Aggerdeich TTTTTroisdorf“roisdorf“roisdorf“roisdorf“roisdorf“

Az.: 54.1.16.2-(8.17)-1Az.: 54.1.16.2-(8.17)-1Az.: 54.1.16.2-(8.17)-1Az.: 54.1.16.2-(8.17)-1Az.: 54.1.16.2-(8.17)-1
Die Stadt Troisdorf, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf, plant zum
Hochwasserschutz eine Gewässerentwicklungsmaßnahme an der Ag-
ger. Bei dem geplanten Vorhaben soll der vorhandene Agger-Hochwas-
serschutzdeich über eine Länge von 2,750 km ertüchtigt und auf einer
Länge von 0,160 km - im Rahmen eines Neubaus - an die Anforderun-
gen eines 200-jährlichen Hochwassers angepasst werden.
Als Gewässerausbau im Sinne des § 67 Abs. 2 S. 1 WHG bedarf das
Vorhaben gemäß § 68 WHG der Zulassung durch ein Planfeststellungs-
verfahren.
Die Bezirksregierung Köln wird die rechtzeitig gegen den Plan erhobe-
nen Einwendungen, die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von
Vereinigungen nach § 73 Absatz 4 Satz 5 VwVfG NRW sowie die
Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem Träger des Vorha-
bens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die Einwen-
dungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, erörtern.
Der Plan lag bereits vom 16.07.2013 bis zum 15.08.2013 zur Einsicht-
nahme aus.
Im Anschluss wurden die eingegangenen Stellungnahmen und Einwen-
dungen erörtert.
Aus dieser Erörterung ergab sich Änderungsbedarf an der Planung zu
Umsetzung des Vorhabens. Aufgrund der Corona-Pandemie und der
damit verbundenen beschränkten Zugänglichkeit für die Öffentlichkeit
wurde die Offenlage der geänderten Unterlagen gemäß § 3 Abs. 1 des
Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Geneh-
migungsverfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicher-
stellungsgesetz - PlanSiG) vom 20.05.2020 (BGBl. I S. 1041) durch eine
Internetveröffentlichung ersetzt. In der Zeit vom 23.02.2022 bis
22.03.2022 einschließlich wurden der Antrag und die zugehörigen
Unterlagen auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln zugänglich
gemacht. Zudem bestand während dieses Zeitraums der Internetver-
öffentlichung als zusätzliches Informationsangebot im Sinne von § 3
Abs. 2 S. 1 PlanSiG die Möglichkeit, bei den Städten Siegburg und
Troisdorf Einsicht in die Planunterlagen zu nehmen.
Jeder, dessen Belange durch die Planänderung erstmalig oder stärker
als bisher berührt war, konnte gemäß § 73 Abs. 4 Satz 1 VwVfG NRW

bis spätestens zwei Wochen nach dem Ende der Internetveröffentli-
chung, d.h. bis einschließlich 05.04.2022 Einwendungen erheben.
Die Erörterung der rechtzeitig gegen das o.g. Vorhaben abgegebenen
Stellungnahmen der beteiligten Behörden und sonstigen Stellen so-
wie der Einwendungen aus dem Öffentlichkeitsbeteiligungsverfahren
findet am

08.07.2025,08.07.2025,08.07.2025,08.07.2025,08.07.2025, um 10:00 Uhr um 10:00 Uhr um 10:00 Uhr um 10:00 Uhr um 10:00 Uhr,
im Rathaus der Stadt im Rathaus der Stadt im Rathaus der Stadt im Rathaus der Stadt im Rathaus der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Sitzungssaal  Sitzungssaal  Sitzungssaal  Sitzungssaal  Sitzungssaal A (Erdgeschoss),A (Erdgeschoss),A (Erdgeschoss),A (Erdgeschoss),A (Erdgeschoss),

Kölner StrKölner StrKölner StrKölner StrKölner Straße 176,aße 176,aße 176,aße 176,aße 176, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.
Der Erörterungstermin ist nach § 73 Abs. 6 VwVfG und § 68 VwVfG
NRW nicht öffentlich. Teilnahmeberechtigte werden daher gebeten,
rechtzeitig zum Erörterungstermin zu erscheinen und sich am Eingang
mit einem amtlichen Ausweisdokument auszuweisen.
Teilnahmeberechtigte, die sich vertreten lassen, werden außerdem
gebeten, eine schriftliche Vollmacht auszustellen, die von der bevoll-
mächtigten Person vorzulegen ist.
Teilnahmeberechtigt für den Erörterungstermin sind der Träger des
Vorhabens, die Behörden und Träger öffentlicher Belange, Vereinigun-
gen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG, die Stellungnahmen abgegeben
haben, die Betroffenen und diejenigen Personen, die Einwendungen
erhoben haben.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten
auch ohne ihn verhandelt werden kann und dass das Anhörungsverfah-
ren mit Abschluss des Erörterungstermins beendet ist.
Durch die Teilnahme an der Erörterung oder durch Vertreterbestellung
entstehende Kosten werden nicht erstattet.
Da keine Besucherparkplätze zur Verfügung stehen, empfiehlt es sich
mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen oder - bei Anreise mit
dem PKW - das Parkhaus der Stadthalle zu nutzen (Fußweg ca. 5
Minuten).
Köln, 28.05.2025
Im Auftrag
gez. Wenge

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung zur Korrektur der
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl des
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der Vertretung der Stadt
Troisdorf am 14. September 2025 sowie einer ggf. erforderlichen Stich-
wahl am 28. September 2025 erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung
der Stadt Troisdorf am 11. Juni 2025 durch Bereitstellung auf der
Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich
veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachung
zur zur zur zur zur Aufforderung zur Einreichung von Aufforderung zur Einreichung von Aufforderung zur Einreichung von Aufforderung zur Einreichung von Aufforderung zur Einreichung von WWWWWahlvorschlägen für dieahlvorschlägen für dieahlvorschlägen für dieahlvorschlägen für dieahlvorschlägen für die
WWWWWahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der ahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der ahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der ahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der ahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der VVVVVertre-ertre-ertre-ertre-ertre-

tung dertung dertung dertung dertung der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt TTTTTroisdorf am 14.roisdorf am 14.roisdorf am 14.roisdorf am 14.roisdorf am 14. September 2025 September 2025 September 2025 September 2025 September 2025
sowie einer ggfsowie einer ggfsowie einer ggfsowie einer ggfsowie einer ggf..... erforderlichen Stichw erforderlichen Stichw erforderlichen Stichw erforderlichen Stichw erforderlichen Stichwahlahlahlahlahl

am 28. September 2025am 28. September 2025am 28. September 2025am 28. September 2025am 28. September 2025
Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von WWWWWahlvorschlägen:ahlvorschlägen:ahlvorschlägen:ahlvorschlägen:ahlvorschlägen:
Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen VVVVVorgaben für orgaben für orgaben für orgaben für orgaben für Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen, die einer die einer die einer die einer die einer
Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Wählergruppen-Wählergruppen-Wählergruppen-Wählergruppen-Wählergruppen-
transparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegen
Der Verfassungsgerichtshof für das Land Nordrhein-Westfalen hat mit
Beschluss vom 06. Mai 2025 - VerfGH 30/23.VB-2 - § 15 a § 15 a § 15 a § 15 a § 15 a Absatz 1 desAbsatz 1 desAbsatz 1 desAbsatz 1 desAbsatz 1 des
Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-WestfalenGesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-WestfalenGesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-WestfalenGesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-WestfalenGesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen
(KWahlG)(KWahlG)(KWahlG)(KWahlG)(KWahlG) für verfassungswidrig und damit nichtig erklärt.
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Für Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen, die nach § 2  die nach § 2  die nach § 2  die nach § 2  die nach § 2 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 WählergruppentrWählergruppentrWählergruppentrWählergruppentrWählergruppentranspa-anspa-anspa-anspa-anspa-
renzgesetz einer Pflicht zur Rechenschaftslegung unterliegen, entfälltrenzgesetz einer Pflicht zur Rechenschaftslegung unterliegen, entfälltrenzgesetz einer Pflicht zur Rechenschaftslegung unterliegen, entfälltrenzgesetz einer Pflicht zur Rechenschaftslegung unterliegen, entfälltrenzgesetz einer Pflicht zur Rechenschaftslegung unterliegen, entfällt
somit die Pflichtsomit die Pflichtsomit die Pflichtsomit die Pflichtsomit die Pflicht, mit ihren Wahlvorschlägen Bescheinigungen des
Präsidenten des Landtags über die Vorlage ihrer Rechenschaftsberich-
te bzw. diese ersetzende Erklärungen vorzulegen.
Die in meiner am 15. April 2025 öffentlich bekanntgemachten „Auffor-
derung zur Einreichung von Wahlvorschlägen“ zu § 15 a § 15 a § 15 a § 15 a § 15 a Absatz 1Absatz 1Absatz 1Absatz 1Absatz 1
KWahlGKWahlGKWahlGKWahlGKWahlG enthaltenen Hinweise sind daher als gegenstandslos zu be-
trachten.
Ich weise darIch weise darIch weise darIch weise darIch weise darauf hin,auf hin,auf hin,auf hin,auf hin, dass die Regelungen des § 15 a  dass die Regelungen des § 15 a  dass die Regelungen des § 15 a  dass die Regelungen des § 15 a  dass die Regelungen des § 15 a Absätze 2 bis 7Absätze 2 bis 7Absätze 2 bis 7Absätze 2 bis 7Absätze 2 bis 7
KWKWKWKWKWahlG für ahlG für ahlG für ahlG für ahlG für Wählergruppen ohne Rechenschaftspflicht sowie Einzel-Wählergruppen ohne Rechenschaftspflicht sowie Einzel-Wählergruppen ohne Rechenschaftspflicht sowie Einzel-Wählergruppen ohne Rechenschaftspflicht sowie Einzel-Wählergruppen ohne Rechenschaftspflicht sowie Einzel-
bewerber und -bewerberinnen weiterhin Gültigkeit haben.bewerber und -bewerberinnen weiterhin Gültigkeit haben.bewerber und -bewerberinnen weiterhin Gültigkeit haben.bewerber und -bewerberinnen weiterhin Gültigkeit haben.bewerber und -bewerberinnen weiterhin Gültigkeit haben.
Die Anlage 27 KWahlO „Erklärung nach § 15 a Absatz 2 KWahlG an
den/die Wahlleiter/in“ kann in einer angepassten Fassung beim Wahl-
amt der Stadt Troisdorf unter Wahlen@Troisdorf.de angefordert wer-
den.
Troisdorf, den 10. Juni 2025
Stadt Troisdorf
Der Wahlleiter
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Sitzung des
Rates der Stadt Troisdorf am 17. Juni 2025 erfolgte am 11. Juni 2025
gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf auf der Internetseite
der Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/be-
kanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Troisdorf
Sitzung des Rates der Stadt Sitzung des Rates der Stadt Sitzung des Rates der Stadt Sitzung des Rates der Stadt Sitzung des Rates der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

am 17. Juni 2025am 17. Juni 2025am 17. Juni 2025am 17. Juni 2025am 17. Juni 2025

Hiermit gebe ich bekannt, dass am Dienstag, den 17. Juni 2025Dienstag, den 17. Juni 2025Dienstag, den 17. Juni 2025Dienstag, den 17. Juni 2025Dienstag, den 17. Juni 2025, um
18.00 Uhr in der Stadthalle Troisdorf, Kölner Straße 167, 53840 Trois-
dorf, eine Sitzung des Rates der Stadt Troisdorf stattfindet.
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet vor Beginn der öffentlichen
Sitzung eine

E i n w o h n e r f r a g e s t u n d eE i n w o h n e r f r a g e s t u n d eE i n w o h n e r f r a g e s t u n d eE i n w o h n e r f r a g e s t u n d eE i n w o h n e r f r a g e s t u n d e
aufgrund § 18 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Troisdorf
statt.
Insoweit ist jeder Einwohner der Stadt, zweimal jährlich, berechtigt,
nach Aufruf des Tagesordnungspunktes mündliche Anfragen an den
Bürgermeister zu richten. Die Anfragen müssen sich auf Angelegenhei-
ten der Stadt beziehen.
Melden sich mehrere Einwohner gleichzeitig, so bestimmt der Bürger-
meister die Reihenfolge der Wortmeldungen. Jeder Fragesteller ist
berechtigt, höchstens zwei Zusatzfragen zu stellen.
Die Beantwortung der Anfrage erfolgt im Regelfall mündlich durch den
Bürgermeister.
Ist eine sofortige Beantwortung nicht möglich, so kann der Fragestel-
ler auf schriftliche Beantwortung verwiesen werden. Eine Aussprache
findet nicht statt.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I.I.I.I.I. Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil

NiederschriftNiederschriftNiederschriftNiederschriftNiederschrift
1 Billigung der Niederschriften des Rates über seine Sitzungen am

10. Dezember 2024 und 18. März 2025
Ausschuss- und GremienumbesetzungenAusschuss- und GremienumbesetzungenAusschuss- und GremienumbesetzungenAusschuss- und GremienumbesetzungenAusschuss- und Gremienumbesetzungen

2 Ausschuss- und Gremienumbesetzungen
hier: Umbesetzung im Schulausschuss (Vertreter der Lehrerschaft)
Wahl zum IntegrationsratWahl zum IntegrationsratWahl zum IntegrationsratWahl zum IntegrationsratWahl zum Integrationsrat

3 Besetzung des Wahlausschusses anlässlich der Wahl des Integra-
tionsrates 2025

OrtsrechtOrtsrechtOrtsrechtOrtsrechtOrtsrecht
4 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Verbot des Verkaufs

sowie der Ab- und Weitergabe von Distickstoffmonoxid (Lachgas)
an Minderjährige sowie des Konsums im öffentlichen Raum
HaushaltsangelegenheitenHaushaltsangelegenheitenHaushaltsangelegenheitenHaushaltsangelegenheitenHaushaltsangelegenheiten

5 Kulturentwicklungsplan für Troisdorf
Jahres- und GesamtabschlüsseJahres- und GesamtabschlüsseJahres- und GesamtabschlüsseJahres- und GesamtabschlüsseJahres- und Gesamtabschlüsse

6 Entwurf Gesamtabschluss 2023
7 Entwurf Jahresabschluss 2024 - Stadt Troisdorf

StellenplanStellenplanStellenplanStellenplanStellenplan
8 Änderungen zum Stellenplan 2024/2025

Planungs- und BauangelegenheitenPlanungs- und BauangelegenheitenPlanungs- und BauangelegenheitenPlanungs- und BauangelegenheitenPlanungs- und Bauangelegenheiten
9 Bebauungsplan A196, Blatt 1b, Stadtteil Troisdorf-Altenrath, Bereich

zwischen Alte Kölner Straße, Feuerwehrgerätehaus und südlich beste-
hender Wohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrzweckhalle - Paral-
lelverfahren mit 3. Änderung des Flächennutzungsplanes)
hier:
A) Behandlung der Stellungnahmen
B) Satzungsbeschluss

10 Flächennutzungsplan der Stadt Troisdorf, 3. Änderung, Stadtteil
Troisdorf-Altenrath, Bereich nördlich Alte Kölner Straße (Neubau
Mehrzweckhalle - Parallelverfahren mit Aufstellung des Bebau-
ungsplanes A 196, Blatt 1b)
hier:
A) Behandlung der Stellungnahmen
B) abschließender Feststellungsbeschluss zur Vorlage bei der hö-
heren Verwaltungsbehörde
Anträge der FraktionenAnträge der FraktionenAnträge der FraktionenAnträge der FraktionenAnträge der Fraktionen

11 Grundsatzantrag Bauen im Bestand Vorrang geben
hier: Antrag der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 13. April 2025

12 Bewerbung um Bundesmittel zur Sanierung und Modernisierung
der Sportanlage „Auf der Heide“ in Troisdorf-Spich
hier: Antrag der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 21. April 2025

13 Berichterstattung illegale Müllablagerungen, Graffiti und allge-
meine Sauberkeit im Stadtgebiet Troisdorf
hier: Antrag der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 22. April 2025

14 Förderung des Ehrenamts
hier: Antrag der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 22. April 2025

15 Kameraattrappen
hier: Antrag der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 12. Mai 2025

16 Bericht über die Weiterentwicklung der Dienstanweisung „Nach-
haltige Beschaffung“
hier: Antrag GRÜNE Fraktion vom 26. Mai 2025

17 Sachstandsbericht Kommunales Energiemanagement
hier: Antrag GRÜNE Fraktion vom 27. Mai 2025

18 Teilnahme am Landeswettbewerb „Familienfreundliche Kommune
2025“
hier: Antrag GRÜNE Fraktion vom 28. Mai 2025
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

19 Aussetzung der Sondernutzungsgebühren für Außengastronomie
in den Jahren 2024 und 2025

20 Annahme einer Schenkung für die Musikschule
BürgeranträgeBürgeranträgeBürgeranträgeBürgeranträgeBürgeranträge

21 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Herrn
Thomas Frank und Frau Monika Lamik vom 25. August 2024
hier: Baumpflanzungen im Bereich der Burg Wissem in Troisdorf-Mitte

22 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Herrn
Thomas Frank, Frau Monika Lamik und Herrn Armin Karadimas
vom 26. August 2024
hier: Einrichtung der Fußgängerzone Troisdorf-Mitte als „Waffen-
freie Zone“

23 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Frau
Monika Lamik und Herrn Armin Karadimas vom 27. August 2024
hier: Bebauungsplan K211, Stadtteil Kriegsdorf, Bereich nord-
westlich des Akazienwegs / Berücksichtigung der Anlegung eines
Weihers
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24 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Frau
Monika Lamik und Herrn Armin Karadimas vom 29. August 2024
hier: Erklärung des kommunalen Notstandes seitens der Stadt
Troisdorf im Hinblick auf die Zuwanderungssituation mit einer
nicht mehr zu bewältigenden Anzahl von Asylanträgen

25 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW der Herren Norbert Lang und
Thomas Frank vom 01. September 2024
hier: Installation einer mobilen Videoanlage in der Fußgängerzone
in Troisdorf-Mitte

26 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Frau
Monika Lamik und Herrn Thomas Frank vom 19. Oktober 2024
hier: Kontrollierte Abgabe von harten Drogen in Konsumräumen

27 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang und
Frau Monika Lamik vom 21. Oktober 2024
hier: Einrichtung eines Sprach-Cafés in Troisdorf-Mitte

28 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Herrn
Thomas Frank, Herrn Armin Karadimas und Frau Christel Lorenz
vom 22. Oktober 2024
hier: Einrichtung von Notrufmeldestellen

29 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Frau
Monika Lamik, Herrn Thomas Frank und Herrn Armin Karadimas
vom 23. Oktober 2024
hier: Einrichtung eines Wohnhauses für Menschen mit HIV

30 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Frau
Christel Lorenz, Frau Monika Lamik und Herrn Thomas Frank vom
24. Oktober 2024
hier: Straßenbenennung in Troisdorf-Spich nach Frau Helga Flämig

31 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Frau
Monika Lamik und Herrn Thomas Frank vom 25. Oktober 2024
hier: Städtische Unterstützung der Troisdorfer Tafel

32 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Herrn
Egon Hammer, Frau Christel Lorenz und Herrn Thomas Frank vom
26. Oktober 2024
hier: Kontrolle von im öffentlichen Bereich angebrachten QR-
Code-Aufklebern

33 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Herrn
Thomas Frank und Frau Christel Lorenz vom 27. Oktober 2024
hier: Reduzierung der ÖPNV-Kosten

34 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW von Herrn Norbert Lang, Frau
Monika Lamik, Herrn Armin Karadimas und Herrn Thomas Frank
vom 28. Oktober 2024
hier: Jährliche Verleihung eines städtischen Umweltpreises

35 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW vom 02. April 2025
hier: Verkehrsspiegel zur Verkehrssicherung an der abknickenden
Vorfahrtsstraße (L332), Ecke Grabenstraße/Flachtenstraße in Trois-
dorf-Sieglar

36 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW vom 08. April 2025
hier: Aktualisierung der Internetpräsenz der Stadthalle Troisdorf

37 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW des Herrn Werner Goralczyk
vom 08. Mai 2025
hier: Verkehrsberuhigung Bonhoefferstraße in Troisdorf-Friedrich-
Wilhelms-Hütte

38 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW vom 13. Mai 2025
hier: Administrative Unterstützung der Stadtschulpflegschaft

39 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW des Herrn Joachim Bohn vom
15. Mai 2025
hier: Haushaltsmittel für die Neugestaltung Rosenhügel und Rah-
menplan für den Ortsteil Kriegsdorf

40 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW vom 27. Mai 2025
hier: Übernahme der Kostenerhöhung der Mensaverpflegung im
Schulzentrum Sieglar

41 MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
41.1 „Starke Stelle“ - Ihr Kontakt gegen Gewalt im Amt
41.2 Nachforderung zur 1. Fortschreibung des Wasserversorgungs-

konzepts nach § 38 Absatz 3 LWG
41.3 Gremien- und Nebentätigkeiten des Bürgermeisters im Jahr 2024

41.4 Förderaktivitäten der Kreissparkasse Köln in der Stadt Troisdorf
41.5 Kommunalwahl 2025

hier: Einteilung der Kreiswahlbezirke durch den Rhein-Sieg-Kreis
42 Anfragen der FraktionenAnfragen der FraktionenAnfragen der FraktionenAnfragen der FraktionenAnfragen der Fraktionen
42.1 Veraltete Corona-Ästhetik im Rathaus und Ratsinformations-

system
hier: Anfragen der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 14. April 2025

42.2 Nachveranlagung Gaspreisbremse durch die SWT
hier: Anfragen der Fraktion DIE FRAKTION vom 13. Mai 2025

42.3 Förderprogramm Klimaschutz
hier: Anfragen der Fraktion DIE FRAKTION vom 13. Mai 2025

42.4 Gesprächskultur, Kommunikationsstil und professionelle Distanz
hier: Anfragen der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 25. Mai 2025

42.5 Geschäftsordnungsfristen, Rats- und Ausschussbeschlüsse
hier: Anfragen der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 28. April
2025, 25. Mai 2025 und 28. Mai 2025

42.6 Offene Anfragen (Anlagen 1 - 7)
hier: Anfragen der Fraktion Gemeinsam für Troisdorf vom 02. Juni 2025

43 Anfragen der RatsmitgliederAnfragen der RatsmitgliederAnfragen der RatsmitgliederAnfragen der RatsmitgliederAnfragen der Ratsmitglieder
II.II.II.II.II. Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil

GrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheiten
44 Grundstücksangelegenheit in Troisdorf-Altenrath

BürgeranträgeBürgeranträgeBürgeranträgeBürgeranträgeBürgeranträge
45 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW vom 25. April 2025

hier: Erwerb eines städtischen Grundstücks
46 MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
46.1 Liste privater Einwendungen zu TOP 9
46.2 Originalunterlagen zu TOP 35, 36, 38 und 40
46.3 Beschlusskontrolle

hier: Halbjahresbericht und laufender Bericht
47 Anfragen der FraktionenAnfragen der FraktionenAnfragen der FraktionenAnfragen der FraktionenAnfragen der Fraktionen
48 Anfragen der RatsmitgliederAnfragen der RatsmitgliederAnfragen der RatsmitgliederAnfragen der RatsmitgliederAnfragen der Ratsmitglieder
Troisdorf, den 10. Juni 2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Öffentli-
che Zustellung von Steuerbescheiden für die nachfolgend aufgeführten
Steuerpflichtigen erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 12.06.2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/Bekannt-
machungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Zustellung
Die Steuerbescheide für die nachfolgend aufgeführten Steuerpflichti-
gen sind nicht zustellbar, weil der Aufenthaltsort der Empfänger unbe-
kannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellbevoll-
mächtigten nicht möglich ist. Sie werden daher öffentlich zugestellt:
1. G + S Köln GmbH

Zuletzt ansässig: Brügger Str. 4, 53842 Troisdorf
2. ITLK GmbH

Zuletzt ansässig: Brüsseler Str. 6, 53842 Troisdorf
3. Nuredin Aljimi

Zuletzt ansässig: Weberstr. 161, 53347 Alfter
4. C&M Consult UG

Zuletzt ansässig: Larstr. 35, 53844 Troisdorf
5. SKD Holdings GmbH

Zuletzt ansässg: Meisterweg 16, 32427 Minden
6. VEFA Immobilien Plan

Zuletzt ansässig: Wilhelm- Rupert-Str. 38d, 51147 Köln
7. CY Trade GmbH

Zuletzt ansässig: Brüsseler Str. 6, 53842 Troisdorf
8. Bauunternehmen Kaan GmbH

Zuletzt ansässig: Mottmannstr. 1 - 3, 53842 Troisdorf
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9. Wolfgang Rochow
Zuletzt ansässig: Wölferstr. 38, 4414 Füllinsdorf, Schweiz

10. Benno Goennersdorf
Zuletzt ansässig: Felix-Wankel-Str. 15, 53859 Niederkassel

11. Harald Schneider
Zuletzt ansässig: Westfalenstr. 56, 53842 Troisdorf

12. Klöber Grundstücks GmbH &Co.KG
Zuletzt ansässig: Dachsweg 31, 53842 Troisdorf

13. Kaiserstr 1 Projektgesellschaft UG (haftungsbeschränkt);
vormals Bambino 253. V V UG (haftungsbeschränkt); zuletzt ansäs-
sig: Böhmische Str. 10, 12055 Berlin

14. Tief- und Leitungsbau MSG Deutschland GmbH
Zuletzt ansässig: Heppekausenstr. 2, 53721 Siegburg

15. Arton Bajraktari
Zuletzt ansässig: Stralsunder Str. 13, 53842 Troisdorf

16. RS Baukonzept GmbH
Zuletzt ansässig: Spickweg 8, 50374 Erftstadt

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 und 10 Abs II
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordthein-West-
falen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs. 1 Nr. 4

der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 26.08.1999
i.V.m. § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf vom
07.10.1999 in der aktuellen Fassung.
Die Steuerpflichtigen oder bevollmächtigte Personen sind berech-
tigt, den Bescheid/die Bescheide im Rathaus Troisdorf, Kölner Stra-
ße 176, Zimmer 484 nach vorheriger Terminvereinbarung gegen
Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises einzusehen und in Emp-
fang zu nehmen.
Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse
Rechtsnachteile zu befürchten sind.
Troisdorf, den 10.06.2025
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Siebert

Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr

im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
und am
Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Die Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde am
18.06. entfällt.18.06. entfällt.18.06. entfällt.18.06. entfällt.18.06. entfällt. Bürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im Gespräch

Hinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die Internetbekanntmachung

Die Sitzung des Verwaltungsrats
des Abwasserbetriebs Troisdorf,
AöR findet am 24. Juni 2025 um
18:00 Uhr in Raum Troisdorf der

Stadtwerke Troisdorf GmbH, Post-
straße 105, 53840 Troisdorf statt.
Die Tagesordnung finden Sie ab
dem 16. Juni 2025 rund um die

Sitzung des Verwaltungsrats
des Abwasserbetriebs
Troisdorf, AöR im Juni

Anzeige

Uhr per Mausklick auf der Inter-
net-Seite des Abwasserbetriebs
unter www.abwasserbetrieb-
troisdorf.de, Rubrik Über uns,

Stichwort Veranstaltungen &
Bekanntmachungen.
Bereitstellungstag:
16. Juni 2025
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Es darf getanzt werden!
Der Seniorenbeirat bittet mit Mister Musik zum Tanz im
Schützenhaus Oberlar
Und schon findet der nächste, be-
liebte Seniorentanz im Schützenhaus
Oberlar, Schützenstraße 2, statt.
TERMIN: Mittwoch, 18. Juni, von
15 bis 18 Uhr
(Einlass 14:30 Uhr)
Eintritt: 4 Euro
Mit den Buslinien 508 und 551 Hal-
testelle Schützenstraße ist das
Schützenhaus bequem zu erreichen.
Aus organisatorischen Gründen
wird um eine telefonische Anmel-
dung gebeten: Frau Banischewski
unter 0228/ 6886681 (AB), oder
Frau Bäte, unter 02241/ 403368
(AB), alternativ gerne per E-Mail:

seniorenbeauftragte.oberlar@
gmail.com.
Natürlich sind auch Schnellent-
schlossene herzlich willkommen!
Die nächsten Termine zum Vor-
merken:

• 13.13.13.13.13.     AugustAugustAugustAugustAugust
• 15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober
• 10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember
Der Seniorenbeirat freut sich auf
alle tanzfreudigen Seniorinnen
und Senioren.

Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-
de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-
tanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstalter

Stadtverwaltung
macht
Betriebsausflug
Rathaus und
Nebenstellen
geschlossen

Wegen des diesjährigen Betriebs-
ausflugs aller Ämter der Stadt-
verwaltung Troisdorf sind das Rat-
haus und die meisten anderen
städtischen Einrichtungen wie die
Museen auf Burg Wissem, die Kin-
dertageseinrichtungen, die Troga-
ta und die Stadtteilhäuser des Ju-
gendamts sowie die beiden Häu-
ser der Stadtbibliothek

am Mittwoch, 18. Juni 2025,am Mittwoch, 18. Juni 2025,am Mittwoch, 18. Juni 2025,am Mittwoch, 18. Juni 2025,am Mittwoch, 18. Juni 2025,
ganztägig geschlossen.ganztägig geschlossen.ganztägig geschlossen.ganztägig geschlossen.ganztägig geschlossen.

Die Feuerwehr richtet an dem Tag
Notdienst ein. Die Stadtverwaltung
bittet um Verständnis für die Re-
gelung am Tag vor Fronleichnam.
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Gewerbesteuerbescheid
jetzt auch digital verfügbar
Serviceportal Troisdorf

Troisdorfer Ausschüsse
tagen im Juni 2025
Rat und Politik

Die Stadt Troisdorf gehört zu den
ersten drei Kommunen in Nord-
rhein-Westfalen, die Gewerbe-
steuerbescheide auch digital ver-
senden. Nach einem erfolgreichen
Pilotprojekt steht dieser neue Ser-
vice ab sofort allen Gewerbetrei-
benden in Troisdorf zur Verfügung.
„Mit der Einführung des digitalen
Gewerbesteuerbescheids erwei-
tern wir unser Online-Servicean-
gebot - speziell für die Unterneh-
merinnen und Unternehmer un-
serer Stadt“, betont Bürgermeis-
ter Alexander Biber. „Dass wir nun
zu den ersten drei Kommunen in
NRW gehören, zeigt, welches
Tempo wir beim Ausbau unseres
digitalen Rathauses vorlegen.“
Der digitale Bescheid stellt einen
weiteren Meilenstein auf dem Weg
zu einer modernen, serviceorien-
tierten Verwaltung dar. Die Un-
ternehmen erhalten den Gewer-
besteuerbescheid über ihr ELS-
TER-Postfach („Mein Unterneh-
menskonto“) in einem bundesweit
einheitlichen Format. Der Be-
scheid wird als PDF-Dokument
übermittelt, in dem zusätzlich eine
technische Datei (XML) enthalten
ist. Diese ermöglicht es, den Be-
scheid einfach in Steuer- oder
Buchhaltungsprogramme zu über-
nehmen - ganz ohne Abtippen.
Vorteile auf einen Blick:Vorteile auf einen Blick:Vorteile auf einen Blick:Vorteile auf einen Blick:Vorteile auf einen Blick:
• Schneller und papierlos

• Einheitliches Format für alle
Bundesländer

• Leichte Weiterverarbeitung
durch XML-Datenstruktur

• Weniger Aufwand für Unter-
nehmen, Steuerberatungen
und Verwaltung

Einwilligung erforderlichEinwilligung erforderlichEinwilligung erforderlichEinwilligung erforderlichEinwilligung erforderlich
Für die digitale Zustellung genügt
eine einmalige Einwilligung ge-
genüber der Stadt Troisdorf. Diese
kann formlos per Post oder E-Mail
an das Steueramt übermittelt
werden und ist unbefristet gültig
- kann aber jederzeit widerrufen
werden.
Adresse und Kontakt:Adresse und Kontakt:Adresse und Kontakt:Adresse und Kontakt:Adresse und Kontakt:
Stadt Troisdorf - Steueramt, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf,
E-Mail:
gewerbesteuer@troisdorf.de
Zur digitalen Einwilligung:Zur digitalen Einwilligung:Zur digitalen Einwilligung:Zur digitalen Einwilligung:Zur digitalen Einwilligung:
onlinedienste.troisdorf.de, Such-
begriff „Gewerbesteuer“.
Über das Serviceportal Über das Serviceportal Über das Serviceportal Über das Serviceportal Über das Serviceportal TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Rund 90 verschiedene Dienstleis-
tungen bietet die Stadt Troisdorf
bereits digital an - vom Meldebe-
scheinigungsausdruck bis zur An-
wohnerparkkarte. Das städtische
Serviceportal ermöglicht
Bürger*innen, Unternehmen und
Organisationen einen zentralen
Zugang zu digitalen Anträgen, For-
mularen und Informationen - rund
um die Uhr und unabhängig von
Öffnungszeiten.

v.l. Fabian Wagner (Stabsstelle Digitalisierung), Bürgermeister Alexan-v.l. Fabian Wagner (Stabsstelle Digitalisierung), Bürgermeister Alexan-v.l. Fabian Wagner (Stabsstelle Digitalisierung), Bürgermeister Alexan-v.l. Fabian Wagner (Stabsstelle Digitalisierung), Bürgermeister Alexan-v.l. Fabian Wagner (Stabsstelle Digitalisierung), Bürgermeister Alexan-
der Biber, Ismail H. Yildiz (IT-Leiter)der Biber, Ismail H. Yildiz (IT-Leiter)der Biber, Ismail H. Yildiz (IT-Leiter)der Biber, Ismail H. Yildiz (IT-Leiter)der Biber, Ismail H. Yildiz (IT-Leiter)

Auch im Juni 2025 kommen in Trois-
dorf wieder verschiedene politi-
sche Gremien zusammen.
Die nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden Änderungen
sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:
Ortschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss Oberlar
Sitzung entfällt: 24. Juni 2025,
18:00 Uhr, Sitzungssaal B, 5. OG,
Rathaus Troisdorf
Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die TTTTTermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orte
der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Rat der Stadt Troisdorf, 18:00 Uhr
Stadthalle Troisdorf
Kölner Straße 167, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Sonderausschuss Neubau Schul-
zentrum Sieglar, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Ortschaftsausschuss Friedrich-
Wilhelms-Hütte, 18:00 Uhr
Begegnungsstätte Troisdorf FWH
Am Sportplatz 2, 53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben. Alle
interessierten Bürger*innen sind
herzlich eingeladen, teilzuneh-
men und einen Einblick in die po-
litischen Entscheidungen ihrer
Stadt zu gewinnen.
Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:
Kurzfristige Änderungen - etwa
zu Uhrzeit, Ort oder Tagesordnung
- sind im Ratsinformationssystem
unter www.troisdorf.de/ratsinfo
veröffentlicht.
Es wird empfohlen, sich vor dem
Besuch einer Sitzung dort noch
einmal zu informieren.

Singer-Songwriterin
LILA VEIL
Live im Kunsthaus Troisdorf
Das Kunsthaus Troisdorf lädt am
Sonntag, 22. Juni 2025, um 18 Uhr
zu einem besonderen Konzert ein:
Die Berliner Singer-Songwriterin
Lila Veil tritt solo im historischen
Ambiente des Kunsthauses auf.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.
Einlass ist ab 17:30 Uhr.
Lila Veils musikalische Wurzeln
reichen zurück bis in ihre Kind-
heit in den Bergen Georgiens.
Geprägt von den polyphonen Ge-
sängen ihrer Familie entwickelte
sie früh eine eigene Klangspra-
che. Auf ihren Reisen durch ver-
schiedene Länder begann sie,
Songs auf Gitarre zu schreiben
und vor Publikum zu singen - auf
Englisch und Georgisch. Auch
traditionelle georgische Lieder in-
terpretiert sie auf persönliche
Weise neu.
Seit Sommer 2023 tritt Lila Veil
neben Bandauftritten regelmäßig
als Solokünstlerin auf und erwei-
tert ihre Live-Performances durch
den Einsatz von Synthesizer,
Drum-Machine, Klavier und Gitar-
re. Derzeit arbeitet sie an ihrem

ersten Album, das im August 2024
erscheinen wird.
Mit ihrer warmen, von sanfter
Melancholie geprägten Stimme
schafft Lila Veil eine intime At-
mosphäre, die zum Träumen ein-
lädt und Raum für eigene Erinne-
rungen und Emotionen öffnet.

Weitere Informationen zur Künst-Weitere Informationen zur Künst-Weitere Informationen zur Künst-Weitere Informationen zur Künst-Weitere Informationen zur Künst-
lerin: linktr.ee/LilaVeil_Musiclerin: linktr.ee/LilaVeil_Musiclerin: linktr.ee/LilaVeil_Musiclerin: linktr.ee/LilaVeil_Musiclerin: linktr.ee/LilaVeil_Music
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Fünf Menschen,
über 375 Blutspenden
Im Stadtbierhaus wurden am Mittwoch
außergewöhnliche Leistungen gewürdigt
In kleiner Runde, aber mit großer
Dankbarkeit ehrte Bürgermeister
Alexander Biber gemeinsam mit
Vertreter*innen des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) fünf Bürger*innen
für ihr langjähriges Engagement als
Blutspender*innen.
Im Stadtbierhaus traf sich der Bür-
germeister mit drei der fünf Ge-
ehrten, begleitet von Inge Lau-
benberger, stellvertretende Vor-
sitzende des DRK, und Kurt Wil-
demann, Beisitzer im DRK-Vor-
stand. Gemeinsam überreichten
sie den Spendenden eine Urkun-
de sowie einen liebevoll verpack-
ten Geschenkkorb als Zeichen des
Respekts und der Anerkennung.
Besonders beeindruckend ist die
hohe Anzahl der geleisteten Blut-
spenden. Stephanie Koch wurde

für ihre 100. Spende ausgezeich-
net. Auch Reiner Herbert Korte,
Swen Diekmann und Bernd Beck-
mann wurden für je 75 Spenden
geehrt, Helga Schuberth erhielt
ihre Ehrung für 50 Blutspenden.
Die Dankesrunde war geprägt von
einem warmen Miteinander. Ein
ruhiger und zugleich würdiger
Rahmen für Menschen, die durch
ihr Engagement Leben retten.
Ohne regelmäßige Blutspenden
könnten viele medizinische Ein-
griffe, Notfallbehandlungen oder
Geburten nicht sicher durchge-
führt werden. Bürgermeister Ale-
xander Biber bedankt sich im Na-
men der Stadt Troisdorf herzlich
bei allen Spender*innen für eine
Tat, die zwar leise geschieht und
doch von unschätzbarem Wert ist.

v.l. Inge Laubenberger, Bürgermeister Alexander Biber, Helga Schuberth,v.l. Inge Laubenberger, Bürgermeister Alexander Biber, Helga Schuberth,v.l. Inge Laubenberger, Bürgermeister Alexander Biber, Helga Schuberth,v.l. Inge Laubenberger, Bürgermeister Alexander Biber, Helga Schuberth,v.l. Inge Laubenberger, Bürgermeister Alexander Biber, Helga Schuberth,
Reiner Herbert KoReiner Herbert KoReiner Herbert KoReiner Herbert KoReiner Herbert Korte, Bernd Beckmann, Kurt Wildemannrte, Bernd Beckmann, Kurt Wildemannrte, Bernd Beckmann, Kurt Wildemannrte, Bernd Beckmann, Kurt Wildemannrte, Bernd Beckmann, Kurt Wildemann
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Interaktive Entdeckungstouren durch die Innenstadt
Troisdorf wird SmarTa

v.l. Projektleiter Max Schwerhoff, Smarta, Bürgermeister Alexanderv.l. Projektleiter Max Schwerhoff, Smarta, Bürgermeister Alexanderv.l. Projektleiter Max Schwerhoff, Smarta, Bürgermeister Alexanderv.l. Projektleiter Max Schwerhoff, Smarta, Bürgermeister Alexanderv.l. Projektleiter Max Schwerhoff, Smarta, Bürgermeister Alexander
Biber, Leiter der Stabsstelle Digitalisierung Fabian WagnerBiber, Leiter der Stabsstelle Digitalisierung Fabian WagnerBiber, Leiter der Stabsstelle Digitalisierung Fabian WagnerBiber, Leiter der Stabsstelle Digitalisierung Fabian WagnerBiber, Leiter der Stabsstelle Digitalisierung Fabian Wagner

Die Stadt Troisdorf bietet mit zwei
neuen interaktiven Entdeckungs-
touren ein innovatives Freizeit-
angebot für Familien und Er-
wachsene. Die Touren wurden
in Zusammenarbeit mit der
Plattform „Actionbound“ entwi-
ckelt und laden dazu ein, die
Troisdorfer Innenstadt auf spie-
lerische Weise zu entdecken.
Über die kostenfreie Action-
bound-App können Teilnehmen-
de die sogenannten „Bounds“
eigenständig absolvieren. Die
Interaktiven Entdeckungstouren
kombinieren digitale Aufgaben,
Quizfragen und Wissensvermitt-
lung mit Elementen aus Gamifi-
cation und Storytelling. Ziel ist
es, das Energielevel des virtuel-
len Smart City Maskottchens
SmarTa durch gelöste Aufgaben
aufrechtzuerhalten.
Die FamilientourFamilientourFamilientourFamilientourFamilientour startet am Fi-
scherplatz und richtet sich
insbesondere an Familien mit

Kindern bis 12 Jahren. In rund
60 bis 90 Minuten geht es unter
anderem zur Stadtbibliothek,
zum Karnevalsmuseum und in
den Hirschpark. Spielerisch wer-
den dort Aufgaben gelöst, Punk-
te gesammelt und Informatio-
nen zur Stadt vermittelt. Ein be-
liebtes Fotomotiv ist der inte-
grierte Insta-Rahmen.
Die ErwachsenentourErwachsenentourErwachsenentourErwachsenentourErwachsenentour beginnt
am Bahnhof Troisdorf und führt
zu Orten mit kultureller, histori-
scher oder architektonischer Be-
deutung. Die Stationen beinhal-
ten beispielsweise die Kunstin-
stallation „Stazione di Rialto“
sowie Informationen über das
Parfum 4711 und den Künstler
Victor Bonato. Die Inhalte rich-
ten sich an Erwachsene und bie-
ten entsprechend tiefere Einbli-
cke und komplexere Aufgaben.
„Die Bounds verbinden Unter-
haltung mit Wissen und machen
unsere Stadt auf interaktive

Weise erfahrbar“, erklärt Bür-
germeister Alexander Biber. „Mit
SmarTa nutzen wir unser digita-
les Maskottchen, um histori-
sche, kulturelle und aktuelle
Themen spannend zu vermit-
teln.“
Das langfristig angelegte Pro-
jekt wurde mit den jeweiligen
Zielgruppen getestet und so ge-
staltet, dass es sowohl für Orts-
kundige als auch für Gäste inte-
ressant ist. Die Touren sind zeit-
lich flexibel durchführbar.
Als zusätzlicher Hinweis auf das
Angebot wird SmarTa auch ana-
log sichtbar:
An den beiden Hinweistafeln am
Fischerplatz und am Bahnhof
wird eine SmarTa-Figur auf die
Touren aufmerksam machen.
Die Interaktiven Entdeckungs-
touren sind ein weiterer Bau-
stein der Smart City Strategie
Troisdorfs. Digitale Technologi-
en machen klassische Stadtfüh-

rungen auf neue Weise erlebbar
- mit Augmented-Reality-Ele-
menten, QR-Codes und multi-
medialen Inhalten an verschie-
denen Sehenswürdigkeiten. Ziel
ist es, Aktivitäten vor Ort durch
digitale Ergänzungen spannen-
der und zielgruppengerechter zu
gestalten.
Mehr zur Smart City Strategie
der Stadt Troisdorf unter:
www.troisdorf.de/smartcity-
strategie
„Mit diesem Projekt zeigen wir,
wie digitale Technologien ganz
konkret erlebbar werden kön-
nen“, so Fabian Wagner, Leiter
der Stabsstelle Digitalisierung.
„Wir schaffen damit ein innovati-
ves Angebot, das Information, Be-
wegung und Erlebnis verbindet -
und das für alle Zielgruppen.“
Weitere Informationen sowie die
QR-Codes zum Start der Touren
gibt es unter:
www.troisdorf.de/level-up

Sport & Spiel - Die
Bewegungswoche in Spich
Aktive Sommerferien im Stadtteilhaus

QR Code scannen und anmelden!QR Code scannen und anmelden!QR Code scannen und anmelden!QR Code scannen und anmelden!QR Code scannen und anmelden!

Das Stadtteilhaus Spich veran-
staltet in den Sommerferien eine
spannende Bewegungswoche für
Kinder. Unter dem Motto „Sport
& Spiel“ erwartet alle Teilnehmen-
den vom 14. bis 18. Juli, jeweils
von 10:00 bis 13:00 Uhr, ein ab-
wechslungsreiches Programm vol-
ler Action und Spaß.
Die Ferienaktion richtet sich an
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jah-
ren, die Lust haben, Spich und
seine Umgebung auf spielerische
Weise zu entdecken. Jeden Tag
stehen neue Abenteuer auf ver-
schiedenen Spielplätzen und Ak-
tionsflächen auf dem Programm.
Ob spannende Kletterabenteuer,
dynamische Bewegungsspiele
oder herausfordernde Teamchal-
lenges - für jeden ist etwas dabei.

WWWWWann und ann und ann und ann und ann und WWWWWo:o:o:o:o:
• Ort: Stadtteilhaus Spich &

Umgebung
• Zeit: 14. Juli - 18. Juli 2025,

täglich von 10:00 bis 13:00 Uhr
• Alter: 6-10 Jahre
Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:
Bequeme Kleidung, Sonnenhut,
Wasserflasche und eine kleine
Snackdose.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Eine verbindliche Anmeldung ist
erforderlich und kann über den
folgenden Link vorgenommen
werden: https://
beteiligung.nrw.de/k/1015059
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

Jetzt privat leasen ab 229,00 €1,2

Kompakter Abenteurer
Der T-Roc R-Line

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

Der T-Roc R-Line. Die gute Übersicht bringt der T-Roc R-Line als SUV mit seiner erhöhten Sitzposition bereits mit. Dazu ist 
er wendig, kompakt und glänzt mit zahlreichen Extras. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 6,0 kombiniert, 7,9 innerstädtisch (langsam), 5,9 Stadtrand (mittel), 5,0 Landstraße (schnell), 6,2 
Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 137 (kombiniert), CO2 Klasse: E

z. B.  T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Radio, App-Connect Wireless für Apple 
CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit, Innenspiegel automatisch abblendend, LED-Plus-Scheinwerfer mit LED-Tagfahrlicht, 
Fahrlichtschaltung automatisch, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, Fernlichtassistent „Light Assist“,  Leicht-
metallräder „Valencia“ 7 J x 17 in Galvanograu, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Automatische Distanzregelung ACC „stop & go“,  
Parklenkassistent „Park Assist“, Verkehrszeichenerkennung, Sportfahrwerk,  Vordersitze beheizbar, Multifunktions-Sportlenk-
rad in Leder, mit Schaltwippen, Mittelarmlehne vorn, Ambientebeleuchtung, Lendenwirbelstützen vorn, Gepäckraumboden in 2 
Höhen einstellbar, Klimaanlage u.v.m.

Leasingsonderzahlung:   999,00 €1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate: 229,00 € 1,2

Abholung in der Autostadt ist im Preis enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswa-
gen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Stand 04/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Das Spicher Gewinnspiel im Juni
Bienenvölker, Gemüsefelder und ein Lob für die Stadtverwaltung
Kirsten Haltrich gewinnt das
Spicher Gewinnspiel im Juni! Die
gebürtige Norddeutsche ist seit
1997 im Rheinland. Über Köln
führte der Weg auch wegen dem
Traum des Eigenheims in den

Troisdorfer Stadtteil Spich - vor
allem die gute Beratung durch
das städtische Bauamt blieb ih-
rer Familie dabei in guter Erin-
nerung.
„Der Mitarbeiter im städtischen

Bauamt hat uns mit seinen prak-
tischen Tipps Arbeit und Geld
gespart, die Beratung bleibt in
guter Erinnerung“, erinnert sich
die Gewinnerin an den Hausbau
vor 15 Jahren in Spich zurück.
Mittlerweile ist die studierte
Physikerin voll und ganz in der
Region angekommen. In ihrer
Freizeit kümmert sie sich mit
ihrer Familie um ihre Bienenvöl-
ker - eins davon ist im eigenen
Garten ansässig, die anderen in
Mondorf. Im Troisdorfer Imker-
verein sind sie und ihr Mann
Mitglieder.
Außerdem besitzen die Haltrichs
ein eigenes Gemüsefeld im
Raum Kriegsdorf: „Wir haben
Gurken, Möhren, Kohlrabi und
weitere Gemüsesorten auf
insgesamt 42 Reihen Acker ver-
teilt“, so die Gewinnerin. Im Mai
habe die anhaltende Trockenheit

kurz Sorge bereitet; mittlerweile
„wächst aber sehr viel“, so Hal-
trich. Dass die Erde dieses Jahr
wegen günstiger Witterungsbe-
dingungen recht locker ist, habe
dem wachsenden Gemüse gut-
getan.
Wie sie den Gewinn investieren
möchte, steht noch nicht ganz
fest: „Vielleicht in etwas kuli-
narisches, in der Stadt gibt es
mit Kaffee von Schmitz-Mertens
oder verschiedenen Wein-Ange-
boten ja diverse Möglichkei-
ten“, so die Spicherin.
Übergeben wurde der Gewinn
von 100 Euro durch Josef Ges-
sert von Schrubb und Putz. In
Vertretung für Herrn Rene Hart-
rampf empfing er Gewinnerin
und Rundblick-Mitarbeiter in
gemütlicher Atmosphäre an der
Niederkasseler Straße.
Schrubb und Putz ist ein kleines

Gewinnübergabe: Gewinnerin Kirsten Haltrich mit Josef Gessert vonGewinnübergabe: Gewinnerin Kirsten Haltrich mit Josef Gessert vonGewinnübergabe: Gewinnerin Kirsten Haltrich mit Josef Gessert vonGewinnübergabe: Gewinnerin Kirsten Haltrich mit Josef Gessert vonGewinnübergabe: Gewinnerin Kirsten Haltrich mit Josef Gessert von
Schrubb und Putz.Schrubb und Putz.Schrubb und Putz.Schrubb und Putz.Schrubb und Putz.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 14. Juni 2025 | Woche 24 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 21

Familienunternehmen, das sich
auf Fensterreinigung und Trep-
penhausreinigung für Privatkun-
den spezialisiert hat. Seit 2012
erledigt Rene Hartrampf ge-
meinsam mit seiner Frau
Dagmar und seinen weiteren
Mitarbeitern alle Arbeiten rund
ums Haus. Was Ihnen zu müh-
sam ist, oder wofür Sie keine
Zeit finden: Die Experten von
Schrubb und Putz erledigen es
professionell, zuverlässig und
gründlich, umweltfreundlich und
wirtschaftlich mithilfe von leis-
tungsfähiger Technik, moderner
Chemie und dem nötigen Know-
how. Beispielsweise Fensterput-
zen - man liebt es, oder man
hasst es. Hier bieten Ihnen die
Fachleute Fensterreinigung wie

bei Muttern, streifenfrei und
gründlich. Natürlich werden die
Fensterrahmen mit einbezogen.
Fensterreinigung umfasst im De-
tail: Fenster, Rahmen und Glas-
bausteine. Ebenso das Treppen-
haus: Mit höchster Sorgfalt und
umweltverträglichen Reini-
gungs- und Pflegemitteln be-
kommt es einen strahlend neu-
en Glanz. Die Treppenhausreini-

gung (feucht wischen) umfasst
im Detail Lichtschalter, Gelän-
der, Klingel, Keller, Hauseingän-
ge, Türen und Trockenräume.
Das ist aber noch längst nicht
alles: Weitere Räume oder Ge-
bäudeteile die sie gereinigt ha-
ben möchten? Kein Problem!
Sprechen Sie Rene Hartrampf an,
er macht Ihnen gerne ein indivi-
duelles Angebot. Anfragen bitte

telefonisch unter 02241/235179
oder 0171/8307556. Falls das
Büro gerade nicht besetzt sein
sollte, sprechen Sie auf die Mail-
box, der Rückruf ist Ihnen si-
cher. Eine kostenlose Erstbesich-
tigung gehört zum Service, da-
mit sich die Reinigungsprofis ein
genaues Bild machen, und ih-
nen das beste Angebot unter-
breiten können. (pho)
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Tag der offenen Tür
Musikschule Troisdorf
Am Sonntag, den 15.06.2025 lädt
die Musikschule Troisdorf von 11
bis 16 Uhr herzlich zum Tag der
offenen Tür ein. Ein abwechs-
lungsreiches Programm erwartet
alle Musikinteressierten - ganz
gleich ob jung oder alt, mit Vor-
kenntnissen oder ohne.
Der Tag bietet eine ideale Gele-
genheit, die Musikschule in ent-
spannter Atmosphäre kennenzu-
lernen. Kurzentschlossene sind

ausdrücklich willkommen, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich
und der Eintritt ist frei.
Das erwartet die Besucher*innen:Das erwartet die Besucher*innen:Das erwartet die Besucher*innen:Das erwartet die Besucher*innen:Das erwartet die Besucher*innen:
Instrumente und Kurse auspro-
bieren: Von Schlagzeug über Gi-
tarre, Blasinstrumente bis hin
zu Klavier, Gesang und Musika-
lische Früherziehung - unter An-
leitung der erfahrenen Lehrkräf-
te können alle Interessierten an
diversen Unterrichtsangeboten

Einfach vorbeikommen - spontanEinfach vorbeikommen - spontanEinfach vorbeikommen - spontanEinfach vorbeikommen - spontanEinfach vorbeikommen - spontan
mitmachen - Musik erleben!mitmachen - Musik erleben!mitmachen - Musik erleben!mitmachen - Musik erleben!mitmachen - Musik erleben!

in verschiedenen Unterrichtsräu-
men teilnehmen.
Live-Musik erleben: Auf der Open-
Air-Bühne im Garten treten unter
anderem der Kinderchor, das
Streich- und Gitarrenensemble,
Gruppen der Tanzabteilung und
musikalischen Früherziehung und
die Band „Popcorn“ auf.
Exklusiver Blick hinter die Kulis-
sen: Im neuen Ton- und Videostu-
dio können Besucher*innen live
bei einer Studioaufnahme dabei
sein - ein spannender Einblick
in die professionelle Musikpro-
duktion.
Beratung vor Ort: Das Team der
Musikschule steht während der
gesamten Veranstaltung für alle
Fragen zur Verfügung - egal ob es
um Unterrichtsangebote, Ein-
stiegsalter oder Anmeldemöglich-
keiten geht.

Wichtiges auf einen Blick:Wichtiges auf einen Blick:Wichtiges auf einen Blick:Wichtiges auf einen Blick:Wichtiges auf einen Blick:
Datum: 15. Juni 2025
Uhrzeit: 11:00 - 16:00 Uhr
Ort: Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61, 53840 Troisdorf
Parkmöglichkeiten: Burgallee 1,
53840 Troisdorf

Eintritt: Frei (Anmeldung nicht er-
forderlich)
Weitere Infos erhalten Sie telefo-
nisch unter: 02241 900-442 oder
per E-Mail an:
musikschule@troisdorf.de.
Der Tag der offenen Tür richtet sich
an alle Neugierigen,
Entdecker*innen und
Musikliebhaber*innen.
Wer schon immer mal ein In-
strument ausprobieren wollte,
hat hier die perfekte Gelegen-
heit - ohne Anmeldung und ganz
unverbindlich.

Das Team der Musikschule steht während der gesamten VeranstaltungDas Team der Musikschule steht während der gesamten VeranstaltungDas Team der Musikschule steht während der gesamten VeranstaltungDas Team der Musikschule steht während der gesamten VeranstaltungDas Team der Musikschule steht während der gesamten Veranstaltung
für alle Fragen zur Verfügung.für alle Fragen zur Verfügung.für alle Fragen zur Verfügung.für alle Fragen zur Verfügung.für alle Fragen zur Verfügung.

Musikschule Troisdorf erhält Flügel als Schenkung
Instrument aus Erbe zieht in Außenstelle der Musikschule im Fischereimuseum Bergheim ein
Guido Menzenbach, Ortsvorste-
her für Troisdorf Bergheim, hat
der Musikschule einen hoch-
wertigen Flügel der Firma
Schimmel geschenkt. Das In-
strument stammt aus dem Erbe
eines verstorbenen Freundes
von Guido Menzenbach und fin-
det nun ein neues Zuhause im
Fischereimuseum Bergheim,
das als eine Außenstelle der
Musikschule fungiert. Dort fin-
det neben dem Klavierunter-
richt auch Gitarren- und Violi-
nen-Unterricht statt. Insgesamt
drei Lehrer*innen unterrichten
rund 25 Schüler*innen an die-
sem Standort.
„Wer schon immer mal Klavier
erlernen wollte und in der Nähe
des Fischereimuseums wohnt,
hat jetzt noch einen Grund
mehr, mit dem Unterricht an der
Musikschule zu starten“, so Jan

Jaing, Leiter der Musikschule
Troisdorf. Der neue Flügel wird
künftig auch bei Konzerten der
Musikschule im Fischereimuse-
um zu hören sein.
Im Rahmen einer feierlichen
Übergabe nahmen Tanja Gas-
pers (Erste Beigeordnete), Rai-
ner Land (Leiter des Kultur-
amts) und Jan Jaing (Leiter der
Musikschule) das großzügige
Geschenk stellvertretend
entgegen.
Übergabe in FischereimuseumÜbergabe in FischereimuseumÜbergabe in FischereimuseumÜbergabe in FischereimuseumÜbergabe in Fischereimuseum
„Wir bedanken uns herzlich
beim Ortsvorsteher Guido Men-
zenbach für diese Unterstüt-
zung. Der tolle Flügel ist eine
wertvolle Bereicherung für das
musikalische Angebot unserer
Musikschule“, so Tanja Gas-
pers.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
dem Flügel ein neues Zuhause

bieten können, und dass
dieses Instrument viele
talentierte Schüler*innen
auf ihrem musikalischen
Weg begleiten wird“, er-
gänzt Jan Jaing.
Die Musikschule Trois-
dorf bietet Einzel-, Grup-
pen- und Ensembleunter-
richt nicht nur im Haupt-
gebäude an der Römer-
straße, sondern auch an
zahlreichen Außenstel-
len im gesamten Stadt-
gebiet an. Mit insgesamt
rund 1.000 Schülerinnen
und Schülern ist die Mu-
sikschule Troisdorf ein
wichtiger kultureller
Treffpunkt der Region
und freut sich, durch die
Schenkung das musika-
lische Angebot weiter
bereichern zu können.

HHHHHinter dem Flügel (v.l.) Tanja Gaspers, Rainerinter dem Flügel (v.l.) Tanja Gaspers, Rainerinter dem Flügel (v.l.) Tanja Gaspers, Rainerinter dem Flügel (v.l.) Tanja Gaspers, Rainerinter dem Flügel (v.l.) Tanja Gaspers, Rainer
Land, Jan Jaing und Guido Menzenbach.Land, Jan Jaing und Guido Menzenbach.Land, Jan Jaing und Guido Menzenbach.Land, Jan Jaing und Guido Menzenbach.Land, Jan Jaing und Guido Menzenbach.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Treffen des
Städtepartnerschaftsvereins
Am Pfingstmontag
„In diesem Jahr haben wir noch
einiges vor. Wir fahren im Juli in
unsere Partnerstadt Genk, im
Oktober geht es nach Heidenau
und kurz danach kommt eine
Gruppe aus Redcar & Cleveland
aus dem Vereinigten Königreich
nach Troisdorf. Mit beiden Städ-
ten gilt es 35 Jahre seit der Unter-

zeichnung der Partnerschaftsur-
kunden zu feiern. Die Programme
sind schon abgestimmt“, so Dr.
Ulrich Burger (stellvertretender
Vorsitzender). Zudem plane der
Vorstand im nächsten Jahr eine
Reise nach Korfu für eine Gruppe
um den 21. Mai 2026, dem natio-
nalen Feiertag der Insel. Im Sep-

tember dieses Jahres folgt dann
noch auf Einladung von Katharina
Gebauer MdL ein Besuch im Land-
tag in Düsseldorf.
Die über 20 anwesenden Mitglie-
der unterhielten sich intensiv über
die Aktivitäten des Vereins und
hatten auch die Möglichkeit, sich
mit Fragen und Anregungen di-
rekt an die Vertreter des Vor-

stands zu wenden. Wichtig sind
nicht nur die Ausflüge in die Part-
nerstädte, sondern auch die mehr-
maligen Treffen im Jahr zu ver-
schiedenen Anläßen - wie jetzt
beim Pfingstfrühstück in Bergheim
im Gasthaus „Weis“. So sehen
sich die Mitglieder regelmäßig,
die sich zum Teil schon seit vielen
Jahren kennen.

Mitglieder des Städtepartnerschaftsvereins in BergheimMitglieder des Städtepartnerschaftsvereins in BergheimMitglieder des Städtepartnerschaftsvereins in BergheimMitglieder des Städtepartnerschaftsvereins in BergheimMitglieder des Städtepartnerschaftsvereins in Bergheim

Einradkurs
im Stadtteilhaus Spich
Balance, Fahrspaß und Akrobatik
für Kinder und Jugendliche

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Das Stadtteilhaus Spich lädt jun-
ge Abenteurer*innen im Alter von
7 bis 14 Jahren zu einem span-
nenden Einradkurs ein. Vom 4. bis
8. August 2025, täglich von 10:00
bis 13:00 Uhr, können Kinder und
Jugendliche die Kunst des Einrad-
fahrens erlernen oder ihre beste-
henden Fähigkeiten ausbauen.
Der Kurs richtet sich an
Anfänger*innen und Fortgeschrit-
tene gleichermaßen.
Neueinsteiger*innen lernen grund-
legende Aufstiegstechniken, ver-
schiedene Balanceübungen - so-
wohl allein als auch mit Partner*in
- sowie erste Fahrkünste. Für dieje-
nigen, die bereits sicher auf dem
Einrad unterwegs sind, bieten die
erfahrenen Kursleiter*innen Par-

coursübungen und Formations-
übungen in Kleingruppen an, um
die individuellen Fertigkeiten
weiter zu verfeinern und gemein-
sam neue Herausforderungen zu
meistern.
Der Kurs findet im Stadtteilhaus
Spich, Niederkasseler Str. 12b (di-
rekt am Bleimopsplatz) statt. Die
Kosten für die gesamte Woche
betragen lediglich 5 Euro. Eine
Anmeldung ist ab sofort erforder-
lich und ausschließlich über das
Beteiligungsportal des Landes
NRW möglich:
https://beteiligung.nrw.de/k/
1014873
Interessierte Familien werden ge-
beten, sich zeitnah anzumelden,
da die Plätze begrenzt sind.
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GHOST
bietet viel für Familien und plant die Zukunft in Eschmar
Das diesjährige „Fest der Kultu-
ren“ war trotz des nicht wirklich
guten Wetters wieder ein voller
Erfolg. Es ist nun schon Tradition,
dass der „Verein für gesundheits-
orientierten Sport“, kurz GHOST,
im Frühjahr ein internationales
Fest rund ums Pfarrheim in
Eschmar anbietet.
GHOST gibt Menschen aus vielen
verschiedenen Kulturen mit un-
terschiedlichen Sprachen und Re-
ligionen eine Heimat. Auf dem gut
besuchten Fest wurde für Famili-
en mit Kindern ein Spiele- und
Bewegungsparcour im Rahmen
des Kinder Bewegungsabzeichen
KIBAZ angeboten. Außerdem
konnten sich die Kinder schmin-
ken lassen und jedes Kind bekam
noch eine Tüte Popcorn.
Für alle gab es leckeres Essen,
frisch gebackene Waffeln, Reibe-
kuchen, Kuchen und herzhafte
Spezialitäten aus unterschiedli-
chen Ländern.
Auch zukünftig weiß GHOST sich
gut aufgestellt, um eine lebendi-
ge Stadtteilarbeit für Eschmar zu
gestalten und weitere Aufgaben
im Pfarrheim zu übernehmen und
die Angebote zu koordinieren.
Gerne nehmen die Verantwortli-
chen Vorschläge an und freuen
sich über jede Art der Unterstüt-
zung. Einfach eine E-Mail an
yasi.erdinc@web.de oder an
jhoehmann@gmx.de schreiben,
oder gerne auch per WhatsApp
Kontakt aufnehmen unter
01749296905 (Yasi) oder
017653788807 (Yamina) oder
01704234092 (Jutta).
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Care for your hair
Haarpflege von glatt bis lockig

Die Tücken des
Online-Matratzen-Kaufs
Es klingt so einfach: Man bestellt
eine Matratze im Internet und
schickt sie bei Nicht-Gefallen nach
100 oder mehr Tagen wieder zu-
rück. Eine vorherige Beratung
spart man sich.
Dieses Vorgehen bringt aber oft
Probleme. Täglich bedient der
deutsche Bettenfachhandel Kun-
den, die auf ihrer online gekauf-
ten Matratze nicht schlafen kön-
nen. In einer Umfrage des Ver-
bands der Bettenfachgeschäfte
(VDB) berichteten über 80 Pro-
zent der Bettenhäuser, dass sie
wiederholt oder sogar oftmals
enttäuschte Online-Kunden in ih-
rem Geschäft beraten.
Auch die Nachhaltigkeit bleibt
beim erfolglosen Online-Kauf
schnell auf der Strecke. Unter öko-
logischen Aspekten ist das Tau-
sendfache Rücksenden von Ma-
tratzen quer durch Deutschland
sicher mehr als bedenklich. Ex-
perten schätzen, dass es bei den
Online-Matratzen zu Rückgabe-
quoten von bis zu 20 Prozent
kommt. Hinzu kommen wohl zahl-
reiche Online-Besteller, die den
Aufwand des Zurückschickens
scheuen und die Matratze ein-
fach behalten.
Unklar bleibt zum Teil auch, was

mit den retournierten - und
womöglich 100 Tage genutzten?
Matratzen tatsächlich geschieht.
Die Angaben dazu reichen von
Entsorgung bis erneutem Verkauf
nach Prüfung. Unter hygienischen
Aspekten dürfte das nicht jedem
gefallen!
Dabei kann man diese Probleme
leicht umgehen. Denn bei einer
Beratung in einem Fachgeschäft
findet man nicht eine Matratze
für (angeblich) jeden, sondern das
passende Modell für sich selbst.
Das ist extrem wichtig, da die in-
dividuellen Anforderungen höchst
unterschiedlich sein können.
Eine junge leichte Frau braucht
eine ganz andere Matratze als z.
B. ein älterer schwerer Mann.
Zwar können vor allem jüngere
Menschen mit normalem Körper-
bau auf qualitativ guten Matrat-
zen ordentlich schlafen. Aber es
sind längst nicht alle und es ist
auch nie die optimale Schlaflö-
sung! Professor Dr. Bernd Klad-
ny, Generalsekretär der Deut-
schen Gesellschaft für Orthopä-
die und Unfallchirurgie sowie
Chefarzt an der Fachklinik Her-
zogenaurach, bestätigt: „Die
Menschen sind sehr unterschied-
lich, eine Standardlösung ist da-

her immer problematisch.“
Problematisch sind Einheitsbetten
speziell bei breiten Schultern, brei-
tem Becken oder hohem Gewicht.
Und je älter man wird, desto sen-
sibler wird man bezüglich seines
Bettes. Normale körperliche Ver-
schleißerscheinungen, steigende
Temperatur- und Druckempfind-

lichkeit sowie vor allem zuneh-
mende Rückenbeschwerden füh-
ren dazu, dass sich die Ansprüche
an Matratze und Unterfederung
zum Teil massiv ändern.
Besonders deutlich wird dies nach
Bandscheiben-Operationen sowie
bei Gleitwirbeln und Arthrose.
(akz-o)

Wer lockiges Haar hat, wünscht
sich häufig glattes, und diejenigen
mit glatten Haaren schauen neid-
voll auf die Lockenmähne anderer.
Außerdem gibt es feines, wider-
spenstiges, leicht fettendes oder
trockenes Haar. Manchmal haben
Menschen auch ganz normales
Haar. Um sich in diesem haarigen
Dschungel zurechtzufinden, zeigt
beautypress die besten Pflege-
tipps für jeden Haartyp, so dass
niemand bei der Haarpflege den
Kopf verlieren muss.
Die Glücklichen, die ganz nor-
males Haar haben, brauchen es
lediglich zwei- bis dreimal pro
Woche mit einem milden Sham-
poo zu waschen. Einmal wö-
chentlich tut dem Haar eine Spü-
lung oder Kur gut, damit es

weiterhin leicht zu kämmen ist
und geschmeidig bleibt. Für je-
den Haartyp gilt: Lockenstab und
Glätteisen nur sparsam einset-
zen. Wer feines und dünnes Haar
hat, verwendet am besten ein
Volumenshampoo, das die Haa-
re fülliger und luftiger wirken
lässt. Nach dem Waschen am
besten einen Volumen-Styling-
schaum zum Föhnen und Frisie-
ren benutzen.
Haar, das dazu neigt, schnell zu
fetten, sieht ungepflegt und
strähnig aus. Hierfür ist meist
eine Überproduktion der Talgdrü-
sen verantwortlich. Fettiges Haar
kann durchaus täglich gewa-
schen werden, wenn ein mildes
Shampoo nicht zu stark in die
Kopfhaut einmassiert wird, da

sonst die Talgdrüsen verstärkt
angeregt werden. Haaröle und -
kuren sind nicht ratsam, da das
Haar dann noch fettiger wirkt,
ebenso wenig Gel und Wachs zum
Stylen. Besser ist es, Haarspray,
Festiger oder Haarwasser zu ver-
wenden.
Bei trockenem Haar besteht häu-
fig eine Unterfunktion der Talg-
drüsen, was dazu führt, dass
nicht nur die Haare, sondern auch
die Kopfhaut trocken und schup-
pig ist. Bei strohigem und sprö-
dem Haar sollte eine milde Spü-
lung eingesetzt werden, die
Feuchtigkeit spendet und keine
oder kaum zusätzliche Schaum-
bildner enthält. Für trockene
Spitzen eignet sich ein speziel-
les Fluid oder ein Haaröl.

Naturgelockte Haare sehen
ebenfalls oft strohig und ver-
strubbelt aus, da sie nicht genü-
gend Feuchtigkeit haben. Einfach
eine gute Lockencreme in das
nasse Haar einmassieren, und
schon ist der Glanz wieder da.
Ein Haargel und ein Schaumfes-
tiger geben den Locken zusätz-
lich Halt. Öle aus Olive oder Avo-
cado bringen außerdem Ge-
schmeidigkeit. Wegen der emp-
findlichen Haarstruktur sollten
Locken nie im trockenen Zustand
gekämmt werden, sonst kann
Locken Frizz entstehen. Außer-
dem ist es empfehlenswert, Lo-
cken möglichst an der Luft trock-
nen zu lassen oder einen Föhn
mit Diffusor zu verwenden.
(Text: beautypress)
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Mobbing und aggressives Verhalten in der Schule
Die Stadtschulpflegschaft (SSP) lädt alle Eltern ein

Jahreshauptversammlung
des Tambourcorps „Germania“ Müllekoven 1924 e. V.

Am Montag, 30. Juni, um 19 UhrAm Montag, 30. Juni, um 19 UhrAm Montag, 30. Juni, um 19 UhrAm Montag, 30. Juni, um 19 UhrAm Montag, 30. Juni, um 19 Uhr
lädt die SSP alle interessiertenlädt die SSP alle interessiertenlädt die SSP alle interessiertenlädt die SSP alle interessiertenlädt die SSP alle interessierten
Eltern der Eltern der Eltern der Eltern der Eltern der TTTTTroisdorfer Schulen zuroisdorfer Schulen zuroisdorfer Schulen zuroisdorfer Schulen zuroisdorfer Schulen zu
einem Elterninformationsabend ineinem Elterninformationsabend ineinem Elterninformationsabend ineinem Elterninformationsabend ineinem Elterninformationsabend in
die Städtische Realschule amdie Städtische Realschule amdie Städtische Realschule amdie Städtische Realschule amdie Städtische Realschule am
Heimbach ein. Der Eintritt ist frei.Heimbach ein. Der Eintritt ist frei.Heimbach ein. Der Eintritt ist frei.Heimbach ein. Der Eintritt ist frei.Heimbach ein. Der Eintritt ist frei.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stehen Mobbing,Mobbing,Mobbing,Mobbing,Mobbing, aggressive  aggressive  aggressive  aggressive  aggressive VVVVVererererer-----
haltensweisen und grenzüberhaltensweisen und grenzüberhaltensweisen und grenzüberhaltensweisen und grenzüberhaltensweisen und grenzüber-----
schreitendes schreitendes schreitendes schreitendes schreitendes VVVVVerhalten von Schü-erhalten von Schü-erhalten von Schü-erhalten von Schü-erhalten von Schü-
lerinnen und Schülern.lerinnen und Schülern.lerinnen und Schülern.lerinnen und Schülern.lerinnen und Schülern.     TTTTThemen,hemen,hemen,hemen,hemen,
die viele Eltern beschäftigen.die viele Eltern beschäftigen.die viele Eltern beschäftigen.die viele Eltern beschäftigen.die viele Eltern beschäftigen. Als
Referent wird erneut Dominic Dal-
seke von der Kompetenzschmie-
de NRW durch den Abend führen.
Er ist spezialisiert auf Gewaltprä-
vention und gibt konkrete Anre-
gungen zum Umgang mit konf-
likthaften Situationen im schuli-
schen Alltag.

Bereits im vegangenen Jahr fand
eine thematisch ähnliche Veran-
staltung großen Anklang. Daran
knüpfen wir in diesem Jahr an und
es sind wieder alle interessierten
Eltern herzlich eingeladen - un-
abhängig davon, ob sie bereits
2024 teilgenommen haben. Der
Referent geht in den Austausch
mit den Teilnehmenden und so
entstehen hilfreiche Perspektiven
für gestellte Fragen.
EEEEEinlass ist ab 18:45 Uhrinlass ist ab 18:45 Uhrinlass ist ab 18:45 Uhrinlass ist ab 18:45 Uhrinlass ist ab 18:45 Uhr,,,,, P P P P Park-ark-ark-ark-ark-
möglichkeiten stehen auf demmöglichkeiten stehen auf demmöglichkeiten stehen auf demmöglichkeiten stehen auf demmöglichkeiten stehen auf dem
Schulhof zur Schulhof zur Schulhof zur Schulhof zur Schulhof zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.     Wir bittenWir bittenWir bittenWir bittenWir bitten
um um um um um Anmeldung bis zum 29.Anmeldung bis zum 29.Anmeldung bis zum 29.Anmeldung bis zum 29.Anmeldung bis zum 29. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:
sprecher@stadtschulpflegschaft-sprecher@stadtschulpflegschaft-sprecher@stadtschulpflegschaft-sprecher@stadtschulpflegschaft-sprecher@stadtschulpflegschaft-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de.de.de.de.de
Besuchen Sie uns auch gerne auf
www.stadtschulpflegschaft.troisdorf.de D. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRW

Am 9. Mai fand im Vereinslokal
Dorfkurier die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Tambour-
corps „Germania“ Müllekoven
1924 e. V. statt. 31 Mitglieder
waren der Einladung des Vorstan-
des gefolgt und nahmen an dieser
wichtigen Versammlung teil.
Nachdem der Geschäftsführer Ju-
lian Oepen die anwesenden Mit-
glieder begrüßt hatte, wurde mit
einer Gedenkminute der verstor-
benen Mitglieder gedacht. Für
zehn Jahre Mitgliedschaft erhiel-
ten Helene Brungs, Eleonore Gar-
ling und Jürgen & Petra Jenniches
die Vereinsnadel. Steffi Ryfisch
wurde mit der silbernen Nadel für
25 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Zum Abschluss wurden Franz Jo-
sef Elfgen, Josef Oepen und Heinz-
Günter Reuter, sowie Christoph
Hannemann in Abwesenheit nach
50 Jahren treuer Mitgliedschaft
zu Ehrenmitgliedern des Vereins
ernannt und mit der goldenen
Nadel ausgezeichnet. Es folgten
die weiteren Tagesordnungspunk-
te: der Geschäftsbericht, Bericht
zur Kassenlage und der Bericht
der Kassenprüfer. Nach dem Kas-
senbericht, vorgestellt durch den
Kassierer Patrick Rössel und die
Bestätigung durch die Kassenprü-
fer, wurde der Vorstand entlastet.

Durch den Rücktritt des langjäh-
rigen Vorsitzenden Wilbert Matt-
ern und dem Ausfall seines ge-
wählten Stellvertreters Tim Scholl
wurden Neuwahlen erforderlich.
Gewählt wurden:

Vorsitzender: Alois Klein
Geschäftsführer: Julian Oepen
Kassierer: Patrick Rössel
Der erweiterte Vorstand, bestehend
aus sechss Beisitzerinnen und Bei-
sitzern, wurde per geheimer Wahl

im Block gewählt: Steffi Jakobs,
Nadine Akpinar, Maren Schmidt,
Henning Schmid, Willi Jakobs und
Aleyna Akpinar. Wahlleiter an die-
sem Abend war Jörg Bauer.
gez. Alois Klein

Der Vorstand mit sechs Beisitzerinnen und Beisitzern. Es fehlt Aleyna Akpinar.Der Vorstand mit sechs Beisitzerinnen und Beisitzern. Es fehlt Aleyna Akpinar.Der Vorstand mit sechs Beisitzerinnen und Beisitzern. Es fehlt Aleyna Akpinar.Der Vorstand mit sechs Beisitzerinnen und Beisitzern. Es fehlt Aleyna Akpinar.Der Vorstand mit sechs Beisitzerinnen und Beisitzern. Es fehlt Aleyna Akpinar.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 14. Juni 2025 | Woche 24 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 27



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 14. Juni 2025 | Woche 24 | rundblick-troisdorf.de/e-paper28

Sommerfest bei den Wanderfreunden der AWO Spich

2025 - 50 Jahre vhs Troisdorf und Niederkassel
Am Freitag, 27. Juni, 15 bis 21 Uhr
findet die Abschlussfeier anläss-
lich des Jubiläumsjahres des Volks-
hochschulzweckverbandes Trois-
dorf und Niederkassel, Kaiserstr.
1a in Troisdorf statt.  Alle Gäste

erwartet ein Querschnitt des vhs-
Kursangebots gepaart mit kuli-
narischen Köstlichkeiten. Zum
Beispiel können gerne defekte
„Schätzchen“ mitgebracht wer-
den, ehrenamtlich tätige Fachleute

eines Bonner Repair Cafés kön-
nen es vielleicht wieder richten.
Von Crazy Wool und alter Hand-
werkskunst über Punktmalerei,
von Hula-Hoop über Sprachenquiz
bis Tasting erwartet die Gäste u.
a. ein Tea Champion der UK Tea

Academy. Es darf sich auf viel mehr
gefreut werden..
Bei Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an die vhs unter 02241 896310,
info@vhs-tdf-ndk.de.
gez. Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin

Die Wandergruppe der AWO Spich vor dem Spicher Bürgerhaus.Die Wandergruppe der AWO Spich vor dem Spicher Bürgerhaus.Die Wandergruppe der AWO Spich vor dem Spicher Bürgerhaus.Die Wandergruppe der AWO Spich vor dem Spicher Bürgerhaus.Die Wandergruppe der AWO Spich vor dem Spicher Bürgerhaus.

Am 5. Juni feierten die Wanderfreun-
de der AWO Spich ihr jährliches Som-
merfest im kleinen Saal des Bürger-
haus Spich. Draußen wurde der Grill
angeworfen, drinnen gegessen, ge-
trunken und sich angeregt unterhal-
ten. Vor dem gemütlichen Beisam-
mensein spazierten die rund 50
Wanderfreunde auf einem einein-
halbstündigen Appetitrundgang
durch Spich. Die Route führte quer
durch den Spicher Wald, am Sport-
platz vorbei und über das Camp-
Spich zurück zum Bürgerhaus, wo
die Gruppe dann mit angeregtem
Appetit einkehrte. Und das war auch
gut so, denn im Bürgerhaus wartete
verschiedenes Gegrilltes, Grillgemü-
se und allerhand Getränke. So viel
sogar, dass auch nach knapp zwei
Stunden noch viel übrig war. „Wer
soll das alles essen?“ - diese Frage
hörte man auf dem Sommerfest ein
ums andere Mal. Grund genug für
viele, den Weg zum Buffet ein zwei-
tes oder drittes Mal zu beschreiten.
Der Zusammenhalt in der Wander-

gruppe ist groß - die Leute verste-
hen sich gut. Das freut auch den
Wandergesellen Hans Wobst, der
Touren und Ausflüge der Gruppe or-
ganisiert. „Vor fünf Jahren, während
Corona, waren wir nur zu acht, seit-
dem ist unsere Gruppe auf über 40
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
angewachsen“, freut er sich über
die steigende Resonanz. Er selbst
leitet die Gruppe nun schon im 10.
Jahr.  Am Sommerfest der Wander-
freunde der AWO zeigt sich: Auch,

wer nicht mehr ganz so weite Wege
zurücklegen kann, ist herzlichst will-
kommen. So kamen am vergange-
nen Donnerstag jene zwar nicht mit
wandern, danach aber dennoch
bestens gelaunt zum Bürgerhaus,
um mit der Gruppe Zeit zu verbrin-
gen. Die Wandergruppe beschreitet
regelmäßig Wanderungen im Um-
land, die nächste geht zum Beispiel
in die Nähe von Leverkusen. Mit
öffentlichen Verkehrsmitteln reisen
die Wanderfreunde an. Auf die Ti-

ckets wird dann gerne mal ein biss-
chen Geld draufgelegt, um damit für
Festivitäten wie das Sommerfest
oder größere Reisen, wie zuletzt zum
Beispiel Richtung Koblenz oder Würz-
burg, zu sparen. So kamen für das
diesjährige Fest um die 700 Euro
zusammen. Auf dem Sommerfest
wurde entsprechend nicht nur in Er-
innerungen über die vergangenen
Touren geschwelt, sondern auch
schon Ideen für kommende Ausflugs-
ziele gesammelt. (pho)
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Sommerbetrieb
für die Heizung
Mit dem milderen Wetter stellen
sich viele Verbraucher:innen die
Frage, ob und wann sie die Hei-
zung in den Sommermodus schi-
cken sollten. „In der warmen Jah-
reszeit muss die Heizungsanlage
nicht mehr unter Volllast laufen“,
sagt Thomas Zwingmann, Energie-
experte der Verbraucherzentrale
NRW.
„Wie der Wechsel auf den Som-
merbetrieb funktioniert, hängt
vom eigenen Heizungssystem ab.
Richtig eingestellt lässt sich so
während der Sommermonate En-
ergie sparen.“ Worauf dabei zu
achten ist, hat die Verbraucher-
zentrale NRW in drei Tipps zu-
sammengestellt.
WWWWWas bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommer- und - und - und - und - und Win-Win-Win-Win-Win-
terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungsan-
lage lediglich das Warmwasser
aufbereiten. Moderne Systeme
nutzen zwar Temperatursenso-
ren, welche die Heizkörper ab-
hängig von der Außentempera-
tur auf die erwünschte Raumtem-
peratur erhitzen. Sinkt die Au-
ßentemperatur aber im Sommer
zwischenzeitlich nachts auf unter
zwölf Grad Celsius, kann die Hei-
zung dennoch anspringen. Ist die
Heizungsanlage im Sommerbe-
trieb, bleiben die Heizkörper kalt
und man spart Energie. Die Hei-
zung komplett abschalten kann
man im Sommer nur, wenn ein
Durchlauferhitzer oder eine Warm-
wasser-Wärmepumpe für die
Warmwasserbereitung zuständig
ist. Dies gilt ebenso beim Betrieb
einer Solarthermieanlage. Läuft
die eigene Warmwassererzeugung
darüber, kann der Heizkessel
ebenfalls im Sommer ausbleiben.
Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher AußentemperAußentemperAußentemperAußentemperAußentemperatur istatur istatur istatur istatur ist
die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?
Die Außentemperatur, bei der die
Heizung hochfährt, wird als Heiz-
grenztemperatur bezeichnet. Sie
ist abhängig von der Gebäude-
dämmung und nicht bei jeder Woh-
nung und jedem Haus gleich. Bei
einem unsanierten Altbau kann
es sein, dass man erst bei einer
dauerhaften Außentemperatur von
über 17 Grad Celsius die Heizung
in den Sommertrieb schicken
kann. Dies kann mitunter erst ab
Mitte Mai der Fall sein. Wohnt

man jedoch beispielsweise in ei-
nem Niedrigenergiehaus, ist es
oft schon bei Temperaturen über
zwölf Grad möglich, die Heizungs-
anlage in die Sommerpause zu
schicken. Läuft die Heizung im
Sommerbetrieb, ist es empfeh-
lenswert, die Thermostatventile
an den Heizkörpern hin und wieder
zu verstellen. So verringert sich
das Risiko, dass die Ventile wäh-
rend der warmen Jahreszeit ver-
klemmen und zu Beginn der Heiz-
saison ausgetauscht werden müs-
sen.
Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der WWWWWechsel inechsel inechsel inechsel inechsel in
den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?
Ältere Heizungsanlagen haben
einen Hebel oder einen Dreh-
schalter an der Steuerung des
Heizkessels, mit dem sich von
Winter- auf Sommerbetrieb um-
stellen lässt. Als Symbol für den
Sommerbetrieb findet man dort
oft einen Wasserhahn nur für
Warmwasser. Ein Symbol mit ei-
nem Heizkörper steht meist für
den Winterbetrieb. Allerdings
können die Symbole je nach Hei-
zungsfabrikat abweichen. Ein
Blick in die Bedienungsanleitung
gibt darüber Auskunft. Bei moder-
nen Heizsystemen lässt sich der
Sommerbetrieb digital über einen
Touchscreen, eine Fernbedienung
oder eine App am Smartphone
einstellen. Manche neuen Hei-
zungen benötigen gar keine Um-
stellung in den Sommerbetrieb.
Entweder nutzen diese eine
raumtemperaturgeführte Rege-
lung. Das heißt, die Heizung läuft
nur, wenn die Raumtemperatur
beispielsweise unter 16 Grad fällt.
Oder der Heizkessel wird über
eine außentemperaturgeführte
Regelung gesteuert. Dann schal-
tet der Kessel automatisch in den
Sommerbetrieb um, wenn die Au-
ßentemperatur mehrere Tage lang
einen bestimmten Wert über-
steigt.
Weitere Informationen und Links:
Tipps zur Heizungsoptimierung
unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/30096
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie:
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
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Gärten der Zukunft: Grün trotz Hitze
Verbraucherzentrale NRW zeigt, wie Gärten auch heiße Sommer gut überleben
In den Sommermonaten herr-
schen zunehmend Wetterextreme:
Häufig wechseln sich Starkregen
und längere Trockenperioden ab.
Innerhalb kurzer Zeit kann sehr
viel Niederschlag fallen, gefolgt
von Phasen intensiver Trocken-
heit.
In solchen Zeiten benötigen (Vor-
)Gärten, Pflanzen und Teiche deut-
lich mehr Aufmerksamkeit -
insbesondere bei der Bewässe-
rung. Eine klimafreundliche Ge-
staltung der Grünflächen ist hier
eine hilfreiche Lösung. Hanna Vitz,

Referentin für Regenwasserbe-
wirtschaftung, und Annika Dob-
bers, Referentin für Begrünung bei
der Verbraucherzentrale NRW,
zeigen mit praxisnahen Tipps, wie
man mit Regenwassernutzung
und dem gezielten Einsatz tro-
ckenheitsverträglicher Pflanzen
einen schönen, robusten und
zugleich nachhaltigen Garten ge-
stalten kann.
Warum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum Regenwassernutzung
sinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll ist
Unsere Süßwasservorräte sind
begrenzt - nur etwa ein Prozent

der gesamten Wassermenge auf
der Erde ist als Trinkwasser nutz-
bar. Doch besonders in den Som-
mermonaten steigt der Wasser-
verbrauch in privaten Haushalten
stark an, vor allem durch Bewäs-
serung. Zusammen mit Waschma-
schine und Toilettenspülung macht
das etwa 40 Prozent des Haus-
haltswasserverbrauchs aus. Re-
genwasser als kostenlose Res-
source kann dabei helfen, Trink-
wasser zu sparen und die Umwelt
zu entlasten.
Wer Regenwasser vor Ort sam-
melt und nutzt, statt es über die
Kanalisation abzuleiten, schützt
zusätzlich unsere Gewässer vor
Überlastung - und kann sogar ba-
res Geld sparen: Neben dem ge-
ringeren Frischwasserverbrauch
fällt unter Umständen auch eine
niedrigere Abwassergebühr an,
die bei der Kommune beantragt
werden kann.
Wie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im Garten
speichertspeichertspeichertspeichertspeichert
Weiches Regenwasser ist ideal
zur Gartenbewässerung, da es
kalkarm und kostenlos verfügbar
ist und für die Pflanzen gut ver-
träglich. Schon mit einfachen Mit-
teln lässt es sich im Garten spei-
chern und nutzen.
Klassische Regentonnen mit 200
bis 500 Liter Volumen kann man
mit Hilfe eines sogenannten Re-
gendiebs an ein Fallrohr anschlie-
ßen. Auch dekorative Speicher-
tanks, wie Pflanzsäulen oder
Wandtanks, fügen sich gut in die
Gartengestaltung ein und erwei-
tern die Speicherkapazität. Wer
mehr Wasser speichern möchte,
kann auf unterirdische Zisternen
zurückgreifen.
Leichte Kunststoffmodelle eignen

sich gut für den Eigeneinbau.
Betonzisternen mit bis zu 10.000
Liter bieten größere Speicherka-
pazitäten, sind aber in Anschaf-
fung und Einbau aufwändiger.
Bedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießen
Bei Hitze ist es wichtig, möglichst
effizient zu gießen. Wer in den
kühleren Morgen- oder Abend-
stunden zur Grießkanne greift,
verhindert, dass das Wasser ein-
fach verdunstet. Der Wasserstrahl
sollte beim Gießen nicht auf die
Blätter gehen, sondern bodennah
die Wurzeln erreichen und diese
gut versorgen. Und besser als je-
den Tag ein bisschen, lieber selte-
ner, dafür ausreichend gießen,
sodass der Boden richtig gut
durchfeuchtet wird.
TTTTTrockrockrockrockrockenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzen
Auf die richtige Pflanzenauswahl
kommt es an. Trockenheitsange-
passte Arten sind schön,
besonders robust und kommen
mit weniger Wasser aus. Sie trot-
zen Hitzephasen besser und über-
stehen so eher extreme Wetter-
bedingungen.
Gräser wie Federgras, Zittergras
oder Berg-Segge und Bodende-
cker wie Thymian, Wald-Windrös-
chen oder Haselwurz sind insek-
tenfreundlich und pflegeleicht.
Auch Stauden wie Maiglöckchen,
Wiesen-Witwenblume und einige
Storchschnabel-Sorten sind gut
geeignet. Ebenfalls in Frage kom-
men Farne und trockenheitstole-
rante Gehölze wie der braunstie-
lige Streifenfarn, die Kornelkir-
sche oder der Weißdorn.
Wichtig ist es, die Pflanzen nach
den vorhandenen Lichtverhältnis-
sen - Sonne oder Schatten - aus-
zuwählen. Verbraucherzentrale
NRW e. V.
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker
Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
„Pollen, Hausstaub oder andere
Allergene finden auf der glatten
Holzoberfläche keinen Halt. Sie las-
sen sich mit Staubsauger und Wisch-
wasser zuverlässig entfernen - das
gilt auch für alle anderen Ver-
schmutzungen.“ Damit reduziert
sich die Allergenbelastung in den
eigenen vier Wänden spürbar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das

Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -
gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-
ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der Bo-
den gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den
Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine
Wohlbefinden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Wahl. Denn in
Deutschland wird dem Wald jedes
Jahr weniger Holz entnommen als
wieder nachwächst. Während sie
wachsen, entziehen die Bäume
der Atmosphäre Kohlendioxid, das
dauerhaft im Holz gespeichert
bleibt - auch dann noch, wenn es

als Parkettboden jahrzehntelang
genutzt wird. „Nachhaltige Forst-
wirtschaft leistet einen wichtigen
Klimaschutzbeitrag. Unsere Mit-
gliedsunternehmen haben sich
diesem Prinzip verpflichtet.“, er-
klärt vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950

in Wiesbaden gegründet. Seit
2006 befindet sich die Geschäfts-
stelle in Bad Honnef. Zurzeit sind
17 Parkett-Hersteller im vdp or-
ganisiert, die mehr als 90 Prozent
der deutschen Parkettproduktion
repräsentieren. Auf seiner Websi-
te www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbraucher
über alles Wissenswerte rund um
das Parkett.

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.
Bildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AG
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Retrospektive - Anna Renate Meyer
Eine Ausstellung im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums des Kunstvereins

Nahkauf Olenberger mit der Janosch-Grundschule:
Gemeinsam für die Umwelt
Der Nahkauf Olenberger in Ober-
lar hat zusammen mit Kindern des
Ganztags der Janosch-Grund-
schule eine Müllsammelaktion
gestartet. Mit großem Einsatz
sammelten die Schülerinnen und
Schüler Abfälle in der Umgebung
und leisteten so einen wertvollen

Beitrag zum Umweltschutz.
Zum Abschluss gab es Eis und
Snacks für alle fleißigen Helfer-
innen und Helfer. Außerdem durf-

ten die Kinder die passende Aus-
rüstung fürs Müllsammeln behal-
ten - damit auch in Zukunft etwas
für die Umwelt getan werden

kann. Ein herzliches Dankeschön
an alle Kinder und an die Betreu-
erinnen, die diesen tollen Tag mit
möglich gemacht haben.

Zum 50-jährigen Jubiläum des Ar-
beitskreises Kunst Troisdorf prä-
sentieren wir mit besonderer Freu-
de die Ausstellung „Retrospekti-
ve“ der Künstlerin Anna Renate
Meyer - ein Rückblick auf ein be-
eindruckendes, über vier Jahr-
zehnte gewachsenes Schaffen, das
sich durch unerschöpfliche Neu-
gier, Experimentierfreude und
künstlerische Vielfalt auszeichnet.
Renate Meyer ist seit 1986 mit
ihren Arbeiten in Ausstellungen
im In- und Ausland vertreten. Seit
35 Jahren engagiertes Mitglied
und als langjährige Vorsitzende
unseres Vereins prägte sie nicht
nur das künstlerische, sondern
auch das gemeinschaftliche Le-
ben des Hauses in herausragen-
der Weise.
Ihre Werke lassen sich in keine
Schublade stecken. Malerei, Col-

lage, Drucktechniken wie Sieb-
druck, Radierung oder Gelliprint,
ebenso wie dreidimensionale Ar-
beiten aus Keramik, Stahl oder
Fundstücken - Anna Renate Mey-
ers Werk ist so facettenreich wie
sie selbst. Auch in der Assemb-
lage und im experimentellen Um-
gang mit Materialien beweist sie
immer wieder ein feines Gespür
für Form, Spannung und Kontext.
Die Retrospektive ist jedoch kein
Abschluss, sondern Momentauf-
nahme eines offenen künstleri-
schen Prozesses: Auch nach über
40 Jahren Schaffenszeit bleibt der
Blick der Künstlerin in die Zukunft
gerichtet - offen für neue Techni-
ken, vielleicht auch für die Mög-
lichkeiten künstlicher Intelligenz
im künstlerischen Ausdruck.
Ein besonderes Highlight erwar-
tet die BesucherInnen bereits zur

Vernissage: Die Kostümkünstle-
rin bacca Cosplay ist mit einem
Working Act vor Ort und gibt span-
nende Einblicke in ihr kreatives
Handwerk - eine lebendige Begeg-
nung zwischen bildender Kunst und
fantasievoller Verwandlung.
Die Ausstellung lädt dazu ein, das
vielschichtige Werk einer Künst-
lerin zu entdecken, die sich nie
auf Gewohntem ausruht - und de-
ren kreative Reise noch lange
nicht zu Ende ist.
Vernissage ist am Sonntag, 15.
Juni, um 11 Uhr.
AusstellungsdauerAusstellungsdauerAusstellungsdauerAusstellungsdauerAusstellungsdauer
15. Juni, 11 bis 16 Uhr
19. Juni, 11 bis 16 Uhr
22. Juni, 11 bis 16 Uhr
Atelier des Arbeitskreises Kunst
Troisdorf e. V.
Hauptstraße 175 (hinteres Haus)
52842 Troisdorf-Spich
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Wussten Sie, …
…dass Sie Ihre PV-Anlage per Ratenkauf kom-
plett ohne Anzahlung, Schufa-Eintrag oder 
dingliche Sicherheit – also ohne Grundbuch-

-
trägt bis zu 25 Jahre. 
…dass die Kreditentscheidung in nur 3 Sekun-
den erfolgt und in den meisten Fällen positiv 
ausfällt, wenn Ihr Nettohaushaltseinkommen 

Ihrem PC aus verfolgen. 
…dass eine von uns geplante PV-Anlage mit 
Batteriespeicher Ihre Stromkosten durch-
schnittlich um 80 % senkt und nach Abzug der 

-

Ihre PV-Anlage praktisch kostenlos – mit zu-
sätzlichem Bonus obendrauf. 
…dass Sie den Ratenkauf jederzeit nach 3 Mo-

ohne Vorfälligkeitsentschädigung vollständig 
-

-

 

…dass unsere Ratenkaufoption transparente 
Konditionen ohne versteckte Kosten bietet, 

-
chen Ratenpausen – etwa im Krankheitsfall 

…dass Sie Ihren Kreditantrag ganz einfach on-
line unter www.die-energiemacher.de stellen 

-
ausweis und die letzte Gehaltsabrechnung. 
…dass die monatliche Finanzierungsrate bei 

…dass Sie bei uns nicht nur PV-Anlagen und 
Batteriespeicher, sondern auch Wärmepum-

-
-

garantien von bis zu 30 Jahren ausgestattet 
sind, sodass Sie während der gesamten Fi-

auf ein Finanzierungsvolumen von bis zu 500 

Sie zu unserem nächsten PV-Infoabend am 

Snacks ist gesorgt.  

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Schauen 
Sie einfach vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Infos vorab auf www.die-energiemacher.de.

Finanzierung für Ihre PV-Anlage – einfach, sicher, transparent

• Alle reden über  Zu jedem HomeOne gibt es einen über KI 
gesteuerten dynamischen Stromtarif von IBC. Alles aus einer Hand und  
damit perfekt aufeinander abgestimmt. 

• Viele kennen das Problem: Eine Garantie ist zwar vorhanden, doch der  
Garantiegeber bleibt unerreichbar. Sie erhalten eine 

– von einem deutschen Garantiegeber, der verlässlich erreichbar ist 
und auch in Zukunft bestehen wird.

Die Nutzerdaten und Zugriffsmöglichkeiten  
werden sicher und verschlüsselt auf deutschen Servern in Frankfurt am Main  
gespeichert – nicht in China. 

Die volle Systemkompatibilität zu  
Wärmepumpen und Heizstäben ermöglicht die sogen. Sektoren- 
kopplung, also „aus Strom macht Wärme“.

• Das IBC HomeOne System bietet sowohl 
und sorgt damit für eine sichere Energie- 

versorgung – auch bei Netzausfällen.

Stellen Sie Ihre persönlichen Fragen direkt an den IBC Produktmanager  
vor Ort und an das kompetente ENERGIEMACHER-Team. Für Getränke und  
Snacks ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!

EINLADUNG ZUR NEUVORSTELLUNG: 
 

Dienstag, den 17. Juni 2025 um 19 Uhr bei 
DIE ENERGIEMACHER in Siegburg, Neue Poststraße 15 [S-Carré]

DIE ENERGIE  IN SIEGBURG TEL: 02241 9057437



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 14. Juni 2025 | Woche 24 | rundblick-troisdorf.de/e-paper36

Festausschuss Troisdorfer Karneval e. V.
Jahreshauptversammlung

Konzert des Konzertchors Rhein-Sieg rückt näher

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 18. bis 22. Juni

Am Dienstag, 3. Juni, begrüßte
Präsident Hans Josef Tannenbaum
die Vertreter der Mitgliedsverei-
ne des Festausschuss Troisdorfer
Karneval e. V. zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung. Er war er-
freut über die zahlreiche Teilnah-
me. Neben den Vertretern der
angeschlossenen Vereine, Corps
und Gesellschaften konnten auch
Senatoren, Förderer und ehren-
amtliche Mitarbeitende begrüßt
werden. Nach dem Gedenken an
die Verstorbenen des letzten Jah-
res ging es zu einem positiven
Tagesordnungspunkt über. Zwei

hospitierende Vereine, TTTTTogetherogetherogetherogetherogether
behindert - NA UND!,behindert - NA UND!,behindert - NA UND!,behindert - NA UND!,behindert - NA UND!, vertreten
durch Paul Ittenbach und die TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Quatschköppe,dorfer Quatschköppe,dorfer Quatschköppe,dorfer Quatschköppe,dorfer Quatschköppe, vertreten
durch Lennart Pietza wurden ein-
stimmig als volle Mitglieder auf-
genommen. Auch wurde die Tanz-
gruppe De HöppebeencheDe HöppebeencheDe HöppebeencheDe HöppebeencheDe Höppebeenche als hos-
pitierende Mitglieder aufgenom-
men. Es folgten der Geschäftsbe-
richt des Vorstandes und der Kas-
senbericht der Schatzmeisterin
Renate Weiler. Nach dem positi-
ven Bericht der Kassenprüfer wur-
de auf Antrag der Vorstand ohne
Gegenstimmen entlastet. Bevor

es zur Wahl des neuen Vorstan-
des kam, wurden noch zwei neue
Kassenprüfer und ihre Vertreter
gewählt. In den Vorstand wurden
wieder gewählt: Hans Josef Tan-
nenbaum als Präsident, Bernd
Ehses als Vizepräsident, Marian-
ne Merx als Geschäftsführerin,
Renate Weiler als Schatzmeiste-
rin. Da Melanie Lemaire auf eige-
nen Wunsch nicht mehr zur Verfü-
gung stand, musste die Position
des Zugleiters neu besetzt wer-
den. Hier wurde Robert Gall ge-
wählt. Als Beisitzer und Vertreter
der Corps wurde Peter Reinke

wiedergewählt. Im Anschluss wur-
de auch der Ehrenrat neu gewählt.
Mit Jürgen Döring als Vorsitzen-
der und Jennifer Fischer und Paul
Ittenbach als Beisitzer war auch
er komplett. Am Schluss wurde
noch einmal an den „Tag der offe-
nen Tür“ am 22. Juni am Haus des
Troisdorfer Karnevals in Spich, Am
Senkelsgraben, erinnert. Hier kann
man ab 11 Uhr einen Blick in die
Wagenhallen werfen. Es wird ne-
ben einem kleinen musikalischen
Rahmenprogramm auch die offizi-
elle Vorstellung der Tollitäten der
kommenden Session geben.

Troisdorf. Jetzt ist es bald so weit:
Am 28. Juni findet das Oratorium
„Israel in Egypt“ von Georg Fried-
rich Händel mit dem Orchester
Festa d’Orecchi, auf historischen
Instrumenten in der Pfarrkirche
St. Hippolytos in Troisdorf statt.
Beginn 19 Uhr.
Mit den Solisten Rafaela Solisten Rafaela Solisten Rafaela Solisten Rafaela Solisten Rafaela WWWWWeinz,einz,einz,einz,einz,
Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-
rrrrran;an;an;an;an; Jonas Kr Jonas Kr Jonas Kr Jonas Kr Jonas Krausausausausaus,,,,,     Altus;Altus;Altus;Altus;Altus; Eungchong Eungchong Eungchong Eungchong Eungchong

Choi,Choi,Choi,Choi,Choi, Bass und  Bass und  Bass und  Bass und  Bass und Andreas PAndreas PAndreas PAndreas PAndreas Petermei-etermei-etermei-etermei-etermei-
ererererer,,,,, Bass Bass Bass Bass Bass wird das Oratorium ein
abwechslungsreiches Konzert mit
vielen unterschiedlichen Facetten.
Das Orchester, die Solisten und
der achtstimmige Chor präsentie-
ren ein in Deutschland bisher sel-
ten aufgeführtes Werk.
Es gibt noch Eintrittskarten. Die-
se können zum Preis von 25 Euro
unter der E-Mail KKKKKonzertchoronzertchoronzertchoronzertchoronzertchor-Kar-Kar-Kar-Kar-Kar-----

tenverkauf-2025@t-online.detenverkauf-2025@t-online.detenverkauf-2025@t-online.detenverkauf-2025@t-online.detenverkauf-2025@t-online.de
bestellt werden. Menschen mit
Behinderung, Studenten und Schü-
ler erhalten die Karten für 15 Euro
(Den Nachweis bitte am Konzert-
abend vorlegen).
Für 35 Euro kann eine Familien-
karte bestellt werden, die einen
Erwachsenen mit Kindern unter
16 Jahren umfasst. Zusätzlich bie-
tet der Chor eine Kartenhotline

mit Bestellmöglichkeit unter der
TTTTTelefonnummer 02241 9444031elefonnummer 02241 9444031elefonnummer 02241 9444031elefonnummer 02241 9444031elefonnummer 02241 9444031
an. Nach Bezahlung erhalten Sie
die Karten auf dem Postweg oder
an der Abendkasse.
Es können auch noch Karten an
der Abendkasse erworben wer-
den.
Am Konzertabend besteht freie
Platzwahl. Der Konzertchor Rhein-
Sieg wünscht viel Vergnügen.

Mittwoch, 18. Juni: Runde abMittwoch, 18. Juni: Runde abMittwoch, 18. Juni: Runde abMittwoch, 18. Juni: Runde abMittwoch, 18. Juni: Runde ab
Seelscheid ins HolzbachtalSeelscheid ins HolzbachtalSeelscheid ins HolzbachtalSeelscheid ins HolzbachtalSeelscheid ins Holzbachtal (B, 200
Hm), 11 km, Wanderführerin Ilse
Blum Tel.: 015755588817, Abfahrt
vom Bahnhof Troisdorf um 9:07
Uhr (über Siegburg)
Donnerstag (Fronleichnam), 19.Donnerstag (Fronleichnam), 19.Donnerstag (Fronleichnam), 19.Donnerstag (Fronleichnam), 19.Donnerstag (Fronleichnam), 19.
Juni: Runde ab/bis Rheinbach überJuni: Runde ab/bis Rheinbach überJuni: Runde ab/bis Rheinbach überJuni: Runde ab/bis Rheinbach überJuni: Runde ab/bis Rheinbach über
den den den den den TTTTTromberg,romberg,romberg,romberg,romberg, (B/C), 21 km, Wand-
erführer Jochen Friederich, Tel.
0160-90550883 oder 02241
318646, Abfahrt um 8:23 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Bonn-Beuel und Bonn Hbf)
Samstag, 21. Juni: MarienstattSamstag, 21. Juni: MarienstattSamstag, 21. Juni: MarienstattSamstag, 21. Juni: MarienstattSamstag, 21. Juni: Marienstatt
RundeRundeRundeRundeRunde (B/C, ca. 200 Hm), 19 km,
Wanderführerin Nicole Wich-
mann, Tel. 02241 9744764, Ab-
fahrt um 7:41 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Betz-
dorf, dann Bus 270)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon der Fon der Fon der Fon der Fon der Fors-ors-ors-ors-ors-
bacher Mühle durch den Königs-bacher Mühle durch den Königs-bacher Mühle durch den Königs-bacher Mühle durch den Königs-bacher Mühle durch den Königs-

forstforstforstforstforst (A). 10 km, Wanderführerin
Rosi Seul, Tel. 0228-453259 oder
0178 9776898, Abfahrt um 10 Uhr
mit dem Auto vom Bahnhof Trois-
dorf (am Parkhaus) - - - - - AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bitte bis zum 21. Junibitte bis zum 21. Junibitte bis zum 21. Junibitte bis zum 21. Junibitte bis zum 21. Juni
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen. Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Am Waldstadion 1 53842 Troisdorf - Spich - 0173 7008 706

Pipes & Drums 
live ab 13:00 Uhr 

29.06.2025

ddo frf SS ipi hch 00171733 70700808 770606

umms

Frühschoppen 
geöffnet ab 11 Uhr 

No Scotland No Party

Am WWWalala dsdsttadidionon 11 53842 Trooiissd

Pipes & Dru
livlive ab 13:00

229.0066..22

n 11 5553842 Troisisdd
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The Sound of Scotland

Aktivtreff St. Gerhard -
Kooperation mit AWO
Fahrservice holt Mobilitätseingeschränkte zu
Hause ab

Pfarrfest in
Kriegsdorf am
14. und 15. Juni
Am 14. und 15. Juni veranstaltet
der Ortsausschuss Troisdorf-
Kriegsdorf der Pfarrgemeinde St.
Johannes das diesjährige Pfarrfest.
Wir feiern wieder an zwei Tagen.
Los geht es am Samstagabend ab
18 Uhr. Bei Getränken und Spei-
sen ist für eine gesellige Atmos-
phäre gesorgt, ab 19:30 Uhr auch
mit Livemusik. Am Sonntag be-
ginnen wir wie gewohnt mit der
Messe um 11:15 Uhr und bieten
anschließend unser Programm für
Familien, inklusive des traditio-
nellen Kettcar-Rennens. Wir freu-
en uns über zahlreichen Besuch.

Volkshochschulzweckverband
Troisdorf und Niederkassel
Die Verwaltung der vhs Troisdorf und Niederkassel ist am Freitag,
20. Juni, geschlossen.
Ab 23. Juni sind die vhs-Mitarbeitenden wieder für Sie da.
U. Quaasdorf
vhs-Leiterin

Der Treffpunkt im Veedel rechts
und links der Frankfurter Straße
in Troisdorf hat viel Zuspruch er-
fahren. Zahlreiche Besucherinnen
und Besucher nutzen das neue
Angebot, alte Bekannte zu tref-
fen und neue Bekanntschaften zu
machen.
Zu Hause bleiben kommt für die
Seniorinnen und Senioren nicht in
Frage. Die bereitstehenden Ge-
sellschaftsspiele von Schach und
Skat bis Rummicub und Kniffel
helfen, gemeinsam in Kontakt zu
kommen.
Aktivtreff St. Gerhard | 14-tägigAktivtreff St. Gerhard | 14-tägigAktivtreff St. Gerhard | 14-tägigAktivtreff St. Gerhard | 14-tägigAktivtreff St. Gerhard | 14-tägig
| Gerhardstr| Gerhardstr| Gerhardstr| Gerhardstr| Gerhardstr..... 5 5 5 5 5
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 18. 18. 18. 18. 18. Juni | Juni | Juni | Juni | Juni |
2. Juli | 13. Juli | 27. Juli u. s. w2. Juli | 13. Juli | 27. Juli u. s. w2. Juli | 13. Juli | 27. Juli u. s. w2. Juli | 13. Juli | 27. Juli u. s. w2. Juli | 13. Juli | 27. Juli u. s. w
Wir weisen noch einmal auf einen
besonderen Service hin: Wer nicht
selbstständig zu Aktivtreff kom-
men kann und Hilfe braucht, kann
den kostenlosen Fahrservicekostenlosen Fahrservicekostenlosen Fahrservicekostenlosen Fahrservicekostenlosen Fahrservice der
AWO-Oberlar in Anspruch neh-

men. Ein Kleinbus mit Fahrer steht
für uns bereit. Er bringt holt sie
sicher von zu Hause ab und bringt
sie zurück. Die Fahrzeiten können
sie individuell vereinbaren. Mel-
den sie sich telefonisch oder per
E-Mail wenn sie gefahren werden
möchten
FFFFFahrdienst ahrdienst ahrdienst ahrdienst ahrdienst Aktivtreff:Aktivtreff:Aktivtreff:Aktivtreff:Aktivtreff:
02241/ 94 51 628 oder
fahrdienst@awo-oberlar.de
Seien sie herzlich willkommen!
Bringen Sie Freunde oder Nach-
barn mit. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Getränke und Spei-
sen sind kostenlos.
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Gelungenes Aggerstadion Opening der TLG
Mehr Sport, mehr frische Luft
DM-Quali und 2m-Hochsprung:
Der Auftakt in die sportliche Frei-
luftsaison war das traditionelle „Ag-
gerstadion Opening“ der Troisdor-
fer Leichtathletik-Gemeinschaft
TLG. Über 40 Helferinnen und Hel-
fer als Kampfrichter, in der Cafete-
ria und der Wettkampforganisation
sorgten für einen absolut reibungs-
losen Ablauf des großen Sporte-
vents mit mehreren hundert Be-
sucherinnen und Besuchern.
Überragende LeistungenÜberragende LeistungenÜberragende LeistungenÜberragende LeistungenÜberragende Leistungen
Unter anderem freute sich Luca
Weishaupt (M15) über eine Qua-
lifikation für die Deutschen Meis-
terschaften im Hochsprung. TLG-
Athlet Jannik Gerhardy (MU18) setz-
te noch einen drauf mit einem neu-
en Vereinsrekord: Er übersprang die
magischen 2 Meter und sicherte
sich damit auch die DM-Quali.
Für die Altersklasse U14 stand die
Regionsmeisterschaft im Vier-
kampf an, die aus TLG-Sicht
besonders erfolgreich verlief: Sa-
muel Krämer (M13) sicherte sich
Silber. Jasmin Hamidi (W12) sieg-
te im Vierkampf mit starken 1.620
Punkten. Zu den besten Leistun-
gen im Dreikampf der U10 zählte

Mit vielen Sportlerinnen und Sportlern sowie Helferinnen und HelfernMit vielen Sportlerinnen und Sportlern sowie Helferinnen und HelfernMit vielen Sportlerinnen und Sportlern sowie Helferinnen und HelfernMit vielen Sportlerinnen und Sportlern sowie Helferinnen und HelfernMit vielen Sportlerinnen und Sportlern sowie Helferinnen und Helfern
war die TLG im Einsatz.war die TLG im Einsatz.war die TLG im Einsatz.war die TLG im Einsatz.war die TLG im Einsatz.

Mit erstklassigen Leistungen starteten die jungen Sportlerinnen und Sportler.Mit erstklassigen Leistungen starteten die jungen Sportlerinnen und Sportler.Mit erstklassigen Leistungen starteten die jungen Sportlerinnen und Sportler.Mit erstklassigen Leistungen starteten die jungen Sportlerinnen und Sportler.Mit erstklassigen Leistungen starteten die jungen Sportlerinnen und Sportler.

Viele Teilnehmer und Besucher waren beim Wettkampftag im Aggerstadion. Fotos: TLGViele Teilnehmer und Besucher waren beim Wettkampftag im Aggerstadion. Fotos: TLGViele Teilnehmer und Besucher waren beim Wettkampftag im Aggerstadion. Fotos: TLGViele Teilnehmer und Besucher waren beim Wettkampftag im Aggerstadion. Fotos: TLGViele Teilnehmer und Besucher waren beim Wettkampftag im Aggerstadion. Fotos: TLG

der 2. Platz von Moritz (M8) und
der 3. Platz von Noura (W8).
„Wir gratulieren allen Athletinnen
und Athleten zu einem starken
Saisoneinstieg und freuen uns
schon jetzt auf die nächsten Leis-
tungen in dieser Saison“, betonte
Trainer und stellvertretender TLG-
Vorsitzender Sebastian Drees-
bach. Mehr Ergebnisse des Events
auf www.troisdorfer-lg.de.
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UNSER ANGEBOT 
VOM 01.06. BIS 30.06.2025

(einmalig gültig bis 30.06.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 30.06.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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Troisdorfer Schachteams suchen Verstärkung
Mannschaftssitzung am 17. Juniu

Karate-Schule-Troisdorf (KST) auf dem Kata Spezial

Der SK Troisdorf sucht für seine vier
Mannschaften und zwei Jugend-
teams noch weitere Verstärkungen
für die neue Saison. Das Flaggschiff
Troisdorf I ist leider hauchdünn aus

der Regionalliga abgestiegen, strebt
aber den direkten Wiederaufstieg an.
Am Dienstag, 17. Juni, um 19:30 Uhr
findet im Oberstufentrakt der Euro-
paschule Am Bergeracker die Mann-

schaftssitzung für die Kaderplanung
zur neuen Saison von September
2025 bis Mai 2026 statt.
Gerne begrüßen wie auch Gäste
und wechselwillige Vereinsspieler

zu dieser Sitzung.
Der Verein hat zu Zeit 77 Mitglieder
in allen Spielstärken, ein Drittel
davon Jugendliche von U8 bis U18.
Weitere Infos auf www.sktroisdorf.de!

Das Kata-Spezial gehört neben
dem Gasshuku zu den Karate-
Highlights in Deutschland. Jedes
Jahr zu Christi Himmelfahrt reisen
Karateka aus ganz Europa an, um
mit den besten Lehrern aus aller
Welt zu trainieren. Neben hoch-
karätigen DJKB-Trainern war
diesmal JKA-Vice-Chief Instructor
Yasunori Ogura Shihan aus Japan
mit dabei, der einige Katas von
der einfacheren Tekki Shodan bis
hin zur sehr anspruchsvollen Go-
jushiho Dai im Programm hatte.
An vier aufeinanderfolgenden Ta-
gen trainierten in Magdeburg über
1.200 Karateka täglich mehrere

Stunden Katas in diversen Schwie-
rigkeitsstufen. Kata ist eine fest-
gelegte Abfolge von Bewegungen,
die eine Art „Schattenkampf“ dar-
stellt. Es werden verschiedene An-
griffs- und Abwehrtechniken ge-
nutzt, als würde man sich gegen
unsichtbare Gegner verteidigen.
Mit der Bunkai, der praktischen
Erklärung der Kata, die in den ein-
zelnen Einheiten auch vermittelt
wurde, bekommen die einzelnen
Bewegungen dann einen tieferen
Sinn. So können die Karatekas ver-
stehen, wie sie diese Bewegungen
in einem echten Kampf gegen ei-
nen Gegner anwenden können.

Auch unser Dojoleiter Andreas Erwe
war wieder dabei, um neben dem
Kata Training sein Wissen als Trai-
ner zu erweitern. Besonders inter-
essant waren dabei die Änderun-
gen bei manchen Katas, die unser
übergeordneter Dachverband, die
Japan Karate Association (JKA)
bereits umgesetzt hat und die nun
vom DJKB übernommen werden.
Natürlich durfte ein kurzer Plausch
mit unserem Chief Instructor Hi-
deo Ochi Shihan zwischen den Trai-
ningseinheiten nicht fehlen. In den
Pausen wurde vorbildlich für das
leibliche Wohl der Teilnehmenden
gesorgt und abends blieb noch

genug Zeit zum Netzwerken und
Fachsimpeln mit befreundeten Ver-
einen. Wir freuen uns schon sehr,
die neuen Erkenntnisse in unseren
Trainingseinheiten der nächsten
Monate anwenden zu können.
Neugierig geworden? Es ist nie zu
spät mit Karate anzufangen. Bei
uns kannst du sofort mit ein paar
kostenlosen Probetrainings ins
Shotokan Karate reinschnuppern:
info@karate-schule-troisdorf.de.
Mehr Infos über uns findest du auf
www.karate-schule-troisdorf.de.
KST- Deine Karate-Schule in
Troisdorf:...mehr als nur Kampfs-
port. Wir freuen uns auf dich!
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Der 1. FC Spich
bringt fünf Nachwuchsturnerinnen ins Landesfinale
Am 18. Mai fand in Birkesdorf
die Verbandsgruppen-Aus-
scheidung der P-Stufen statt.
Hier traten die besten Turner-
innen der Turnverbände Aa-
chen, Düren, Köln sowie Rhein-
Sieg/Bonn gegeneinander an,
die sich zuvor in ihren Verbän-
den qualifiziert hatten.
Für den 1. FC Spich gingen sie-
ben Nachwuchsturnerinnen an
den Start: Amalia Mintopoulos
und Emma Dannemann (Jahr-
gang 2016), Lina Kosel, Emilia
Stella, Madeleine Pöschl und
Giulia Barbera (Jahrgang 2014)
sowie Maya Häuser (Jahrgang
2013).
In drei verschiedenen Wett-
kampfklassen hatten sie die
Möglichkeit, sich für das Lan-
desfinale am 6. Juli in Schwalm-
tal zu qualifizieren.

- 0:2

- 1:0

- 3:0

- 2:2

- 6:1

- 2:1

- 2:3

- 2:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 29 71:44 54

2. 29 72:53 52

3. 29 58:44 49

4. 29 63:38 48

5. 29 54:41 47

6. 29 46:49 43

7. 29 64:68 43

8. 29 44:52 41

9. 29 51:53 39

10. 29 44:58 37

11. 29 41:61 37

12. 29 60:65 36

13. 29 49:61 35

14. 29 39:50 33

15. 29 42:48 31

16. 29 57:70 27

GW Brauweiler

DJK Südwest Köln

1. FC Spich

TuS Oberpleis

Deutz 05

FV Wiehl

SpVg. Köln-Flittard

1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht Deutz 05

FSV Neunkirchen-SeelscheidFV Wiehl

SSV Bornheim

DJK Südwest Köln SpVg. Köln-Flittard

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 15.06., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - SC Rheinbach

So. 15.06., 15:30 Uhr Deutz 05 - DJK Südwest Köln

So. 15.06., 15:30 Uhr GW Brauweiler - SSV Homburg-Nümbrecht

FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Marialinden

Fortuna Bonn

FV Bad Honnef

So. 15.06., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - SV Schlebusch

So. 15.06., 15:30 Uhr 1. FC Spich - FV Wiehl

So. 15.06., 15:30 Uhr FV Bad Honnef - SSV Bornheim

So. 15.06., 15:30 Uhr SC Bor. Lindenthal-Hohenlind - TuS Marialinden

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         29. Spieltag

Mannschaft

Fortuna Bonn GW Brauweiler

SC Rheinbach

SV Schlebusch

TuS Oberpleis

SV Schlebusch FV Bad Honnef

Saison 2024/25

SC Bor. Lindenthal-Hohenlin

So. 15.06., 13:00 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - Fortuna Bonn

SC Rheinbach

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

SSV Bornheim

SSV Homburg-Nümbrecht

TuS Marialinden

- 0:6

- 1:1

- 3:1

- 3:1

- 5:1

- 3:0

- 3:1

- 1:3

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 29 87:31 70

2. 29 102:34 65

3. 29 81:33 63

4. 29 95:53 57

5. 29 75:35 57

6. 29 62:72 43

7. 29 65:67 41

8. 29 64:79 40

9. 29 59:77 38

10. 29 62:67 36

11. 29 46:60 33

12. 29 60:69 32

13. 29 68:80 31

14. 29 46:75 26

15. 29 46:83 26

16. 29 26:129 7

TuS 07 Oberlar

Bröltaler SC

TSV Wolsdorf

FC Kosova

TuS 07 Oberlar

TuS Birk

RW Hütte

Umutspor Troisdorf Inter Troisdorf

RW Hütte Hellas Troisdorf

SV Allner-Bödingen

Saison 2024/25

SV Leuscheid TuS Birk

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 15.06., 14:30 Uhr Hellas Troisdorf - Bröltaler SC

So. 15.06., 15:00 Uhr TuS 07 Oberlar - TuS Mondorf II

So. 15.06., 15:00 Uhr FC Kosova - Umutspor Troisdorf

SV Allner-Bödingen

TuS Mondorf II

1. FC Niederkassel II

Hellas Troisdorf

Umutspor Troisdorf

So. 15.06., 13:00 Uhr TuS Birk - SF Troisdorf 1

So. 15.06., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - RW Hütte

So. 15.06., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - SV Leuscheid

So. 15.06., 15:15 Uhr Inter Troisdorf - SV Bergheim

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         29. Spieltag

Mannschaft

1. FC Niederkassel II FC Kosova

TuS Mondorf II

Inter Troisdorf

TSV Wolsdorf

SF Troisdorf 1 1. FC Spich II

SV Bergheim

Bröltaler SC

So. 15.06., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - 1. FC Niederkassel II

SV Bergheim

SF Troisdorf 1

SV Leuscheid

1. FC Spich II
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TLG-
Feriencamp -
jetzt
anmelden!

Trotz ihrer bisherigen Wett-
kampferfahrungen war die Ner-
vosität unter den Spicherinnen
deutlich spürbar. Besonders
Lina, die sich gesundheitlich
angeschlagen fühlte, musste
starke Nerven beweisen und
konzentriert bleiben.
Am Stufenbarren konnten die
Turnerinnen nahezu fehlerfreie
Übungen zeigen und starteten
somit vielversprechend in den
Wettkampf.
Obwohl nicht alle Übungen wie
im Training abliefen, erzielten
die Mädchen an den weiteren
Geräten, dem Schwebebalken,
dem Boden und beim Sprung,
dennoch bemerkenswerte Er-
gebnisse.
Nachdem alle vier Geräte ge-
meistert worden waren, hieß es
für die Turnerinnen nun, gedul-
dig auf die Siegerehrung zu war-
ten und zu hoffen, dass es für
eine Qualifikation gereicht hat-
te. In dieser angespannten Si-
tuation war die Freude umso

größer, als schließlich bei der
Siegerehrung bekannt gegeben
wurde, dass sich gleich fünf un-
serer Nachwuchsturnerinnen
das Ticket für das Landesfinale
in Schwalmtal am 6. Juli sichern
konnten.
Auch wenn es für zwei Turner-
innen nicht geklappt hat, sind
sie hochmotiviert und setzen
alles daran, im Training ihr Bes-
tes zu geben.
Insgesamt war der Wettkampf
ein großer Erfolg für den 1. FC
Spich.
Nun gilt es, in den kommenden
Wochen fleißig zu trainieren,
um beim Landesfinale die best-
mögliche Leistung zu zeigen.
Mit großem Stolz, als Trainer-
innen Lena Fabiola Wolfram und
Liane Wolfram, schauen wir auf
unsere Turnerinnen und freuen
uns auf die kommenden Her-
ausforderungen.
Ein Dank gilt Sabrina Stella, die
uns als Kampfrichterin unter-
stützt hat.

als Andenken. Anmelden auf
www.troisdorfer-lg.de/feriencamp,
Infos per E-Mail an:
fsj@troisdorfer-lg.de.

- 1:1

- 3:2

- 1:2

- 1:12

- 1:1

- 9:3

- 3:2

- 5:0

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 30 130:29 81

2. 29 76:57 53

3. 29 97:59 52

4. 29 85:68 50

5. 30 88:72 49

6. 29 89:50 48

7. 29 63:58 43

8. 29 97:92 39

9. 29 69:66 39

10. 29 60:67 39

11. 29 64:71 36

12. 29 65:70 35

13. 29 74:91 30

14. 29 56:87 30

15. 29 42:133 18

16. 29 38:123 12

SV Birlinghoven

RW Hütte II

SF Troisdorf 05 II

Spvg. Lülsdorf-Ranzel

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         29. Spieltag

Mannschaft

FC Adler Meindorf VfR Hangelar II

Siegburger SV 04 II TuS Buisdorf II

SF Troisdorf 05 II 1. FC Spich U23

Saison 2024/25

SV Birlinghoven

SSV Kaldauen

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 15.06., 13:00 Uhr TuS Buisdorf II - SV Menden

So. 15.06., 13:00 Uhr Spvg. Lülsdorf-Ranzel - SSV Kaldauen

So. 15.06., 13:00 Uhr VfR Hangelar II - SF Troisdorf 05 II

So. 15.06., 11:00 Uhr 1. FC Spich U23 - SV Lohmar

So. 15.06., 13:00 Uhr SV Birlinghoven - RW Hütte II

SV Fortuna Müllekoven

So. 15.06., 13:00 Uhr FC Hertha Rheidt II - FC Adler Meindorf

So. 15.06., 14:00 Uhr SV Rot-Weiß Kriegsdorf - Siegburger SV 04 II

Siegburger SV 04 II

1. FC Spich U23

VfR Hangelar II

FC Hertha Rheidt II

RW Hütte II ASV Sankt Augustin

SV Lohmar Spvg. Lülsdorf-Ranzel

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

SV Menden

TuS Buisdorf II

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

ASV Sankt Augustin

SSV Kaldauen

FC Hertha Rheidt II

SV Fortuna Müllekoven

SV Menden

SV Lohmar

FC Adler Meindorf

Mehr Sport, mehr
gemeinsamer Spaß
Die Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG bietet ein Ferien-
camp in den Sommerferien an. An
fünf Tagen wird ein buntes Pro-
gramm aus Spiel, Sport, Ausflü-
gen und Team-Spaß geboten.
Das Feriencamps ist auch für
Nichtmitglieder geöffnet und fin-
det vom 4.vom 4.vom 4.vom 4.vom 4. bis 8. bis 8. bis 8. bis 8. bis 8.     August,August,August,August,August, jeweils jeweils jeweils jeweils jeweils
9 bis 16.30 Uhr9 bis 16.30 Uhr9 bis 16.30 Uhr9 bis 16.30 Uhr9 bis 16.30 Uhr,,,,, statt. Mitma-
chen können alle im Alter zwi-
schen 7 und 13 Jahren. Dazu ge-
hören Betreuung durch qualifizier-
te Trainer, Ausflüge, Fahrten und
Fahrtkosten, Angebote, Snacks,
warme Mittagessen und ein T-Shirt
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Doppelsieg in Köln-Longerich
Ivo siegt vor Rüger

Siegerehrung Dominik Ivo bei Platz dreiSiegerehrung Dominik Ivo bei Platz dreiSiegerehrung Dominik Ivo bei Platz dreiSiegerehrung Dominik Ivo bei Platz dreiSiegerehrung Dominik Ivo bei Platz dreiSiegerehrung Dominik Ivo beim Sieg. Fotos: Dieter KirchartzSiegerehrung Dominik Ivo beim Sieg. Fotos: Dieter KirchartzSiegerehrung Dominik Ivo beim Sieg. Fotos: Dieter KirchartzSiegerehrung Dominik Ivo beim Sieg. Fotos: Dieter KirchartzSiegerehrung Dominik Ivo beim Sieg. Fotos: Dieter Kirchartz

Zieleinlauf Dominik Ivo und Timm RügerZieleinlauf Dominik Ivo und Timm RügerZieleinlauf Dominik Ivo und Timm RügerZieleinlauf Dominik Ivo und Timm RügerZieleinlauf Dominik Ivo und Timm Rüger

Beim Volksbank Giro in Köln Lon-
gerich zeigten die Spicher Renn-
fahrer des Team Kern-Haus am
vergangenen Pfingstwochenende
eine starke Mannschaftsleistung.
In einem von zahlreichen Stürzen
geprägten Amateurrennen konn-
te sich kein Fahrer entscheidend
absetzen, so dass es im Finale zu
einem Massensprint kam. Hier
spielten die Sprinter des Teams

ihre Klasse aus und ließen der
Konkurrenz keine Chance. Domi-
nik Ivo gewann vor seinem Team-
kollegen Timm Rüger und Julian
Rottmann vom VfR Büttgen.
Bereits am Vortag kam Daniel
Luhmer bei den Masters 2 als
Sechster beim Temporennen ins
Ziel. Sein Sohn Jonathan wurde
im Rennen der Schüler U13 Neun-
ter. Bei den Junioren U19 kam

Bastian Henke als Siebter ins Ziel.
Auch bei der Elite und den Ama-
teuren wurde ein Temporennen
ausgetragen. Hier erreichte Do-
minik Ivo bei den Amateuren Rang
drei, Timm Rüger wurde 21. In der
Elite reichte es für Lovis Müller zu
Rang 11, Niklas Mäger wurde 15.,
Norbert Seewald 19. Im Rennen
der Masters 4 sprintete Jörg Grü-
nefeld aufs Podium und wurde Drit-
ter. Im Hauptrennen der Elite wa-
ren 100 Kilometer zu absolvieren.
Das Rennen war von Anfang an
von einer sehr hohen Durch-
schnittsgeschwindigkeit von
knapp 50 km/h geprägt, wodurch
das Fahrerfeld auseinanderriss.
Nach 15 Kilometern setzte sich
die entscheidende vierköpfige
Gruppe unter Beteiligung von Se-
bastian Niehues und Robin Will-
emsen vom Hauptfeld ab. Das
Quartett harmonierte gut und
konnte einen Vorsprung von zwei
Minuten herausfahren. Im Finale
musste sich Niehues nur Tobias
Müller geschlagengeben und wur-
de Zweiter. Robin Willemsen kam
als Vierter ins Ziel. Lovis Müller
wurde 12. „Nach dem etwas ent-
täuschenden Vortag hat das Team

heute wieder perfekt funktio-
niert“, gab sich Teamchef Kurt
Werheit versöhnlich. In Schönberg
(Bayern) kamen Sebastian Niehu-
es und Robin Willemsen bei ei-
nem 60 Kilometer langen Kriteri-
um auf einer 600 Meter Runde
nicht über die Plätze 10 und 12
hinaus, da sie im Finale behindert
wurden. „Da wäre mehr drin ge-
wesen“, erklärte Werheit.

Siegerehrung Sebastian NiehuesSiegerehrung Sebastian NiehuesSiegerehrung Sebastian NiehuesSiegerehrung Sebastian NiehuesSiegerehrung Sebastian Niehues
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Kinderanfängerlehrgang -
Pädagogische Aspekte des Kinder-Karate
DJKB Karate-Okinawa Troisdorf e. V. informiert
Karate ist eine Kampfkunst mit
einer eigenen Philosophie. Sie
sieht den Menschen in seiner
Ganzheit. Diese Sicht findet sich
auch in der Karate-Ausbildung
wieder. Die traditionelle Form des
Karate bietet, über die reine Tech-
nikvermittlung hinaus, gute Mög-
lichkeiten, in positiv-erzieherischer
Weise auf Kinder einzuwirken. Ka-
rate ist Sport, Gymnastik, Selbst-
verteidigung, Körper-, Geist- und
Charakterschulung. Sport hilft beim
Aggressionsabbau. Durch entspre-
chendes Training bietet man den
Kindern die Möglichkeit, sich aus-
zutoben und so u. a. ihr inneres
Gleichgewicht wieder herzustellen.
Das Kind erfährt, dass sich durch
beharrliches Üben Erfolg einstellt,
dass Anstrengung und Disziplin
Veränderungen zum angestrebten
Ziel hin bedeuten. Kinder lernen
das eigene Leistungsvermögen
realistischer einzuschätzen. Auch
lässt sich beobachten, dass bei
Karate-Kindern das Selbstbe-
wusstsein größer wird. Das hängt

mit dem Selbstvertrauen zusam-
men, das sich aus der Erfahrung
heraus entwickelt, wenn man sich
Schwierigkeiten gegenüber bes-
ser gewachsen fühlt.
Besondere Möglichkeiten bietet
das Partnertraining. Dieses Trai-
ning entwickelt und verstärkt Ver-
haltensweisen, die für das mensch-
liche Zusammenleben in unserer
Gesellschaft von Bedeutung sind:
Rücksichtnahme, Respekt und Für-
sorge. Ein Lernaspekt ist, dass der
eigene Fortschritt nicht unabhän-
gig vom Lernerfolg des Partners
ist, sondern dass jeder nur durch
ein Miteinander weiterkommt. Es
entwickelt sich Achtung und Ver-
antwortungsbewusstsein für den
Partner. Über diese erzieherischen
Ziele, die in der Fachsprache mit
Persönlichkeitsentwicklung und
Werteerziehung umschrieben
werden, darf man Karate auch als
einen Beitrag zur Gesundheits-
bildung verstehen. Karate ist ein
die Gesundheit fördernder Sport.
Ganz nebenbei haben die Kinder

unglaublich viel Spaß vor und
nach dem Training im Kreis von
Gleichgesinnten, im Verein DJKB
Karate-Okinawa Troisdorf e. V.
MerkMerkMerkMerkMerke:e:e:e:e: Am Montag, 23. Juni, be-
ginnt der erste Anfängerlehrgang
des Vereins, Dauer zwei Wochen
jeweils am Montag und Mittwoch.
Für Kinder ab 6 Jahren von 17 bis
18 Uhr, Jugendliche und Erwach-

sene von 18 bis 19 Uhr. Bitte 15
Minuten früher kommen und lo-
ckere Kleidung mitbringen. Ein-
malige Kosten: 10 Euro. Info-Te-
lefon: 0157-34590668 und 0176-
70931492
TTTTTrrrrrainingsort:ainingsort:ainingsort:ainingsort:ainingsort: Euro Dance Center,
Mendenerstr.6, 53840 Troisdorf
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
DJKB KarDJKB KarDJKB KarDJKB KarDJKB Karate-Okinawate-Okinawate-Okinawate-Okinawate-Okinawa a a a a TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV.....

Karate stärkt das Selbstvertrauen - und sorgt für jede Menge Spaß.Karate stärkt das Selbstvertrauen - und sorgt für jede Menge Spaß.Karate stärkt das Selbstvertrauen - und sorgt für jede Menge Spaß.Karate stärkt das Selbstvertrauen - und sorgt für jede Menge Spaß.Karate stärkt das Selbstvertrauen - und sorgt für jede Menge Spaß.

Karate vermittelt Werte - mit Freude an der Bewegung.Karate vermittelt Werte - mit Freude an der Bewegung.Karate vermittelt Werte - mit Freude an der Bewegung.Karate vermittelt Werte - mit Freude an der Bewegung.Karate vermittelt Werte - mit Freude an der Bewegung. Karate bringt Körper, Geist und gute Laune in Einklang.Karate bringt Körper, Geist und gute Laune in Einklang.Karate bringt Körper, Geist und gute Laune in Einklang.Karate bringt Körper, Geist und gute Laune in Einklang.Karate bringt Körper, Geist und gute Laune in Einklang.
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Internationales Frauenturnier beim TC RW Troisdorf
Packendes Tennisfinale
an Pfingstsonntag bietet den Höhepunkt einer ereignisreichen Turnierwoche.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Auf dem Centercourt lieferten sich die beiden Finalistinnen ein packendes Finale. Fotos: GLphotografyAuf dem Centercourt lieferten sich die beiden Finalistinnen ein packendes Finale. Fotos: GLphotografyAuf dem Centercourt lieferten sich die beiden Finalistinnen ein packendes Finale. Fotos: GLphotografyAuf dem Centercourt lieferten sich die beiden Finalistinnen ein packendes Finale. Fotos: GLphotografyAuf dem Centercourt lieferten sich die beiden Finalistinnen ein packendes Finale. Fotos: GLphotografy

Vom 2. bis zum 8. Juni fand das
Ladies NRW International Turnier
ITF W50 auf der Anlage des TC
Rot-Weiß Troisdorf statt - die Spie-
lerinnen trotzten dem durchwach-
senen Wetter mit spektakulären
Matches - im Einzelfinale hatte
eine Außenseiterin das glückliche-
re Händchen.
Die Siegerin im Einzel des dies-
jährigen Ladies NRW Internatio-
nal heißt Alexis Blokhina. Die 20-
jährige US-Amerikanerin spielte
sich als „Underdog“ über die Qua-
lifikation ins Hauptfeld und krön-
te sich mit einem beeindrucken-
den 6:3, 2:6, 6:3-Erfolg über Anna-
Lena Friedsam zur Turniersiege-
rin. Es ist ihr erster Titel auf der
ITF World Tennis Tour.
Trotz durchwachsener Wetterbe-
dingungen entwickelte sich ein
hochklassiges Finale vor rund 350
Zuschauerinnen und Zuschauern;
im entscheidenden dritten Satz
ging es lange hin und her, ehe
Blokhina beim Stand von 4:3 das
entscheidende Break gelang. Mit
viel Selbstvertrauen nutzte sie
anschließend ihren ersten Match-
ball zum größten Triumph ihrer

noch jungen Karriere.
„Ich danke der gesamten Turnier-
organisation, den Sponsoren und
vor allem meinem Coach Alexan-
der Waske. Es war eine fantasti-
sche Woche. Dass meine Mutter
heute extra zum Finale angereist
ist, macht diesen Tag für mich per-
fekt“, so die US-Amerikanerin.
Den Pokal überreichte der Vorsit-
zende des TC RW Troisdorf, Uwe
Maaß. Auch Ralf Klösges (Regio-
nalvorstand der Kreissparkasse
Köln), Landrat Sebastian Schus-
ter sowie Raphael Gilberg (Ge-
schäftsführer Dein Dental) gratu-
lierten herzlich.
Anna-Lena Friedsam konnte ihre
Enttäuschung nach dem verlore-
nen Finale nur schwer verbergen
und haderte mit ihrer Leistung:
„Sie kam einfach besser mit den
windigen Bedingungen zurecht.
Ich bin heute enttäuscht von mei-
ner Leistung“, so Friedsam. Mit
Tränen in den Augen gratulierte
sie dennoch fair der jungen Sie-
gerin aus den USA. Sie lobte Or-
ganisation und Anlage und schloss
mit den Worten „Ich komme gerne
wieder“.

Co-Turnierdirektor Marc Kevin
Goellner freute sich über die gro-
ße Resonanz des Finals am
Pfingstsonntag: „Gerade spielen
Sinner und Alcaraz in Paris im Her-
renfinale - und trotzdem sind heu-
te so viele Zuschauer zu uns nach
Troisdorf gekommen. Das zeigt,
dass das Turnier angekommen
ist.“ Gewonnen habe deshalb „vor
allem auch das Damentennis“, so
der ehemalige Spieler.
Turnierdirektorin Julia Mackowi-
ak von Veranstalter M.A.R.A.
Sport-Consulting: „Ein riesiges
Dankeschön gilt unseren Schieds-
richterinnen und Schiedsrichtern
sowie den Ballkindern, die bei al-
len Bedingungen eine tolle Leis-
tung gezeigt haben. Ohne unser
fantastisches Organisationsteam
und die vielen freiwilligen Helfer-
innen und Helfer wäre ein solches
Turnier überhaupt nicht möglich.“
Im Doppel triumphierten tags
zuvor Kennedy McAdoo (USA) und
Angella Okutoyi (KEN) mit 6:1, 6:1
gegen das deutsch-ukrainische
Duo Josy Daems (GER) und Anas-
tasiia Firman (UKR).
Alle vier Finalteilnehmerinnen

stellten nach dem Match die ge-
lungene Organisation sowie die
„wunderschöne“ Anlage und den
praktischen Shuttle-Service in den
Vordergrund; ebenso wie die Ein-
zelfinalistinnen stellten sie fest,
dass sie im kommenden Jahr gerne
wieder teil des Turniers sein wür-
den.
Turnierdirektor Marc Raffel lobte
trotz des eindeutigen Finals die
Qualität im Doppelfeld über das
gesamte Turnier hinweg. Es sei
zudem „sehr schön zu erleben,
wie wohl sich die Teilnehmerinnen
auf der Anlage und mit den Orga-
nisatoren fühlen.“
Die Anlage des TC Rot-Weiß Trois-
dorf bot einmal mehr die ideale
Bühne für internationales Damen-
tennis. Für das Turnier wurde der
Center Court auf der Tennisanla-
ge mit zusätzlichen Tribünen aus-
gebaut, und die Gastronomie Nel
Bosco sorgte täglich für erstklas-
sige Verpflegung mit Drinks,
Snacks und weiteren Spezialitä-
ten am Waldesrand. Auf dem Tur-
nier wurde ein Gesamtpreisgeld
in Höhe von 50.000 USD ausge-
zahlt. (pho)
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Premiere für den ProAm-FränkiCup®
TTTTTroisdorf (Ra).roisdorf (Ra).roisdorf (Ra).roisdorf (Ra).roisdorf (Ra).     Am Finaltag desAm Finaltag desAm Finaltag desAm Finaltag desAm Finaltag des
Ladies NRW International Ladies NRW International Ladies NRW International Ladies NRW International Ladies NRW International TTTTTurniersurniersurniersurniersurniers
bei bei bei bei bei TC Rot-WTC Rot-WTC Rot-WTC Rot-WTC Rot-Weiß eiß eiß eiß eiß TTTTTroisdorf verroisdorf verroisdorf verroisdorf verroisdorf veran-an-an-an-an-
staltete Frank Nowack den ers-staltete Frank Nowack den ers-staltete Frank Nowack den ers-staltete Frank Nowack den ers-staltete Frank Nowack den ers-
ten ProAm-FränkiCup®, wo Pro-ten ProAm-FränkiCup®, wo Pro-ten ProAm-FränkiCup®, wo Pro-ten ProAm-FränkiCup®, wo Pro-ten ProAm-FränkiCup®, wo Pro-
fessionals und fessionals und fessionals und fessionals und fessionals und Amateure im Dop-Amateure im Dop-Amateure im Dop-Amateure im Dop-Amateure im Dop-
pel gegeneinander antraten.pel gegeneinander antraten.pel gegeneinander antraten.pel gegeneinander antraten.pel gegeneinander antraten.
Rund 23 Teilnehmer traten am frü-
hen Morgen des vergangenen-
Sonntags auf drei Plätzen an,
darunter auch drei weibliche Teil-
nehmerinnen. Mit von der Partie
waren auch Landrat Sebastian
Schuster, der Bornheimer Bürger-
meister Christoph Becker sowie
Ex-Profi Marc Kevin Göllner. Or-
ganisator Frank Nowack hatte ei-
nen straffen Zeitplan aufgestellt.
Treffen um 8:30 Uhr im spielbe-
reiten Tennis-Dress. Um 9 Uhr tick-
te die Zeituhr bereits das erste
Mal für 15 Minuten. So lange dau-
erten immer die Doppel-Matches,
danach wurde ein neuer Doppel-
partner ausgelost. Bis 13 Uhr dau-
erten die Partien, die bei fast
herbstlichen Temperaturen immer
ein Ziel vor Augen hatten: Spaß
am Tennisspielen. Den hatten dann
auch alle Teilnehmer, die sich auf

der Anlage von Rot-Weiß Trois-
dorf sichtlich wohl fühlten, neue
Kontakte knüpften und ein tolles
Event in Erinnerung mit nach Hau-
se nahmen.
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Derletalschule Bonn
gewinnt den Richard-Schirrmann-Cup 2025

Rhein-Sieg-Kreis (db). Mit einer
Teilnehmendenzahl von fast 100
Schülerinnen und Schülern aus
acht Förderschulen war auch die
diesjährige Kreismeisterschaft der
Förderschulen im Fußball wieder
ein großer Erfolg. Der Richard-
Schirrmann-Cup 2025 fand auf
dem Kunstrasenplatz des FC Hen-
nef am Sportzentrum Hennef statt.
Stolze Gewinnerinnen und Gewin-
ner des diesjährigen Richard-

Mannschaften bei der Begrüßung. Foto: Rhein-Sieg-KreisMannschaften bei der Begrüßung. Foto: Rhein-Sieg-KreisMannschaften bei der Begrüßung. Foto: Rhein-Sieg-KreisMannschaften bei der Begrüßung. Foto: Rhein-Sieg-KreisMannschaften bei der Begrüßung. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Schirrmann-Cups waren die Schü-
lerinnen und Schüler der Derle-
talschule aus Bonn.
Ausgerichtet hatte den sportli-
chen Wettbewerb die Richard-
Schirrmann-Schule Hennef, Förder-
schule des Rhein-Sieg-Kreises mit
dem Förderschwerpunkt Emotionale
und Soziale Entwicklung. Die Mann-
schaften spielten über jeweils 12
Minuten bis zu fünf Spiele. Gespielt
wurde in zwei Gruppen mit anschlie-
ßender K.o.-Phase.
Das Turnierergebnis sieht so aus:
1. Derletalschule Bonn
2. LVR Ernst-Jandl-Schule Born-

heim
3. Richard-Schirrmann-Schule

Hennef
4. Waldschule Alfter
5. Schule am Rotter See Troisdorf
6. Siebengebirgsschule Bonn

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr

7. Gutenbergschule Sankt Au-
gustin

8. Schule in der Geisbach Hen-
nef

Alle Teams erhielten bei der Sie-
gerehrung Urkunden.
„Das heutige Turnier war wieder
einmal ein voller Erfolg“, waren
sich Carsten Lange und Thomas
Pfeffer, Organisatoren sowie Leh-
rer der Richard-Schirrmann-Schu-
le Hennef einig. Jonas Schwam-
born, Koordinator der Schulsport-
wettkämpfe im Regionalen Bil-
dungs-, Kultur- und Sportbüro des
Rhein-Sieg-Kreises ergänzte: „Ich
freue mich sehr, dass sich der
Richard-Schirrmann-Cup als fes-
ter Termin im Schulsport-Wett-
kampfkalender der Förderschulen
etabliert hat und jedes Jahr so
viele Schulen nach Hennef lockt.“
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Jubiläum: Alfred-Delp-Altenzentrum und
Waldschule feiern zehnjährigeKooperation

Erstklässler der Waldschule zu Besuch beim Alfred-Delp-AltenzentrumErstklässler der Waldschule zu Besuch beim Alfred-Delp-AltenzentrumErstklässler der Waldschule zu Besuch beim Alfred-Delp-AltenzentrumErstklässler der Waldschule zu Besuch beim Alfred-Delp-AltenzentrumErstklässler der Waldschule zu Besuch beim Alfred-Delp-Altenzentrum

Das Alfred-Delp-Altenzentrum und
die Waldschule Troisdorf hatten
was zu feiern: Bereits seit zehn
Jahren besteht die Kooperation
zwischen den beiden Institutionen.
Dabei besuchen die Kinder entwe-
der das Altenzentrum und singen
Lieder, tragen Gedichte oder Ge-
schichten vor, zeigen kleine Thea-
terstücke, Tänze und bringen
oftmals auch ein selbstgebasteltes
Geschenk mit. Manchmal besu-
chen aber auch die Bewohner des
Alfred-Delp-Altenheimes die
Waldschule und schauen sich eine
kleine Vorführung der Kinder an.
Bei den Treffen gab es auch schon-

mal Fragerunden, da sich die
Schulkinder für die Erlebnisse der
Bewohner in deren Kindheit inte-
ressiert hatten oder es wurde ge-
meinsam gespielt. Selbst während
der Coronapandemie hat die Wald-
schule die Besuche nicht ausge-
setzt. Mit Bollerwagen, bestückt
mit Gitarre, Notenständer, Verstär-
ker und Mikrofon zogen die Kinder
oftmals singend zum Altenzentrum
und trugen über den „Zaun“ hin-
weg beherzt Lieder und Tänze vor.
Beim letzten Besuch im Mai be-
suchten ca. 70 ErstklässlerInnen
mit ihren Lehrerinnen das Alten-
zentrum und präsentierten Zirkus-

Kunststücke, die sie zuvor in der
Zirkus- Projektwoche gelernt hat-
ten. Die Kinder sangen Frühlings-
lieder und ein Schüler trug sogar
ein Frühlingsgedicht vor. Dafür be-
kamen die Kinder einen riesigen
Applaus. Vor dem Auftritt verein-
barten die Kinder, ob die Bewoh-
ner bei dem Lied „Alle Vögel sind
schon da“ mitsingen werden. Und
genauso kam es. Die Bewohner
kannten das Lied natürlich aus ih-
rer Kindheit und sangen glücklich
mit. Die Waldschule und Bewoh-
ner des Alfred-Delp-Altenzen-
trums freuen sich schon auf den
nächsten Besuch.
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Durch den Regenwald an der Sieg
Tourenbericht zur Wanderung des PSV Siegburg vom 1. Juni
Auch am langen Wochenende nach
Christi Himmelfahrt ließ es sich
die Wandergruppe I des Polizei-
Sport-Verein Siegburg 1976 e. V.
nicht nehmen, ihre monatliche
Tour anzusetzen. Wegen der „ver-
regneten“ Wetterprognose star-
tete die Gruppe erst um 12 Uhr in
Herchen. Es blieb so trocken, 20
Grad im Schatten, viel Sonne und
eine Luftfeuchtigkeit von über 80
Prozent.
Zunächst ging es auf die „Wester-
wälder Seite“ der Sieg aufwärts
über mehrere, sanfte Stufen und

oft naturbelassene Pfade mit schö-
nen Aussichten aufwärts.
Dem Ohmbachtal wurde bis zur
Quelle gefolgt. Diese wird seit vie-
len Jahrhunderten als Heilquelle
genutzt. Insider füllten gerade
Wasser in große Glaskannen ab.
Für sie kommt kein anderes Was-
ser zum Trinken in Frage. Zahlrei-
che Sitzgelegenheiten und eine
Hütte luden nach 4,5 Kilometern
zu einer ausgiebigen Rast ein.
Die Landschaft zeigte sich ab-
wechslungsreich. Teilweise muss-
ten sich die Wanderer regelrecht

durch das saftige und auch nasse
Grün drängen, das von allen Sei-
ten den Weg versperrte. Ein ech-
tes Regenwaldgefühl.
Nach Durchquerung das Fach-
werkdorfes Werfen führte der Weg
wieder beim Bahnhof Herchen
über die Sieg. Auf der anderen
Flussseite musste über 50 Meter
ein Hang mit bis zu 20 Prozent
Steigung bewältigt werden. Dafür
konnten für etwa zwei Kilometer
auf dieser Höhe tolle Aussichten
auf das Siegtal und Herchen ge-
nossen werden. Der Pfad verlang-
te Trittsicherheit, wies aber keine
Gefahrenstellen auf. Der Kabaret-
tist Hanns-Dieter Hüsch, der in
Werfen seinen Lebensabend ver-
brachte, zählte diesen Abschnitt
zu seinen Lieblingswegen. Nach-
vollziehbar.
Der Abstieg nach Herchen führte

über einen „Thing-Platz“ aus dem
Nationalsozialismus, der als Ge-
denkstätte hergerichtet und un-
terhalten wird. Kurz danach stieß
die Gruppe auf zwei alte, franzö-
sische Kanonen, „Beutestücke“
aus dem Krieg 1870/71.
Nur zwei Minuten später war im
Kurpark von Herchen das Ziel, das
Kurpark-Cafe „Kokolores“ mit
seiner original Südtiroler Küche,
erreicht. 400 Meter danach ende-
te die Tour nach insgesamt 14,5
Kilometern und 400 Höhenmetern
am Parkplatz. Die nächste Wan-
derung des PSV Siegburg findet
am Sonntag, 13. Juli, statt. Inter-
essenten sind zum zweimaligen,
kostenlosen „Schnupperwan-
dern“ herzlich eingeladen.
Nähere Informationen finden sich
unter Wandergruppe 1 | Polizei-
Sport-Verein Siegburg 1976 e. V.

Teile der Wandergruppe I des PSV Siegburg in Herchen. Foto: H. SteilenTeile der Wandergruppe I des PSV Siegburg in Herchen. Foto: H. SteilenTeile der Wandergruppe I des PSV Siegburg in Herchen. Foto: H. SteilenTeile der Wandergruppe I des PSV Siegburg in Herchen. Foto: H. SteilenTeile der Wandergruppe I des PSV Siegburg in Herchen. Foto: H. Steilen
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

AWO-Basar rund ums Kind
Am 14. Juni öffnet die Arbeiter-
wohlfahrt Hennef in der Gesamt-
schule Hennef-West, Fritz-Jacobi-
Str. 10, die Türen zum Basar „Rund
ums Kind“. Verkauf ist von 12:3012:3012:3012:3012:30
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr. 40 Verkäufer haben
sich angemeldet. Wir hoffen, dass
wieder ein breites Spektrum rund
ums Kind von gut erhaltener Kin-
derbekleidung über Spielsachen,
Bücher, Kinderwagen, Kindermö-
bel bis zu Autositzen usw. ange-
boten wird. Während des Basars

haben Sie die Möglichkeit, sich in
der Cafeteria mit Kaffee und Ku-
chen zu stärken. Wir freuen uns
über Ihren Besuch und stehen auch
gerne für Informationen über un-
sere anderen Aktivitäten zur Ver-
fügung. Für das Jahr 2025 sind für
folgende Samstage unsere weite-
ren Basare geplant: 6. September
und 22. November. Anmeldung ist
am 1. des Vormonats um 18 Uhr
bei Familie Becker unter Telefon
02242/4174.

Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.

Weltblutspendetag - Blut
spenden auch im Sommer
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Welt-
blutspendetag, der jährlich am 14.
Juni begangen wird, macht auf die
Bedeutung von Blut- und Plasma-
spenden aufmerksam. Er erinnert
und motiviert Menschen, regel-
mäßig Blut und Plasma zu spen-
den.
„Gerade in der Sommerzeit kön-
nen Blutspenden knapp werden“,
darauf macht Dr. Rainer Meilicke,
Leiter des Kreisgesundheitsam-
tes, aufmerksam. Urlaubsreisen,
hohe Außentemperaturen, Angst
vor Kreislaufbeschwerden und
Schwindel sind einige der Grün-
de. „Doch wer einige Regeln be-
achtet, kann ohne weiteres auch
in dieser Jahreszeit wie in jeder
anderen einen Blutspendetermin
wahrnehmen“, so Dr. Rainer Meili-
cke.
Im Sommer sollte darauf geach-
tet werden, mehr Flüssigkeit als
sonst zu trinken. Einige Stunden
vor dem Blutspenden sollte eine
ausreichend kohlenhydratreiche

Mahlzeit wie Reis oder Pasta ge-
gessen werden. Außerdem sollte
am Tag der Blutspende auf an-
strengende Tätigkeiten sowie
sportliche Aktivitäten verzichtet
und der Körper geschont werden.
Grundsätzlich können alle Er-
wachsenen ab 18 Jahren, die sich
fit und gesund fühlen, ihr Blut
spenden.
In jeder Stadt und in jeder Ge-
meinde im Rhein-Sieg-Kreis fin-
den in regelmäßigen Abständen
Blutspendetermine statt. Alle
wichtigen Informationen rund ums
Blutspenden und eine Übersicht
aller Termine gibt es beim Deut-
schen Roten Kreuz unter blut-
spendedienst-west.de, unter der
Telefonnummer 0800/11 949 11
oder über die kostenlose Smart-
phone-App „Blutspende“ des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK).
Weitere Informationen zur Blut-
und Plasmaspende gibt es über
rhein-sieg-kreis.de/blut-plasma-
spende
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
FamilienKirche mit anschließen-
dem Mittagsimbiss mit Pfarrer Mi-
chael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Begrüßung der Konfis mit Pfarre-
rin Katherina Plume und Jugend-
leiterin Kerstin Hesemann
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Jan Günther
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
anderen Kirchen bitten wir bis
spätestens Donnerstag, 10 Uhr,
um Anmeldung im Gemeindebüro
unter Telefon-Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).
Mittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 Uhr
Hoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & Café
Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die WWWWWelt...elt...elt...elt...elt...
Die schönsten Melodien aus Oper,
Operette, Lied und Schlager mit
Hugo Mallet (Tenor) und Johan-
nes Merkle (Klavier).
Der britische Tenor Hugo Mallet
nimmt Sie mit seinem unver-
gleichlichen Timbre mit auf eine
Reise durch die Welt der schöns-
ten, ergreifendsten und leiden-
schaftlichen Lieder, Arien und
Schlager.
Es erklingen u. a. Werke von W. A.
Mozart, Giacomo Puccini und
Franz Léhar. Begleitet wird Hugo

Mallet am Klavier von Kantor Jo-
hannes Merkle.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Martin-Luther-Haus Oberlar
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gottesdiens-
ten am Sonntag oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden: in ei-
genen Tauffeiern in der Kirche oder
sogar im Garten. Wir bieten in die-
sem Jahr auch mehrere Tauf-Feste
an, zum Beispiel an Christi Him-
melfahrt auf der Wiese an der Lu-
kaskirche in Spich. Wer Interesse
oder Fragen hat, kann sich gerne
bei einem der Pfarrer oder der Pfar-
rerin (siehe unten) informieren.
Herzlich willkommen zur Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und
Kirchencafé in der Johanneskir-
che
Montag bis Freitag, 11:30 bis
15:30 Uhr und Mittwoch 11:30 bis
16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Dienstags, im JuniDienstags, im JuniDienstags, im JuniDienstags, im JuniDienstags, im Juni
Abendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei Johannes
18 Uhr - Johanneskirche
Treffen zur gemeinsamen Abend-
brot-Runde in oder vor der Johan-
neskirche
Wer kann, bringt etwas mit. Im
Teilen steckt Segen.
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Tolle legeTolle legeTolle legeTolle legeTolle lege
19:15 Uhr - Johanneskirche
Zweiter Abend mit Bibel.
Gemeinsam zu Gast in biblischen
Erzählungen
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
LiteraturgottesdienstLiteraturgottesdienstLiteraturgottesdienstLiteraturgottesdienstLiteraturgottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Gottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung der
KonfisKonfisKonfisKonfisKonfis
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Schmidt und Jugendleite-
rin Auwärter
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de

Kirche für Dich

Literaturgottesdienst zu
Robert Seethalers Roman
„Ein ganzes Leben“

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,,,,, Eintritt frei Eintritt frei Eintritt frei Eintritt frei Eintritt frei
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Ev Ev Ev Ev Ev..... Johanneskirche Johanneskirche Johanneskirche Johanneskirche Johanneskirche,,,,,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
(Viktoriastraße 1, 53840 Troisdorf)
An diesem Sonntag (15. Juni, 11
Uhr) wird zum zweiten Mal in der
Johanneskirche Literaturgottes-
dienst gefeiert. Es wird um den
Roman „Ein ganzes Leben“ ge-
hen - ein Werk von Robert Seetha-
ler, erschienen im Hanser Verlag.
Im Gottesdienst begegnet diese
Erzählung über den eigenbrötle-

rischen wie zugleich sensiblen Al-
pentalbewohner Andreas Egger.
Diese trifft auf unsere Gedanken
und auf biblische Worte. Wir freu-
en uns, dass sowohl die Bonnier
Media Deutschland GmbH als auch
die Agentur des Autors uns die
Nutzung des Romans genehmigt
haben. Man muss das Buch nicht
gelesen haben, um den Gottes-
dienst zu besuchen - aber es lohnt
sich natürlich.
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul
Eschmar
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Antonius

Hl. Messe anl. Pfarrfest
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
19:30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
16 Uhr - Altenheim Sieglar Hl.
Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe

18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
10 Uhr - St. Johannes Hl. Messe,
anschl. Prozession rund um die
Kirche
Samstag, 21 JuniSamstag, 21 JuniSamstag, 21 JuniSamstag, 21 JuniSamstag, 21 Juni
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe Goldkommunionfeier
JG 1975
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 14. bis 22. Juni
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe

auf dem Adenauerplatz, mit Ur-
aufführung von J.O.Y., anschlie-
ßend Pfarrfest
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,

FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
mit den Erwachsenenchören der
Siegmündung, anschließend Pro-
zession zum Hafen (Eiländchen),
unterstützt vom Bläserkreis St.
Dionysius
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet

17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St.
Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl.
Familie

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe mit dem Kinderchor an-
schl. Gemeindefrühstück
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se - Tafelsonntag - Predigtreihe
zur Kunstausstellung
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
8.10 Uhr - St. Gerhard Gottes-
dienst Gymnasium Altenforst Jahr-
gangsstufe 11er
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni

8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe - gestaltet von der kfd
anschl. Frühstück im Pfarrheim
16 Uhr - St. Gerhard Eucharisti-
sche stille Anbetung
Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
10 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
anschl. Prozession
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
anschl. Gemeindefrühstück

9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
15:30 Uhr - Heilige Familie Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Sarg, Urne und Co.
So wird die Bestattung nachhaltig
Wem der ökologische Fußabdruck
zu Lebzeiten wichtig ist, möchte
die Umwelt auch mit dem letzten
Schritt nicht unnötig belasten.
Särge aus regionaler Forstwirt-
schaft und Urnen aus Naturstof-
fen wie Kohle oder Holz machen
Bestattungen umweltfreundlicher.
Ökologie und Nachhaltigkeit bei
der Bestattung sind laut einer
aktuellen Umfrage 60 Prozent der
Befragten wichtig.
Doch ins Gras zu beißen ist nicht
immer so grün wie es klingt.
Darum heißt es nicht nur rund
ums gute Leben, sondern auch
beim Sterben: Augen auf bei der
Produktwahl!

Ob Einäscherung oder Erdbestat-
tung - wer in Deutschland ver-
stirbt und nicht im Tuch bestat-
tet wird, braucht einen Sarg.
Rund ein Fünftel der in Deutsch-
land verkauften Särge werden
laut dem Bundesverband Bestat-
tungsbedarf komplett in Deutsch-
land hergestellt und auf entspre-
chend kurzen Wegen zum Bestat-
ter geliefert.
„Vollholzsärge aus nachhaltiger
regionaler Forstwirtschaft sind
naturgemäß bio, verrotten
schnell bzw. sorgen im Kremato-
rium dank natürlichem Brennstoff
für Energie“, erklärt der stellver-
tretende Vorsitzende des Bun-
desverbands Bestattungsbedarf
e.V. Jürgen Stahl. „Bei nachhal-
tigen Särgen üblich sind etwa
Griffe aus Holz, Seil oder einem
anderen verrottbaren Material.
Im Trend liegen Särge mit geöl-
ten oder gewachsten Oberflä-
chen. Umweltfreundliche Lackie-
rungen stehen beispielsweise für
farbige Varianten zur Verfü-
gung“, führt Stahl aus, der
selbst Särge produziert.

Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren WWWWWerte?erte?erte?erte?erte?
Auch ein Blick unter den Sarg-
deckel lohne sich: Zum einen sei
der Abschied am offenen Sarg ein
wichtiger Moment, um den Tod
buchstäblich zu begreifen.
Zum anderen verrotten Decken-
garnituren und Kleidung aus Na-
turfasern schneller und tragen
dazu bei, dass die natürlichen Pro-

zesse im Erdreich ungestört ab-
laufen.
„Ökologische Pietätskleidung und
-wäsche kann beispielsweise aus
Schafwolle, europäischer Baum-
wolle oder Viskose bestehen, also
Zellulose aus Baumfasern“, er-
klärt Stahl. Auch in Deutschland
gewebtes Leinen aus französi-
schem oder niederländischem
Flachs werde zu natürlichen Ster-
behemden und Decken verarbei-
tet. Als Füllmaterialien, auch für
Sargmatratzen, kommen Hanf,
Holzwolle oder Stroh infrage.

Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-
um in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urne
Bei der Einäscherung spielt die
Verrottbarkeit der Materialien
zwar keine Rolle, dafür aber eine
schadstoffarme Verbrennung. Ab
2023 werden erstmals klimaneu-
trale Einäscherungen in Deutsch-
land möglich sein.
Nach der Kremation gilt das Au-
genmerk der Urne. Biologisch ab-
baubare Exemplare werden
beispielsweise aus Buchenholz-
kohle, gepresster Maisstärke,
Holz, Lehm oder Naturfasern ge-
fertigt. See-Urnen sind schnell
wasserlöslich und bestehen aus
Muschelkalk, Salzkristall, Pappe
oder Ton.
Generell gilt: Regional ist häufig
eine gute Wahl. Der Bestatter
oder die Bestatterin des Vertrau-
ens berät gerne - auch ohne aku-
ten Trauerfall. (Bundesverband
Bestattungsbedarf e.V.)



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 14. Juni 2025 | Woche 24 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 55

Wer kümmert sich
um mein digitales Erbe?
Eine Muster-Vollmacht der
Verbraucherzentrale NRW hilft, die richtigen
Weichen zu stellen

umfang und die Kosten sollten
genau geprüft werden.
Ein Augenmerk sollte zudem auf
der Frage liegen, was mit dem
Nachlass geschieht, wenn der
Dienst vom Markt verschwin-
det (beispielsweise durch Insol-
venz), bevor der Erbfall einge-
treten ist. Passwörter sollten
einem Unternehmen in keinem
Fall anvertraut werden. Auch
Computer, Smartphones oder
Tablets sollten nicht an kom-
merzielle Anbieter übergeben
werden, die die Geräte nach
dem digitalen Nachlass durch-
suchen könnten. Hierbei gelan-
gen womöglich zu viele persön-
liche Daten an Unbefugte.

Anspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf Zugang
Sollten den erbenden Angehö-
rigen die Zugangsinformatio-
nen für einen Online-Dienst
doch einmal fehlen, haben sie
prinzipiell einen Anspruch dar-
auf, vom Anbieter den Zugang
zum Konto der verstorbenen
Person zu erhalten. Das wurde

Unser Leben findet zunehmend
im digitalen Raum statt: Wir
kommunizieren über Mails und
Messenger, laden wichtige Do-
kumente in Cloud-Diensten
hoch und schließen Verträge im
Internet ab. Auch nach dem Tod
existiert die digitale Identität
eines Menschen weiter. „Die
Erben übernehmen grundsätz-
lich alle Rechte und Pflichten,
die sich aus dem digitalen
Nachlass ergeben“, erklärt Dr.
Konstantin von Normann, Lei-
ter der Troisdorfer Beratungs-
stelle der Verbraucherzentrale
NRW. „Wurde der digitale Nach-
lass nicht geregelt, beginnt für
die Angehörigen oft eine kom-
plizierte Suche nach Zugangs-
daten, um zum Beispiel kosten-
pflichtige Dienste zu kündigen.“
Die Tipps der Verbraucherzen-
trale NRW zeigen, wie der digi-
tale Nachlass geregelt wird.

Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-
täten verschaffentäten verschaffentäten verschaffentäten verschaffentäten verschaffen
Bereits zu Lebzeiten sollte eine
Übersicht über alle bestehen-
den Online-Accounts mit Be-
nutzernamen und Kennworten
gepflegt werden. Dazu gehören
E-Mail-Konten, Bezahldienste,
Streamingdienste, soziale Netz-
werke und vieles mehr. Die Lis-
te sollte auch eindeutige Hin-
weise enthalten, was mit Da-
ten, Konten und Endgeräten
(PC, Smartphone) passieren
soll, wenn diese beispielsweise
durch Krankheit oder Tod nicht
mehr selbst verwaltet werden
können. Eine Musterliste der
Verbraucherzentrale NRW bie-
tet hierfür eine erste Orientie-
rung. Die Liste kann ausge-
druckt oder auf einem USB-
Stick gespeichert werden und
sollte nur an einem sicheren
Ort, wie einem Tresor oder
Bankschließfach, verwahrt wer-
den. Als digitale Lösung für die
Sicherung von Zugangsdaten
eignen sich auch Passwort-Ma-
nager. Das Masterpasswort für

den Manager muss jedoch
ebenfalls für die Erben auf ei-
nem sicheren Weg zugänglich
gemacht werden.

Vollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellen
Für die Verwaltung des digita-
len Erbes sollte eine Vertrau-
ensperson bestimmt werden.
Dies wird in einer Vollmacht
festgehalten, die persönlich un-
terschrieben und mit Datum
versehen sein muss. Unabding-
bar ist außerdem der Hinweis,
dass sie „über den Tod hinaus“
gilt. Damit alles Wesentliche
bedacht wird, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW eine Muster-
Vollmacht erstellt. Die Voll-
macht muss an die Vertrauens-
person übergeben werden. Auch
Angehörige sollten über die Re-
gelung des digitalen Nachlas-
ses informiert werden.

Kommerzielle NachlassverwalterKommerzielle NachlassverwalterKommerzielle NachlassverwalterKommerzielle NachlassverwalterKommerzielle Nachlassverwalter
Es gibt auch Firmen, die eine
kommerzielle Verwaltung des
digitalen Nachlasses anbieten.
Die Sicherheit und Vertrauens-
würdigkeit solcher Anbieter
lässt sich allerdings nur schwer
beurteilen. Auch der Leistungs-

durch den Bundesgerichtshof
ausdrücklich für Facebook ent-
schieden. Der Zugang setzt je-
doch eine entsprechende Identi-
fikation als Erben gegenüber dem
Anbieter voraus und kann erheb-
lichen Aufwand bedeuten. Bes-
ser ist es daher vorzusorgen.
Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
MusterMusterMusterMusterMuster-V-V-V-V-Vollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitale
Konten:Konten:Konten:Konten:Konten:
www.verbraucherzentrale.nrw/
sites/default/files/2020-08/
Muster_Vollmacht%20digitale%20Konten
_final.pdf
MusterMusterMusterMusterMuster-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale Kon-on-on-on-on-
ten:ten:ten:ten:ten:
www.verbraucherzentrale.nrw/
sites/default/files/2020-08/
Muster_Liste%20digitaler%20
Nachlass_final.pdf
Checkliste über Online-Anbie-Checkliste über Online-Anbie-Checkliste über Online-Anbie-Checkliste über Online-Anbie-Checkliste über Online-Anbie-
ter  zum digitalen Nachlass:ter  zum digitalen Nachlass:ter  zum digitalen Nachlass:ter  zum digitalen Nachlass:ter  zum digitalen Nachlass:
www.verbraucherzentrale.de/si-
tes/default/files/2019-12/WVS%20-
%202019_DSGVO_Checkliste%20
Digitaler%20Nachlass%20191218.pdf
(Verbraucherzentrale NRW/Be-
ratungsstelle Troisdorf)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
VWVWVWVWVW

VVVVVerkaufe erkaufe erkaufe erkaufe erkaufe VW PVW PVW PVW PVW Polooloolooloolo
VW Polo, Autom., Handgas, RECARO
Sitz, 2014, 39000 km, TÜV 02/26,
Inspek. neu, 9500,-€, 0228/3907433

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!
Erschwingliches Reihen-Mittelhaus mit
2 PKW-Stellplätzen, Terrasse & Gar-
ten zum Entspannen im schönen Stadt-
teil Tdf. Kriegsdorf. Einzelheiten zum
Haus selbst & den umfassenden
Modernisierungsmaßnahmen entneh-
men Sie bitte dem Exposee unter
w w w . a g - s i e g b u r g . n r w . d e .
Versteigerungstermin 26.06.2025

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Empfangskraft in Rechtsanwalts-Empfangskraft in Rechtsanwalts-Empfangskraft in Rechtsanwalts-Empfangskraft in Rechtsanwalts-Empfangskraft in Rechtsanwalts-
kanzlei Rösslerkanzlei Rösslerkanzlei Rösslerkanzlei Rösslerkanzlei Rössler

Ich suche für meine Kanzlei in Troisdorf
ab dem 15.07.2025 eine versierte

Empfangskraft an 3 bis 4 Vormitta-
gen/Woche für jeweils 3 Stunden, die
über gute MS Office-Kenntnisse ver-
fügt. Auch Bewerbungen von Rentne-
rinnen (m/w/d) sind willkommen, bit-
te nur per E-Mail an
g.roessler@roessler-ra.de.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—

Deutsche Militärsachen,der Flieger,von
1914-1945.Abzeichen,Pokale,
Urkunden,Fotoalben,Uniformteile.Ebenso
Sachen der Panzertruppe und
Fallschirmjäger.Tel.02241-9950818

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
zuverlässige Putzhilfe gesuchtzuverlässige Putzhilfe gesuchtzuverlässige Putzhilfe gesuchtzuverlässige Putzhilfe gesuchtzuverlässige Putzhilfe gesucht

Suche saubere und zuverlässige Putz-
hilfe für 3 Stunden die Woche in EFH
in Sieglar Tel. 015232146759
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Ausbildung
zum
Straßenbauer

Der Weg ist das Ziel
Straßenbauer und Straßenbau-
erinnen gestalten die Verkehrs-
wege, die uns täglich verbin-
den. Das macht ihre Arbeit so
wichtig - für den Transport von
Menschen und Gütern, für die
Wirtschaft und Gesellschaft, für
jeden Einzelnen.
Der Bau und Erhalt dieser In-
frastruktur ist eine Dauerauf-
gabe und wird es auch bleiben.
Eine gute Gelegenheit für tech-
nisch interessierte junge Er-
wachsene, die im Anschluss an
die Schule nach einem zu-
kunftssicheren Beruf suchen.
Was sie für den Einstieg brau-
chen und wissen müssen, be-
schreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunterneh-
men Depenbrock.
InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer ge-
stalten und im Freien arbeiten
möchte, passt zu diesem Be-
rufsbild. Darüber hinaus hilft
auch technisches Interesse,
denn für die Erdarbeiten nut-
zen Straßenbauer unter ande-
rem Bagger, Raupen und Wal-
zen.
Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein,
sondern immer als Teil einer
Gruppe arbeiten, sind Teamp-
layer-Eigenschaften und Zuver-
lässigkeit gefragt.
Sich mit allen Kollegen auf der
Baustelle abzustimmen und an
einem Strang zu ziehen, ist un-
verzichtbar. Zudem ist jede
Baustelle anders und liegt nur
selten vor der eigenen Haus-
tür: Wer im Straßenbau arbei-
tet, muss also Flexibilität
ebenso mitbringen wie Reise-
bereitschaft.
Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven
Beruf wie diesen ist Fitness ist
nicht nur ein Plus, sondern ein
Muss. Große Kraft braucht es
hingegen nicht, das ist nur ein
Vorurteil. Durch den Einsatz ei-
ner Vielzahl von Maschinen
können Männer und Frauen den
Beruf gleichermaßen ausüben.

Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse - zum Beispiel in
Geometrie und Volumenberech-
nung - zählen beim Straßenbau
zum Handwerkszeug. Darüber
hinaus hilft ein gutes räumliches
Vorstellungsvermögen beim Ar-
beiten auf der Baustelle, hand-
werkliches Geschick erleichtert
den Umgang mit Werkzeugen
und Maschinen.
SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Stra-
ßenbauer ist kein bestimmter
Schulabschluss vorgeschrieben.
Jugendliche mit Hauptschul-
oder Realschulabschluss kom-
men ebenso infrage wie Schü-
ler und Schülerinnen mit Abitur
oder Fachabitur. Je besser der
Abschluss, desto größer sind
später die Entwicklungsmög-
lichkeiten für eine Karriere in
der Bauwirtschaft.
Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Ge-
selle oder Gesellin arbeiten. Er-
gänzend zu ihrer Tätigkeit im
Unternehmen haben sie dann
die Möglichkeit, sich weiter zu
spezialisieren. Bei Depenbrock
werden die planerischen und or-
ganisatorischen Fähigkeiten
beispielsweise gezielt durch
Aufstiegsfortbildungen ausge-
baut, etwa zum Vorarbeiter oder
Werkpolier bis hin zum geprüf-
ten Polier.
Mit der höchsten Qualifikati-
on, dem Meisterbrief, können
Meisterinnen oder Meister im
Straßenbauer-Handwerk selbst

Lehrlinge ausbilden oder eine
Firma leiten; auch ein Studium
ohne Abitur ist möglich.
„Der Beruf des Straßenbauers ist
sehr vielfältig - es geht um glat-
te Fahrbahnen und sichere Rad-
und Gehwege ebenso wie schi-

cke Marktplätze“, erklärt Depen-
brock-Ausbildungsleiter Sydow.
„Wer mit den eigenen Händen
etwas Bleibendes schaffen will,
ist hier richtig und bekommt vie-
le Möglichkeiten, sich fachlich
weiterzuentwickeln.“ (akz-o)
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Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt
Kanalbauer leisten mit ihrer Ar-
beit an den weit verzweigten Net-
zen in unserer Unterwelt einen
immens wichtigen Beitrag dazu,
dass unser Abwasser sicher weg-
kommt und die Umwelt nicht ver-
schmutzt. Was junge Leute für den
Einstieg in diesen Beruf brauchen
und wissen müssen, beschreibt
Achim Sydow, Ausbildungsleiter
beim Bauunternehmen Depen-
brock.
„Es ist ein Beruf für Menschen,
die gerne anpacken und sich vor
Schmutz nicht scheuen“, so Sy-
dow. Kanalbauer arbeiten im Frei-
en und meistern dort täglich neue
Herausforderungen. Sie verlegen,
warten und reparieren Rohre aus
Beton, Steinzeug, Kunststoff und
Metall. In der Stadt kümmern sie
sich meist um Abwassersysteme
und -leitungen vom kleinen Haus-
anschluss bis hin zu großen Ab-
wassersammlern.
Auf dem Land sind sie oft in Neu-
baugebieten für das Errichten
neuer Systeme zuständig.

Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel
handwerkliches Geschick, arbei-
ten genauso selbstverständlich
aber auch mit Maschinen und
technischen Geräten, zum Bei-
spiel mit optischen Vermessungs-
geräten für das genaue Berech-
nen von Höhe und Gefälle. Eine
gute Auge-Hand-Koordination,
etwa beim Verfüllen und Verdich-
ten von Böden mit Spezialmaschi-
nen, sowie Sorgfalt und Umsicht,
etwa beim Abdichten von Abwas-
serleitungen oder beim Ausschach-
ten von Kanalgräben mit Bauma-
schinen, sorgen dafür, dass keine
Abwässer austreten und das Grund-
wasser verseuchen. Mit ihrer Ar-
beit leistet diese Berufsgruppe auch
einen großen Beitrag zum Umwelt-
schutz und zur nachhaltigen Nut-
zung natürlicher Ressourcen.
KKKKKein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulab-
schluss vorgeschrieben. Meist
stellen Ausbildungsbetriebe aber
Auszubildende mit mittlerem Bil-
dungsabschluss oder Hauptschul-
abschluss ein, Handwerksbetriebe

Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-
bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-
dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-
schluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschluss
ein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-o
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Wohnen

             Arbeiten

Fördern

Uckendorfer Straße 10  53844 Troisdorf  02241 8809-811  www.lebenshilfe-rheinsieg.de  info@lebenshilfe-rheinsieg.de

Mach den Unterschied – Dein Job mit Herz und Verstand!  
Du willst was Sinnvolles tun? 
Mit Menschen arbeiten, die dich genauso inspirieren, wie du sie? 
Dann komm zur Lebenshilfe Rhein-Sieg!

Bei uns zählt jeder Mensch – 
denn: Es ist normal, verschieden zu sein!   

Egal ob im FSJ, in der Ausbildung oder als fester Job – hier kannst du:
Menschen mit Behinderung begleiten & unterstützen
Gemeinsam lachen, lernen & neue Erfahrungen sammeln
Ein starkes Team erleben & gemeinsam füreinander da sein

Wir suchen junge, motivierte Leute, 
die Lust haben, wirklich etwas zu bewegen.  
Sei dabei und mach den Unterschied!

Bewirb dich jetzt und werde Teil der Lebenshilfe Rhein-Sieg!
#LebenshilfeRheinSieg #EsIstNormalVerschiedenZuSein 
#DeinJobMitSinn #Teamwork

Mach Inklusion zu Deiner Mission.

Bewirb dich jetzt!

BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

wählen vor allem Auszubildende
mit Hauptschulabschluss aus. Gute
Kenntnisse in technischen und na-
turwissenschaftlichen Fächern sind
in jedem Fall von Vorteil.
Die Ausbildung zum Kanalbauer
dauert im Normalfall drei Jahre.

Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-
bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-
dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-
schluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschluss
ein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-o

Sie läuft im Betrieb ab, in der
überbetrieblichen Ausbildungs-
stätte und in der Berufsschule.
Nach der Ausbildung haben Ka-
nalbauer gute Karrierechancen:
Mit Berufserfahrung und zusätzli-
chen Qualifikationen können sie
sich zum Vorarbeiter, Polier oder
Meister weiterbilden. Eine Tätig-
keit in der Baustellenleitung
kommt für sie ebenso infrage wie
der Wechsel in die berufliche
Selbstständigkeit. (akz-o)
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International tätig
und begehrt
So wird Deutschland attraktiver für Fachkräfte
Trotz einiger Herausforderungen
sind 64 Prozent der nach Deutsch-
land gezogenen Fachkräfte aus
dem Ausland (sog. Expats) zufrie-
den in ihrer Wahlheimat auf Zeit,
so eine aktuelle Studie von Inter-
nations. Besonders positiv wer-
den die Arbeitsbedingungen und
die Lebensqualität bewertet.
Trotzdem landet Deutschland im
internationalen Vergleich nur auf
Platz 49 von 53 Ländern. Dem-
nach haben ausländische Fach-
kräfte in Deutschland vor allem
mit Grundlegendem zu kämpfen:
Sprache, Behördengänge, digita-
le Infrastruktur und Wohnen.
Dass ausländische Fachkräfte
weiterhin begehrt sind, bestäti-
gen aktuelle Daten des Bundes-
amts für Migration und Flüchtlin-
ge (BAMF). So sollen „rund zwei
Drittel der zugewanderten Perso-
nen eine qualifizierte Tätigkeit

aufgenommen haben, wobei fast
90 Prozent als Fachkräfte mit ei-
nem anerkannten beruflichen
oder akademischen Abschluss tä-
tig sind“. Die Zahlen beweisen
eindrücklich, welch wichtigen Bei-
trag ausländische Fachkräfte in
und für Deutschland leisten. Umso
wichtiger ist es, den Eintritt in
den deutschen Arbeits- und Wohn-
markt so leicht wie möglich zu
gestalten.
HerHerHerHerHerausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nr..... 1: 1: 1: 1: 1:
WohnungssucheWohnungssucheWohnungssucheWohnungssucheWohnungssuche
Besonders schwierig ist die Woh-
nungssuche. Viele zugezogene
Fachkräfte haben aufgrund
sprachlicher Barrieren und man-
gelnder Ortskenntnis Probleme,
sich auf dem deutschen Woh-
nungsmarkt zurechtzufinden. Er-
schwerend kommen die für
Ausländer:innen zunächst über-
wältigenden gesetzlichen Anfor-
derungen an eine Aufenthalts-
genehmigung oder die Anmel-
dung des Wohnsitzes hinzu -
beides ist nur möglich, wenn
man bereits eine Wohnung hat.
Vermieter:innen, die diesen Be-
darf erkennen und ihre Immobi-
lien entsprechend aufwerten,
können erheblich davon profi-
tieren, denn flexiblere Mietver-
träge minimieren das Risiko von
Leerständen. Vor allem mittel-
fristige, möblierte Wohnungen
werden von ausländischen Fach-
kräften bevorzugt, denn sie bie-
ten ihnen vorübergehend ein
erstes Zuhause, um sich im neu-
en Land zu orientieren. Die Ver-
mietung selbst ist unkompliziert,
spezialisierte Websites wie z.B.
Wunderflats bieten hierfür die
idealen Voraussetzungen und
nehmen viel Arbeit wie etwa die
Vertragserstellung ab.
Ergänzend bietet es sich an,
dass Vermieter:innen ein umfas-
sendes Willkommenspaket mit
Informationen zu wichtigen Ge-
setzen, Amtsgängen, dem öffentli-
chen Nahverkehr oder empfeh-
lenswerten Restaurants bereit-
stellen und so dazu beitragen,
dass sich ihre Mieter:innen
schneller zurechtfinden.
(akz-o)
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633

Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066, mobil: 0177/
1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3, 53840
Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de

Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu All-
tagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail:troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
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